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Übungen führt der griechische Admiral , der

feine Flagge zu diesem Zweck auf dem türkischen Schlacht¬
kreuzer .H a w « x“ setzen wird . Auch zwei rumänische
Torpedoboote werden möglicherweise an den Übungen teil »

1 zu diesem Zweck auf dem türkischen Schlacht -

awuz
"

setzen wird . Auch zwei rumänische

das englische Kabinett zusammen , um sich erneut mit der

abessinischen Frage zu befassen . Welche Bedeutung

diese Kabinettssitzung hat , geht u . a . daraus her¬

vor , daß gestern schon vorbereitende Be¬

sprechungen stattfanden , Besprechungen , an denen

auch die Chefs der drei englischen Wehrministerien , so¬

wie der Stabschef der englischen Luftstreitkräfte teil¬

nahmen . Sehr viel Möglichkeiten scheint
man in der englischen Hauptstadt nicht

mehr zn sehen , denn die Londoner Meldungen sind

etwa auf den Ton gestimmt : Die Lage ist voll¬

kommen hoffnungslos . Andererseits aber war

die Londoner Börse gestern recht fest , und

neben den ganz pessimistischen Darstellungen findet man

doch auch immer wieder Berichte , die auf irgend eine

Möglichkeit Hinweisen . Zunächst tritt heute einmal in

Genf der Fünfer aus schütz zusammen , um seinen

Bericht an den Rat fertigzustellen , der ja lediglich besagen
kann , Latz die Ber mi ttlungsb e m ühungen des

Fünferansfchusses gescheitert sind . Aber , so

sagt man in Genf , bestände nicht die Möglichkeit , Latz

der Rat dem Ausschutz einen neuen
, Auftrag erteilt ,

oder aber könnte der Rat in seinem eigenen Bericht an

die streitenden Parteien nicht zu anderen Folgerungen
und Vorschlägen kommen , wie der Fünferausschutz ?

Hieran knüpfen sich gewisse Hoffnungen . Aber man

kann doch nicht verkennen , dah eine s e h r b re i t e

Kluft besteht zwischen dem , was Mussolini erstrebt
und bisher als Mindestforderung andeutete und dem ,
was die Mächte , vor allem England , zugestehen wollen .

E i n e L e r Parteien müßt « also sehr erheb -

lich nachgeben , wenn noch eine Einigung

Zustandekommen sollte . Im anderen Falle
werden die italienischen Truppen in

, Ostafrika mar¬

schieren , nachdem der Regen vorüber ist . Die 200 000

Gewehre würden dann von selbst losgehen , hat Musso¬

lini unlängst erklärt , und damit würde dann das

schwierige Thema der S ü h n e m a tz n a h m e n spruch¬

reif , ein Thema , das den heutigen Kabinettsrat in

London ausführlich beschäftigen wird .

Was tut Genf ?

ns . Berlin , 24 . Sept . (Drahtbericht unserer Berliner

Abteilung .) Eine Meldung aus Addis Abeba be¬

sagt , datz seit Mai gestern der erste Tag ohne

Regen war . Ganz programmähig ist also das Ende
der Regenzeit in Abessinien gekommen . Die militäri¬

schen Operationen , auf die sich Italien seit Februar
vorbereitet , könnten mithin beginnen . Datz die techni¬
schen Voraussetzungen in den letzten Monaten und

Wochen geschaffen worden sind , steht außer Zweifel .
Wenn es trotzdem den Anschein hat , als ob Mussolini

noch zögerte , iso liegen die Gründe auf politischem Ge¬
biet . Italien Hat nicht mit ei ner so schroffen ,
ablehnenden Haltung Englands gerech -

n e t . Wenn auch der englische Botschafter dem Staats¬

sekretär Su v ich erklärt hat , datz die Flottenzusammen¬
ziehungen im Mittelmeer keinen aggressiven Charakter
haben , so ist die englische Flotte doch nun einmal im

Mittelmeer und gedenkt auch zunächst dort zu bleiben .

In diesem Zusammenhang verzeichnen übrigens fran¬

zösische Blätter das Gerücht , datz der italienische

König und Kronprinz auf einem nichtamtlichen

Weg den englischen Hof auf den sehr pein¬

lichen Eindruck hingewiesen haben sollen ,
den die englischen Flottenzusammenziehungen im

Mittelmeer in Italien hervorgerufen haben . Ob diese

Angaben richtig sind , müssen wir dahingestellt bleiben

lassen . Sicher ist nur , datz die Haltung Englands

in Italien enttäuscht und überrascht hat . Roch

aber ist das letzte Wort nicht gesprochen . Auch die Der -

handlungen zwischen London und Rom gehen weiter .

Hat doch gerade gestern der englische Botschafter in Rom

dem Staatssekretär Suv ich eine persönliche Botschaft

des englischen Außenministers Hoare an den Duce

überreicht . Was in dieser Botschaft steht , ist im Augen¬

blick noch unbekannt . Man geht aber wohl kaum in

der Annahme fehl , dah der englische Außenminister
noch einmal um eine klipp und klare Antwort auf die

Frage , welches die italienischen Mii ^ estforderungen

sind , gebeten hat . In London tritt bekanntlich heute

Munition sowie 75 Flugzeugen , Zerstörern und Untersee¬

booten beschlossen roorben sei . Ferner seien die Lieferungs¬

fristen von einem Jahr auf drei Monate und darunter herab¬

gesetzt worden . Außerdem sei eine bessere Ausbildung der

Mannschaften des Heeres verfügt worden . Aus diesem
Grunde sei die normalerweise jetzt erfolgende Entlassung
der Reservisten auf unbestimmte Zeit ver¬

schoben worden .

Gemeinsame griechisch - türkische Flotten¬
manöver .

Istanbul , 23 . Sept . Am Freitag trafen ein griechisches
Flottengeschwader und ein Geschwader von griechischen Mili¬

tärflugzeugen zum Besuch der türkischen Flotte in den Darda¬
nellen ein . Nunmehr teilt die türkische Presse mit , datz in den
nächsten Tagen gemeinsame Manöver stattfinden
werden , an denen die türkische Flotte und die in den Darda¬
nellen liegenden griechischen Kriegsschiffe und Flugzeuge teil «

nehmen werden . Das Oberkommando bei diesen

Das englische Kabinett berät .

Das Ende der Regenzeit . — Mussolini zögert noch . — Englische Botschaft an den Duce .

Genosse Münzenberg an der Arbeit .

Paris , 24 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .) , Der „ Jour "

kommt noch einmal auf die in Straßburg erfolgte Verhaf¬

tung eines Dänen und einer angeblichen deutschen Staats¬

angehörigen zurück , die der französischen Polizei nicht unbe¬

kannt fei , weil man sie als Verbindungsperson zwilchen den

svanzMchen Kommunisten und Moskau kenne . Die deutsch «

Bezugspreis «: Für eine Bezugszeit von 2 Wochen 94 Rpf . , für einen 'Monat RM . 2.—, ein¬
schließlich Traglohn . Durch die Post bezogen RM . 2.35, zuzüglich 42 Rpf . Bestellgeld , Einzel ,
nummern 10 Rpf . — Bezugsbestellungen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen , die
Träger und alle Postanstalten . — In Fällen höherer Gewalt oder Betriebsstörungen haben die
Bezieher feinen Anspruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises .

Paris , 23 . Sept . Die französische Presse beschäftigt sich

seit einigen Tagen mit der in Stratzburg erfolgten Ver¬

haftung einer deutschen Staatsangehörifl _en und

eines Dänen , von denen bald bekannt wurde , datz es sich

um Kommunisten handelt . Inzwischen weiß „ Jour " bereits

zu berichten , datz die beiden Verhafteten wegen Spionage im

Untersuchungsgefängnis eingeliefert worden find . Trotz des

Schweigens , das man um diese Angelegenheit hülle , so fahrt

das Blatt fort , sei dieser neu « Spionagefall außerordentlich

schwerwiegend . Man habe zunächst davon gesprochen ,

datz die Verhafteten nur geringe Summen Geldes bei sich

gehabt hätten , in Wirklichkeit habe man bei ihnen jedoch
bedeutende Beträge vorgefunden , die dazu bestimmt gewesen

seien , die Kassen der Kommunistischen Partei

Frankreichs aufzufüllen , damit diese ihre Propa¬

ganda gegen Italien fortsetzen könne . Man habe autzetdem

bei den beiden Verhafteten Schriftstücke beschlagnahmt , aus

denen unschwer heroorgehe . datz sie für die Sowjets « Ar¬
beitet hätten . Diese Schriftstücke , die ihnen von franzostschen

Kommunisten übergeben worden seien , behandelten aus -

schlietzlich Fragen der französischen Landesverteidigung . U . a .

habe man einen bis ins einzelste ausgearbeiteten Plan auf -

qefunden in dem die Taktik der Kommunisten in

der französischen Kriegsindustrie vorgeschrieben
wird Dieses Schriftstück sei von einer derartigen Wichtig¬
keit datz sich auch der Minister rat am Samstag damit

beschäftigt habe . Es sei sogar beschlossen worden , bei einer

ausländischen Macht ( gemeint seien die Sowjets ) , diplo¬

matische Schritte zu unternehmen . Überraschungen

seien in diesem Zusammenhang nicht ausgeschlossen denn

eine genaue Prüfung der beschlagnahmten Schriftstücke
werde wahrscheinlich di « FeWellung erlauben , dah man es

mit einer Organisation zu tun habe , die in Frankreich alle

interessanten Auskünfte sammle und sie dann durch einen

Kurier , der mit einem diplomatischen Pah reife ,
ins Ausland bringe .

Aufbruch in Griechenland .

( Von unserem Athener Korrespondenten . )

Athen , im September .

Die letzten Tage und Wochen haben in Griechenland
eine Nervosität gezeigt , wie sie bisher nur in politischer

Hochspannung erlebt wurde . Das griechische Volk steht

vor außerordentlich wichtigen Entscheidungen . Der

Termin für die Volksabstimmung ist embgültig

auf den 3 . November festgesetzt .
Die letzte Revolte vom März hat deutlich gezeigt ,

wohin der Parteihader führen kann , und die Monaie

seither haben trotz des Sieges der Regierung und ihrer

Parteien keine politische Ruhe gefunden , die eine gerade

Linie für den Weg des griechischen Staatsschiffes vorge¬

zeichnet hätte . So mußte es denn erst zu dem Militär¬

putsch der letzten Tage kommen , um endlich die führen¬

den Persönlichkeiten aufzuvütteln aus einer Lethargie ,
die zwar sehr oft beruhigend auf die Gemüter wirkte

und eine gewiss « Garantie für die Nichteinmischung un¬

befugter Politiker in iye Staatslenkung bot , die aber

heute , wo es sich um das fernere Geschick des griechischen
Volkes handelt , sich als gefährlich erwies . Aus dieser

Überzeugung heraus hat denn auch der Minister¬

präsident Tfaldaris sich entschlossen , seine Karten aufzu¬

decken und sich offen für die Wiederaufrichtung der

Monarchie auszusprechen . Das hat eine allgemeine Er¬

lösung von bedrückenden Zweifeln gebracht . Tfaldaris ,

der zwar die völlige Neutralität der Regierung rndieser

Frage garantiert hat , ist Führer der bedeutendsten

Partei des Landes und als solcher wird er tn den Wahl¬

kampf eingreifen . . .
Die ehemaligen venezslistischen Parteien lassen « ine

deutliche Resignation erkennen . Sie haben sich zwar

entschlossen , sich an der Abstimmung zu beteiligen , sehen

aber ihre Niederlage voraus und begründen ihre Teil¬

nahme damit , daß sie dadurch ihren Willen bekunden

wollen , auch in Zukunft die Idee der Republik und

demokratischen Freiheit zu verfechten . Dennoch kann

man aus diesen Erklärungen deutlich heraushören , daß

sich die ehemaligen Penizelisten als am Ende be¬

trachten , daß sie nur noch mit einer letzten großen Geste

politisch sterben wollen . ,
Weit wichtiger als die innenpolitiiche Situation

and ihre baldige Wendung zur Monarchie sind die

außenpolitischen Ausblicke . Die Ereignisse rn

Afrika haben in London manche Sorge bereitet . Die

Frage der Wiederbefestigung der Dardanellen ist

in letzter Zeit brennend,geworden , besonders seit Herr

Litwinow eine so bedeutsame Rolle in Genf spielt . Der

Wunsch der Russen , ihre Häfen im Schwarzen Meer

durch die befestigten Dardanellen zu schützen , geht Hand

in Hand mit den Vorstößen der Türken gegen den Ver¬

trag von Lausanne . Durch eine Wiederaufrichtung der

Monarchie in Griechenland bekäme England eine starke

Rückendeckung schon allein durch die verwandtschaft¬

lichen Beziehungen der Leiden Königshäuser , weit

mehr aber durch die Lieferungen an Kriegsmaterial

nach Griechenland . So ist eine beträchtliche AtMhl

Flugzeuge kleinen und großen Formates in England

bestellt worden . Die englischen Seestreit -

k r ä f t e , die in den griechischen Gewässern kreuzen und

die großen Einheiten , die ihren Besuch angekündlgt
haben , werden hier mit durchaus freundschaft¬

lichen Gefühlen betrachtet , während man gegen

die Anwesenheit italienischer Einheiten in Rom Protest

eingelegt hat . England , das die Sicherheit fernes Weges

Ministerrat in Ankara .

Istanbul , 23 . Sept . Angesichts der zunehmenden Ver¬

schärfung des englisch - italienischen Gegensatzes im Mittel¬
meer ist der türkische Ministtrrat für Montag nach Ankara
einberufen worden . In der Begleitung des Staatspräsiden¬
ten Atatürk , der am Sonntag mit fast allen Regierungs -

mitgliedern nach Ankara abreifte , befand sich auch der

Höch st kommandierende . Er wird neben anderen
militärischen Sachverständigen am Ministerrat teilnehmen .

Beschlüsse des Obersten Landesverteidigungs¬
rates in Athen .

Athen , 24 . Sept . In den letzten Tagen hat der O b e r st e
Rat für Landesverteidigung mehrere Sitzun¬

gen abgehalten . Den Vorsitz führte Ministerpräsident

Tfaldaris . An den Beratungen nahmen teil : Der

Kriegsminister , der Marineminister , der Luftfahttminister ,
der Finanz - und der Autzenminister sowie die Chefs der drei

Generalstäbe . Der Oberste Rat faßte sehr wichtige Beschlüsse ,
die streng geheim gehalten « erben . _ Aus guter
Quelle verlautet jedoch , daß unter anderen Maßnahmen die

Versorgung der bewaffneten Macht mit Kriegsmaterial und

amtigenpreife : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte trn Anzeigenteil Grund -

preis 6 Rpf ., der 85 Millimeter breiten Spalte im Teitteil 45 Rpf -, sonst laut JPteislilte Nr . 4,
Nachlatzstaffel C. — Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und Platzen
wird leine Gewähr übernommen . — Schlutz der Anzeigen -Annahme 10 Ahr vormittags .

Größere Anzeigen müssen spätestens einen Tag vor dem Erschemungstage aufgegeben Werden .

Kommunistin fei beauftragt gewesen , Schriftstücke und , « inen

hohen Geldbetrag an den Sekretär einer kommunistischen
Ortsgruppe in der Umgebung von Paris , einem gewissen
Lampe , zu übergeben . Es fei außerdem ein überraschen¬
der Zufall , so schreibt das Blatt weiter , datz man gerade jetzt
in Ostfrankreich die Spuren eines gewisien Münzenberg
( der berüchtigte ehemalige Abgeordnete des Deutschen Reichs¬

tages und Herausgeber der „ Roten Fahne
"

. Die Schrift ! . ) ,
entdeckt habe , der als ehemaliger Mitarbeiter des Chefs des

politischen Büros der Sowjetbotschaft in Berlin , Petrowski ,
mit der Leitung der kommunistischen Propaganda in Frank¬
reich betraut worden fei .

Die Straßburger Polizei nahm am Montag im Ge¬
bäude der in Straßburg in deutscher Sprache erscheinenden
kommunistischen Zeitung „ Humanite

" eine Haussuchung vor ,
deren Ergebnis aber geheimgehalten wird .

Größte Auflage aller Tageszeitungen Groß - Wiesbadens .

Dienstag , 24 . September 1935 .
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Ehertoks Konzessionsvertrag mit Dr . Martin
zustandegekommen .

London , 23 . Sept . Wie am Montagabend bekannt
wurde , ist zwischen dem abessinischen Gesandten in London ,
Dr . Martin , und dem Börsenmakler Leo Cher kok ein

vorläufiges Abkommen über das Konzessionsgebiet , das per¬
sönliches Eigentum Dr . Martins ist , zustandegekommen .

Einzelheiten des Abkommens sind bisher nicht veröffentlicht
worden .

Das etwa 13 000 2uadratmeilen große Konzessions¬

gebiet liegt im nordwestlichen Teil Wessiniens auf der West¬
seite des Blauen Nils . Nach einer Reuter - Meldung sollen
die Untersuchungen mehrerer Ingenieure das Vorhan¬

densein beträchtlicher Goldvorkommen er¬

geben haben , die sich teilweise in dem Fluß Dadessa , einem

wichtigen Nebenfluß des Blauen Nils , befinden . Der ganze

Fluß liegt innerhalb des Konzessionsgebietes . Ölvorkommen

sollen nicht festgestellt worden sein , doch hält man das Vor¬

handensein von Platin nicht für ausgeschlossen .

Ein italienischer Kurier festgehalten .

Addis Abeba , 24 . Sept . ( Eigene Drahtmeldung .) Ein
italienischer Kurier , der ohne Erlaubnis

Italienische Werbebüros im Libanon

Kriegsbestellungen in Kenya .

London , 23 . Sept . „ Times " meldet aus Madrid : Stach
einem Telegramm aus Malaga sind auf ausdrückliche Wei¬
sungen aus Rom alle britischen Angestellten der
Jtalcable Companyentlassen worden . Die Ital -
cable hat Stationen in Malaga und auf den Kanarischen
und Kap Bardischen Inseln .

Stach einer Meldung .der „ Times " aus Beirut haben
italienische Agenten mehrere hundert Arbeiter aus dem
Libanon angeworben , die am Samstag auf einem fran¬
zösischen Dampfer nach Eritrea abgegangen sind . In einer
hiesigen Moschee kam es am Samstag zu Ansammlungen
von Leuten , die gegen die Tätigkeit italienischer Propa -
gandabüros im Libanon Einspruch erhoben . Aus Damaskus
wird über eine ähnliche Versammlung berichtet . Aus Nairobi
berichtet die „ Times "

, Handelskreise in Kenya beobachteten
mit großem Interesse die Entwicklung des italienisch -
abessinischen Streites , da der Handel mit Italienisch - Somali¬
land während der letzten sechs Monate stetig zugenommen
habe . Der Wert der bereits ausgeführten Bestelmngen der
italienischen Regierung werde auf mindestens 100 000 Pfund
Sterling geschätzt , und gegenwärtig würden weitere Bestel¬
lungen ausgeführt . Infolge privater Winke aus England
würden die Verschiffungen beschleunigt . — Seit einigen Mo¬
naten hätten italienische Offiziere in Kenya umfassende Auf¬
träge vergeben . Es handele sich um Material für Uni¬
formen , Lebensmittel , Lastkraftwagen , Wegebaumittel , Ben¬
zin , Vieh und Futtermittel . Der kleine , zur Ausfuhr ver¬
fügbare Überschuß an Weizen sei angekauft worden . Letzte
Woche seien 800 Stück Vieh verschifft worden , nachdem kürz¬
lich bereits 1000 Maultiere abgesandt worden seien .

Paraphierung eines Wirtschaftsprotokolls .

Danzig , 23 . Sept . Die Danziger und die polnische Re¬
gierung haben sich nach längeren Verhandlungen über die
weitere Gestaltung des Danzig -polnischen Warenverkehrs im
Zusammenhang mit der Danziger Guldenbewirtschaftung ge¬
einigt . Es wurde darüber ein Protokoll paraphiert , dessen
endgültige Unterzeichnung von Danzig erfolgen wird , sobald
die bevorstehenden Verhandlungen über die Hafenfrage ( Er¬
neuerung des Abkommens über die Ausnutzung des Danziger
Hafens ) abgeschlossen sein werden . Uber das soeben para¬
phierte Protokoll geben beide Regierungen eine gemein¬
same Mitteilung heraus .

nach Ostasien und Indien bedroht sieht , sucht in
Griechenland einen neuen Stützpunkt , der ihm seine
Macht auch im östlichen Becken des mittelländischen
Meeres garantiert . Die Europapolitik der Türkei
durfte dadurch eine beträchtliche Einbuße erleiden , und
die Stellung Bulgariens auf dem Balkan , das in

werden
eilte Stütze hat , wird stark gefestigt

Es wird eine Umgruppierung der Kräfte
eintreten , die auf die Entwicklung der Dinge in Südost¬
europa und im Nahen Osten von nicht zu unterschätzen¬
der Bedeutung ist ; denn auch Italien wendet sich gerade
letzt mit neuer Kraft dem Dodekanes zu und hat nicht
nur Truppen auf einzelnen Inseln gelandet , sondern
auch Flugzeuge , Kriegsschiffe und neue Küstenbatterien
dort stationiert . Die Gefahr eines A u f st a n d e s
auf den Inseln des Dodekanes , im Falle daß
Italien in Abessinien allzu stark beschäftigt sein wird ,
ist zu ernst , um nicht rechtzeitig die nötigen Vorsichts¬
maßregeln zu ergreifen . Ob im Falle eines solchen
Aufstandes nicht England die griechische Bevölkerung
der Inselgruppe unterstützen würde , ist eine Frage , die
durch die Ereignisse der letzten Tage aktuell geworden
ist . In griechischen Kreisen , die sich mit der Politik der
Befreiung des Dodekanes beschäftigen , ist man dieser
Ansicht .

Wie dem auch sei : der Aufbruch in Griechenland , der
das

, griechische Volk einen soll und einen wird , der den
ruhigen kulturellen Aufbau dieses verhältnismäßig
jungen Staates konsolidiert , bringt den Aufbruch der
Mächtegruppen des Mittelmeeres nach Griechenland
mit sich . Man hört hin und wieder auch die Meinung ,
daß durch den Aufbruch nach Griechenland erst die
heutige Situation im Innern geschaffen worden , aber
wer die Dinge objektiv betrachtet , muß sagen , daß beide
Bewegungen gleichzeitig statffinden .

15 englische Kriegsschiffe in Korfu .

Athen , 23 . Sept . Am Mittwoch läuft in Korfu ein enq -
l ' lches Geschwader , bestehend aus 15 Einheiten , ein Es
wirb dort , falls keine besonderen Ereignisse eintreten , bis
zum 10 . Oktober vor Anker bleiben . Das Geschwader wird
von einem Hospitalschiff begleitet , das zum ersten
Male seit dem Weltkriege der Flotte mitfolgt .

Französische Verstärkungen für Dschibuti .

Paris , 23 . Sept . Ein aus 800 Freiwilligen bestehendes
Bataillon Senegalschützen , das zur Verstärkung der fran -

gscheu Besatzung in Dschibuti bestimmt ist , hat Toulon am
mtag verlassen und wird sich in Marseille nach seinem

neuen Standort einschiffen .

Bemerkungen des ehemaligen ägyptischen
Ministerpräsidenten Sedky Pascha .

Paris , 23 . Sept . In einer Unterredung mit dem Ver¬
treter des ^ ntranstgeant

" in Kairo erklärte der ehemalige
ägyptische Ministerpräsident Jsma II . Sed k y Pa s ch a dem
Blatt zufolge u . a ., daß Ägypten die Folgen eines Konfliktes
werde ertragen müssen , dem es selbst völlig fernstehe .
Abehinien gegenüber sei die Haltung Ägyptens klar . Die
Unabhängigkeit eines Landes fei ein zu wertvolles Gut , als
daß man ohne Trauer zusehen könnte , wie ein Volk Gefahr
hefe , [ie zu verlieren . Von dieser Zuneigung für die
abessinische Sache abgesehen , könne Ägypten nicht um¬
hin , sich darüber zu wundern , daß sich England zum über¬
zeugten Vorkämpfer dieser Unabhängigkeit mache . Seit
Jahren versuche Ägypten ohne Erfolg seine Beziehungen zu
England zu regeln . Wie sollte Ägypten , das über seine eigene
Zukunft nicht unterrichtet sei , in dem vorliegenden Streit
von so großem Ausmaß für die eine oder andere Seite Par¬
tei ergreifen . England hätte Ägypten entschieden an seiner
Seite gefunden , wenn es ein Bündnis mit Ägypten ge¬
wünscht und dadurch eine Garantie der ägyptischen
Unabhängigkeit gefestigt hätte . Aber es scheine , daß
eine derartige Vereinbarung noch nicht nahe bevorstehe .
Ohne daß Ägypten zu Wort komme , treffe die englische
Armee kriegerische Vorbereitungen auf ägyptischem Boden ,
und die englische Flotte suche in ägyptischen Häfen Stütz¬
punkte , die einen Ersatz für das allzu bedrohte Malta bil¬
den könnten . Es sei zu befürchten , daß trotz der Opfer , die
Ägypten zu tragen gezwungen sein werde , den Ägyptern er¬
klärt werden würde , daß die Stunde für einen Eintritt
Ägyptens in die Reihen der wirklich freien Völker noch nicht
gekommen sei . Wenn Ägypten Gelegenheit haben würde ,
seine Sache in Genf zu vertreten , würde es keinen auslän¬
dischen Anwalt benötigen . Hunderte von ägyptischen
Juristen seien würdig , am Tisch des Völkerbundsrates zu
sitzen .

In dieser Mitteilung bekennt sich auch die polnische Re¬
gierung zu der Auffassung , daß die Abmachungen trotz der
Danziger Guldenbewirtschaftung au s re i che n , nm de n
polnischen Warenverkehr nach Danzig sicher -
znstellen . Die polnische Regierung hat damit gleichzeitig
zu erkennen gegeben , daß auch sie den Danziger Gulden
für unbedingt gesichert hält . Die offizielle
Danzig -polnische Mitteilung lautet im wesentlichen : Was
den Äuhenhandel und den Durchgangsverkehr über Danzig
angeht , so wurde der bestehenbe Zu stand völliger
Freiheit für den Deviisenve rkeh r auch -für die
Zukunft gesichert , ferner die Zuteilung gegen Gulden vom
Senat der Freien Stadt Danzig - - 'v - ~ - r E" - '

Zukunft zugesagt , in denen die R
Zuteilung vorliegt .

Hinsichtlich des Warenbezugs aus Polen hat der Senat
der Freien Stadt Danzig zugesichert , diesen Warenbezug nach
Möglichkeit , in normalem Umfange aufrecht zu erhalten , die
Gnldenbewirtschaftung nicht zu Maßnahmen zu benutzen , die
einen Rückgang des Warenverkehrs nach sich ziehen konnten ,
und bei der Handhabung der Euldenbewirtschaftung keinerlei
unterschiedliche Behandlung Platz greifen zu lassen .

Amerika und der Haag .

Kellogg legt sein Amt beim Internationalen Gerichtshof
nieder .

Ger Sept . Das Völkerbundssekretariat veröffent¬
lichte ai . ntag ein vom 9. September datiertes Schreiben
des amerikanischen Mitgliedes des Ständigen Internatio¬
nalen Gerichtshofes , Kellogg , an den Präsidenten des Inter¬
nationalen Gerichtshofes . Kellogg gibt von seinem Ent¬
schluß Kenntnis , von seinem Amt zurück zutret en . Er
erklärt , die Umstände machten es ihm unmöglich , weiter an
den Tagungen des Ständigen Internationalen Gerichtshofes
teilzunehmen . Weiter stellt er fest , daß er die Bedeutung
des Internationalen Gerichtshofes auf dem Gebiet der Rege¬
lung der internationalen Beziehungen sehr geschätzt habe .
Es sei sein Wunsch , weiter am Fortschritt der rechtlichen
Beilegung internationaler Streitigkeiten mitzuarbeiten :
denn diese Art der Regelung erscheine ihm im Hinblick auf
die Erhaltungdes Weltfriedens von größter Bedeutung .

„ Dec drohende Krieg ein kapitalistischer
Streit .

"

Ein Aufruf der Unabhängigen englischen Arbeiterpartei .

London , 23 . Sept In einem „ Aufruf an die englischenArbeiter erklärt die Unabhängige englische Arbeiterpartei ,der ,. drohende Krieg
" werde für die Verteidigung

britischer und französischer i m p e r i a l i st i
'
s ch b r

Interessen und gegen die imperialistischen
Interessen Italiens geführt . 2m gleichen Augen¬
blick , in dem die englische Regierung Italien verurteile , wür¬
den 15 000 Mann britischer Truppen in die Gebiete unab¬
hängiger Stämme an der Nordwestgrenze Indiens ein¬
marschieren , und zwar unter ähnlichen Borwänden wie die¬
jenigen , die Italien im Falle Abessiniens vorbringe . Dieser
, ,k<̂ >italistifche Streit " sei nicht das Leben eines einzigen eng¬lischen Arbeiters wert .

. Die Stellungnahme der Unabhängigen Arbeiterpartei ist
insofern bemerkenswert , als die eigentliche englische Arbei -
terpartei und auch die Kommunistische Partei sowie die eng¬
lischen Gewerkschaften sich bereits eindeutig für die Ergrei -
fung militärischer Sühnemaßnahmen gegen Italien ausge¬
sprochen haben .

abessinischen Regierung nach Adua und von dort
weiter nach Asmara (Eritrea ) reisen wollte , wurde von den
abessinischen Behörden ausgehalten . Der italienische Ge¬
sandte hat bei der abessinischen Regierung wegen dieses Vor¬
falles Protest erhoben .

Pferdeaufkäufe in Abessinien .

Addis Abeba , 23 . Sept . Di « in der vorigen Woche be¬
gonnenen PferdeaufiLufc des Kriegsministeriums werden

fortgesetzt . Schätzungsweise sind insgesamt eine Viertel -
million Pferde gegen Barzahlung gekauft worden . Ras
Kassa , der Gouverneur von Eodjam , allein verfügt über
70 000 berittene Truppen . Die Kaiserin wird in etwa zwei
Wochen mit einer Karawane nach der Provinz Wollu ab¬
reisen .

Dem Vernehmen nach wird in Kürze ein Wechsel im

Kriegsministerium stattfinden : der neue Kriegsminister m ; -

voraussichtlich Fiturado Tasso sein , der gegenwärtige Sp *' 1

Minister .

Um beim Warenverkehr aus Polen auftretende
Schwierigkeiten und Hindernisse im Geschäftsverkehr öer ein¬
zelnen Branchen zu beseitigen , werden unverzüglich Be¬
sprechungen zwischen der Danziger und -der polnischen Wirt¬
schaftsvertretung veranlaßt werden . Diese Besprechungen
sollen schon in den nächsten Tagen stattfinden .

Danziger Fragen vom Völkerbundsrat erledigt
Genf , 23 . Sept . Der Völkerbundsrat erledigte am

Montagnachmittag in öffentlicher Sitzung die auf der Tages¬
ordnung stehenden Danziger Verfassungs -
Les ch w e r d e n gemäß den Vorschlägen des englischen

'
Be¬

richterstatters . Der Rat nahm besonders von dem Gutachten
des Iuvistenausschusses über das Ermächtigungs¬
gesetz Sie Betätigung der verschiedenen Verbände , dos
Presseregime und die Stellung der Juden
Kenntnis . Eine vom 4 . September datierte Beschwerde der
Deutschnationalen und der Zentrumspartei
in Danzig über die Änderung der Strafprozeßordnung wurde
dem Haager Gerichtshof zur gutachtlichen Äußerung über -
wiesen .

An der Aussprache beteiligten sich außer dem Bericht -
erchatter Ed en der polnische Außenminister Beck , der fran¬
zösische Ministerpräsident Lav al , der Völkerbundskommissar
an Danzig , Lester , sowie der Danziger Staatspräsident
Greiser . ____________

Haupychriftlerker : Fritz Günther .
Stellvertreter des Hauptschriftleiters : Kari Heinz Kunz .

verantwortlich für Politik , Kulturpolitik und Kunst : Fritz Günther ; für den
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Italiens Forderungen .

Genf , 23 . Sept . Die Sitzung des Fünfer -Ausschusses am
Monlagmittag , an der auch der aus Paris zurückgekehrte
französische Ministerpräsident Laval wieder teilgenommen
hat , begann mit einem Bericht des Vorsitzenden M a d a -
riaga über seine Unterredung mit Aloisi . Aus diesem
Bericht ergab sich , daß der italienische Vertreter lediglich die
Ablehnung des Entwurfes des Fünfer - Ausschusses im einzel¬
nen begründet und nicht etwa eigene Vorschläge
unterbreitet hat . Dabei hat Aloisi zum erstenmal ,
wenn auch in diplomatischer Form , den Umfang der
italienischen Ansprüche umschrieben ; sie werden
von den Mitgliedern des Ausschusses dahin aufgefaßt , daß
Italien die sogen , „geraubten Gebiete " Abessi¬
niens für sich beansprucht , sowie ferner die poli¬
tische und militärische Überwachung des
Kernlandes von Abessinien verlangt . Bei dieser
Sachlage erschien eine Fortsetzung der Vermittlungsverhand¬
lungen aussichtslos .

Die Vertagung des Ausschusses auf Dienstagvormittag
soll den Mitgliedern des Ausschusses die Möglichkeit geben ,
sich mit ihren Regierungen ins Benehmen zu fetzen .

Der Fünfer - Ausschuß hat im übrigen in seiner Sitzung
von der Montagmorgen eingetroffenen abessinischen Antwort
Kenntnis genommen , in der die Vorschläge des Fünfer -Aus¬
schusses als Verhandlungsgrundlage angenommen werden .

Für Abessinien unannehmbar .

Paris , 24 . Sept . ( Eigene Diahtmeldung .) Havas läßt
sich aus Addis Abeba melden , daß man in dortigen amtlichen
Kreisen die italienischen Gegenvorschläge für unannehmbar
halte . Die abessinische Regierung weigere sich Eebietsstellen
abzutreten , die eine Verbindung von Italienisch -SomalilanL
und Eritrea ermögliche . Sie weigere sich ferner , einer Ab¬
rüstung der abessinischen Streitkräfte zuzustimmen . Am
Montag , so schreibt der Sonderberichterstatter der Agentur
Havas weiter , habe in Addis Abeba eine Ministerbespre -
chung unter dem Vorsitz des Negus stattaefunden . Hierbei
fei festgeftellt worden , daß die abessinische Regierung den
Wunsch habe , den vom Völkerbund vorgeschlagenen Weg zu
folgen . Sie werde sogar im Falle eines italieni¬
schen Angriffes die Truppen weit von der
Grenze zurücknehme n , um durch diese Maßnahme
den Beweis ihres guten Willens abzulegen . Selbstverständ¬
lich schließe eine solche Haltung eine spätere Verteidigung
nicht aus .
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Aus Rumt und Leben .

* Abend deutscher Romantik im Kurhaus . Joses

von Eichendorfs ist die liebenswürdigste Erscheinung
der romantischen Dichtung in Deutschland , und es ist er¬

freulich , festzustellen , daß sein Name genügte , um den

kleinen Kurbaussaal bis auf den letzten Platz zu füllen .

Allerdings hatten drei bekannte Künstler vom Stutt¬

garter Reichssender sich die Aufgabe gestellt , in

knappem Rahmen das Wesen des von Waldesdust , Wander¬

lust Mondesschein und Sternenglanz trunkenen Dichters zu

zeichnen . Wilhelm Locks entwarf das Lebensbild , erzählte
von der Geburt des Dichters in einem alten Schloß Ober¬

schlesiens und von den entscheidenden Eindrücken der Jugend .

Der junge Josef versucht das Spiel der Verse , liest die alten

Volksbücher von der Magelone und den Haimonskindern in

dem Wipfel eines hohen Birnbaums . So findet er die

brüderliche Verbindung mit der Natur . 2n Halle trifft er

zum ersten Male mit den Romantikern zusammen . Dann

unternimmt er große Wanderungen durch Thüringen und

den Harz bis nach Hamburg , wo er den geistverwandten

Matthias Claudius kenncnlernt . Am wichtigsten aber wurde

für ihn Heidelberg , die Hochburg der Romantik . Hier erlebt

er die Erneuerung des nationalen Lebens , lernt Görres

kennen , reimt Gitarrenlieder zusammen , wird dann in die

große Begeisterung des Jahres 1813 hinelngerrsfen und dient

im Lützowschen Freikorps . Im preußischen Verwaltungs -

„ Der Armee müssen wir alles geben .
"

Eine scharfe Rede des tschechoslowakischen Verteidigungs¬

ministers .

Prag , 23 . Sept . Der tschechoslowakische Verteidigungs¬

minister Machnik erklärte in einer Rede am vergangenen
Sonntag , daß die Tschechoslowakei mit scharfen Augen die

ernst « Weltlage verfolgen müße , die heute mehr als

jemals den Julitagen von 1914 ähnele . Die

Tschechoslowakei werde nie ein Friedensstörer werden . Da

sie aber bemerken müsse , daß „ unsere Feinde m a ch e n

was sie wollen , ohne Rücksicht auf Vertrag «

und Institutionen
"

, so werde man in der Tschecho¬

slowakei nicht die Hände in den Schoß legen und ihre Frei¬

heit allenfalls mit dem Schwerte verteidigen . „ Wenn wir

auch sparen müssen
"

, sagte der Minister wörtlich , „ der

Armee muss en wir alles geb en , was sie braucht .

Unsere Parole ist : Lieber sterben als neuerdings in Sklaverei

geraten . Aber wir werden nicht sterben , wir haben eine gute

vorzutragen wußte .
Müller , der Eich "

von Hugo Wolf und — ---- — , --------- . ■_
Bariton ist nicht gerade groß , aber von augerordentlicher

Weichheit und Rundung , sein verhauchendes Piano unüber¬

trefflich . Die recht schwierige „ verschwiegene Liebe " von

Wolf hätte kaum zarter und geschmackvoller gesungen werden

können , und das gleiche gilt von der bekannten „ Mondnacht
"

Schumanns . Dagegen gelang es dem Sänger nicht , das ganz
balladenhafte „ Waldesgespräch

" mit der Hexe Lorelei dra¬

matisch zu schattieren , und die „ Frühlingsnacht
"

, in einem

lähmenden Tempo vorgetragen , litt empfindlich an dem

Mangel an Temperament . Wilhelm Locks , der die ein¬

führenden Worte sprach , führte den Klavierpart in sehr

zurückhaltender , feinsinniger Weise durch . W . W .

wissen , daß der Reisende , der von Polen noch Litauen will ,
keine Gelegenheit hat , direkt über die Grenze zu fahren , son¬
dern den Weg über Ostpreußen nehmen muß . An beiden

Landesgrenzen enden nicht nur die Schienen , sondern auch die

Telegraphendrähte laufen am Grenzposten senkrecht in die

Erde .
Wenn man dies alles berücksichtigt , ermißt man erst die

Schwere des Konfliktes zwischen beiden Nationen . Die zwei
Unterredungen zwischen Beck und Lozoraitis konnten nichts
daran ändern . Litauen gibt bekannt , daß es unter keinen

Umständen gewillt ist , seine Ansprüche auf Wilna aufzugeben .

Polen seinerseits kann nicht nachgeben und wird nicht nach¬

geben . Es bestehen also nicht geringsten Möglichkeiten mehr ,
die Beziehungen zwischen beiden Ländern zu regeln oder neu

zu gestalten . Der Störenfried Litauen beweist auch hier wie¬

der , was er unter Politik gegenüber Großmächten versteht !

* Hauptversammlung des Allgemeinen Deutschen Mufik -

vcreius . Im Rahmen des 66 . Tonkünstlerfeftes hielt der

Allgemeine Deutsche Musikverein ( ADMV .) im großen Saal

des Berliner Rathauses seine 66 . Hauptversammlung ab , die

vom stellvertr . Vorsitzenden und Präsidenten der Reichs¬
musikkammer , Prof . Dr . Raabe , eröffnet wurde . Namens der

Reichshauptstadt begrüßte Oberbürgermeister Dr . Sahm die

Mitglieder des Vereins . Besonders begrüßte er den Um¬

stand , daß die Tagung des Vereins gerade zu einer Zeit statt¬
finde , in der das Musikleben der Reichshauptstadt auf eine

völlig neue Grundlage gestellt werde . Prof . Dr . Raabe
dankte dem Oberbürgermeister für die herzliche Begrüßung .
Für die Mitglieder des ADMV . sei es eine besondere
Freude , an der bedeutsamsten Stätte deutschen Kulturlebens

zusammenzukommen und das ihrige dazu beitragen , zu
können , dem Dritten Reich dem ihm gebührenden künstle¬
rischen Glanz zu geben . Nach der Vorlegung des Geschäfts¬
berichtes durch Schatzmeister Dr . Tischer wurde Prof . Dr .
Raabe als Nachfolger des auf eigenen Wunsch von seinem
Posten zurücktretenden Geheimrats Dr . Hausegger durch Zu¬

ruf zum Vorsitzenden des Allgemeinen Deutschen Musik «

Dr . Goebbels empfängt ausländische
Zeitschriftenverleger .

Berlin , 23 . Sept . Reichsminister Dr . Goebbels

empfing am Monkagmiktag eine spanische , u n d e i n e

französische Delegation von Zeitschriften -

Verlegern , die an dem Kongreß der Zeitschriftenverleger
in Warschau teilgenommen hatten . Mit der Delegation war

der Präsident der Federation Internationale de la Preße

technique et professionelle , Pawlowski ( Warschau ) , er¬

schienen , den Reichsminister Dr . Goebbels besonders be¬

grüßte . Darauf stellte der Leiter des Reichsverbandes der

deutschen Zeitschristenverleger , Dr . Bischoff , der , unter¬

stützt von seinem Stellvertreter , SA .- Oberfuhrer Alfred

Hoffmann , die Führung der ausländischen Delegation , n

Berlin übernommen hatte , die Delegierten dem Minister vor

und betonte in einer kurzen Begrüßungsansprache , daß auch

14 deutsche Delegierte an dem Kongreß in Warschau teilge -

nommen hatten . , . .
Reichsminister Dr . Goebbels betonte in einer längeren

Ansprache , daß er als Minister des nationalsozialistischen
Deutschlands nichts zu verbergen habe und daher ohne schrift¬

liche Vorbereitung frei von der Leber weg reden könne .

Wenn vielfach in der Welt heute noch einfalsches Bild

von den Zuständen in Deutschland bestehe , so Wisse er , daß

dies nicht nur die Folge von Böswilligkeit sei .

In Deutschland regiere heute die Jugend , wahrend in den

meisten anderen Ländern noch die alte Generation am Ruder

sei . Daraus ergeben sich Temperamentsunterschiede , die zu

mancherlei Mißverständnissen führten . Die Mitglieder der

deutschen Regierung seien fast durchweg Teilnehmer am

Weltkrieg gewesen und hätten daraus die Lehre gezogen , das

Individuum in stärkere Beziehung zum Staat zu setzen . Die

Regierung müsse eine Vollstreckerin des Volkswillens sein .
Der Volkswille aber werde am besten gefunden dadurch ,

daß man handele und seine Taten vom Volke sanktionieren

dienst findet er Mutze , die Träume seiner Seele auszu¬

spinnen und in liedhafte Form zu bringen . Heinz Lauben -

t h a l ließ mit Rezitationen den Dichter selbst sprechen . Die

köstliche Geschichte „ Aus dem Leben eines Taugenichts
" war

insofern nicht glücklich gewählt , als sie jeder äutzeren Hand¬

lung entbehrt und ihre Feinheiten nur dem Leser erschließt .

Jedenfalls hätte sie auf irgend eine Episode beschränkt
werden müßen , um nicht zu ermüden . Überhaupt fehlte das

Frische , übermütige , Vagantenhafte in der Auswahl der

Dichtungen , die allzu einseitig auf lyrische Musikalität ein¬

gestellt war . Immerhin konnte man die farbenreiche Blu¬

mensprache des Dichters in „ Täuschung
" und „ Der Sänger

"

genießen , da der Rezitator zwar schlicht , aber mit Wärme
Einen erlesenen Genuß bot Bruno

chendorffsche Dichtungen in der Vertonung
und Robert Schumann vortrug . Sein

Neuer Zwischenfall in Belfast .

Katholikin angeschosse » .

London , 24 . Sept . Wie aus Belfast gemelbet wird , hat

sich am Montagabend dort schon wieder eine poli¬

tische Schreckenstat ereignet — die dritte im Laufe

von vier Tagen . , . .
Eine Frau namens Sophia M c G a b e y wurde im

Flur ihres Hauses von einem Unbekannten durch einen Re -

volverschuß schwer verwundet , sodaß sie ins Krankenhaus

gebracht werden mutzte . In später Abendstunde teilte die

Polizei auf Anfragen mit , daß eine Verhaftung nicht er¬

folgt sei und auch nicht in Aussicht stehe , da niemand den

Vorfall beobachtet habe bezw . darüber aussagen wolle . Frau

McEabey ist katholisch , ihr Ehemann Protestant . Beide

leben in einem protestantischen Viertel .
Bei den beiden vorausgegangenen Anschlägen hatte es

sich einmal um einen Protestanten gehandelt , der am Frei¬

tag erschossen wurde , sowie um einen katholischen Schankwirt ,
der in seiner Gaststube getötet wurde . Bei den Begräbnissen
der beiden Opfer haben sich nach Mitteilung der Polizei

keinerlei Zwischenfälle ereignet ._________________ ______

„ Liselotte von der Lfah .
"

Aufführung im Ufa - Palast .

Rach längerer Zeit sahen wir wieder einmal einen

historischen , von Carl Froelich glanzvoll ausgestatteten

Film . Die Heldin ist die schon so oft besungene „ Lrse -

lottevonderPsal z
"

, diese echte deutsche Frau , bie rote

keine zweite Fürstin der Vergangenheit dem deutschen Volke

ans Herz gewachsen ist . Ihre Rolle war um so tragischer ,
als sie ein Opfer der Staatsraison wurde . Karl Ludwig von

der Pfalz vermählte sie mit dem Bruder des „ Sonnen¬

königs
" in der Hoffnung , einen ewigen Frieden mit Frank¬

reich herbeizuführen . Die Geschichte hat gezeigt , wie furcht¬
bar er sich verrechnete , denn gerade diese Ehe gab dem aller¬

christlichsten König einen fadenscheinigen Vorwand für seinen

Raubzug in die Pfalz . Liselotte wurde die unschuldige

Ursache der Zerstörung Heidelbergs , blieb aber inmitten des

Glanzes von Versailles eine Deutsche , deren Herz für die

Pfalz schlug . Mag auch manches in dem Film den histori¬

schen Tatsachen widersprechen , mag insbesondere der Flucht¬

versuch der Fürstin romanhaft erfunden sein , die Zeit¬

stimmung ist doch richtig getroffen . Sehr wirkungsvoll ge¬
riet vor allem der Gegensatz zwischen den patriarchalischen
Sitten des schwäbelnden Pfälzer Hofes und der mit Gold

überstrahlten Fäulnis von Versailles . Das Drehbuch hat
die Heldin allzusehr ins Weiche und Rührende gezogen , und

von der historischen Liselotte , deren überaus saftige und un -

orthographische , in die Tausende gehenden Briefe noch heute
ein wahres Labsal für jeden unbefangenen Leser bilden , ist

nicht viel übrig geblieben . Die alte Liselotte war keine

Grazie ; „ monströs von Taille , die Nase schepp"
, wie sie sich

Sist zeichnete . Renate Müller macht aus ihr eine

manheldin modernen Stils , die die knorrigen Charakter -

züge zugunsten eines Idealbildes verwischt . Trotzdem ver¬

mag sie besonders da zu packen , wo ihr deutsches empfinden

sie jede Rücksicht vergeßen läßt . Ihr zur Seite stehen die

Pfälzer Charakterfiguren : Der gutmütig polternde Kurfürst
Karl Ludwig ( Eugen Klöpfer ) , dte philiströse und be¬

häbige Sophie von Hannover ( Ida Wüst ) , die in Wahr¬

heit eine der geistvollsten , ja philosophisch gebildeten Fürstin¬
nen Europas war , und die hochnäsige Charlotte ( Renate

Howa ) , deren Konflikt mit der zur linken Hand Karl

Ludwigs angetrauten Luise von Degenfeld ( Maly Del -

schäft ) nur nebenbei angedeutet wird . Auf der anderen

Seite steht der französische Hof , in dessen weltmännisches Ge¬

habe sich die deutsche Frau nicht zu fügen vermag . Es ist

anzuerkennen , datz der Film Ludwig XIV . nicht lediglich als

Spielzeug seiner Weiber hinstellt , sondern der von der

Allongeperücke umwallten Majestät etwas von ihrer Ritter -

Ewig unruhige Insel .

Die Nachricht über bie neuerlichen Schießereien in
Irland , denen je ein Menschenleben der beiden streitenden
Parteien zum Opfer fiel , zeigt zur Genüge , daß der Friedens -

rus der Bischöfe beider Konfessionen im Juli dieses Jahres
erfolglos verhallt ist , und daß der Jahrhunderte alte Streit

zwischen Südirland , also dem irischen Freistaat , und , den

fechs Ulster - Provinzen bei jeder Gelegenheit wieder auflebt .

Häufig findet man die Ansicht vertreten , daß mit der

Zeit dieser Streit seinen konfessionellen , rassemäßigen
Charakter verloren habe , und daß er lediglich eine politische

Auseinandersetzung zwischen den irischen Sonderbestrebungen
und den englifchen Belangen darstellt . Freilich , der Präsi¬
dent des irischen Freistaates , de Valera , hat kürzlich betont ,
daß das Ziel feines Vaterlandes eine unabhängige , aber

nicht isolierte irische Eesamtrepublik mit Einschluß Ulsters
sei , und darauf hat der Londoner Dominien - Minister unver¬

züglich erklärt , daß London es niemals zulaßen .werde , .daß
Irland aus dem britischen Staatsverband austritt . Dieser

Gegensatz der Standpunkte und Wünsche läßt allerdings auf
den ersten Blick eine rein politische Auseinandersetzung ver¬
muten . Die blutigen Zwischenfälle , die sich im letzten Vier¬

teljahre seit dem 12 . Juli , dem Erinnerungstage an die

Schlacht am Voyne -Fluße , wieder häuften , jedoch und die

Erchwerung , die von der Bevölkerung , der Behörde bei der

Verfolgung der Schuldigen in den Weg gelegt wird , weist

darauf hin , daß es sich hier um instinktmäßige Stellung¬

nahme handelt , und daß die traditionellen Kämpfe zwischen
Süden und Norden , zwischen Katholiken und Protestanten ,
fortgesetzt werden . Das eben macht die Auseinandersetzungen
in Irland so verbissen , daß neben dem alten Streit der Kon¬

feßionen und der völkischen Gruppen auch noch politische Be¬

strebungen sich gegenseitig befehden , von denen allerdings
die große Maße der irischen Bevölkerung und auch der

Ulster - Leute keine rechte Vorstellung haben . Und es scheint
beinahe so , als ob mit aller Absicht „die Straße

" von diesen

politischen Bestrebungen nicht unterrichtet wird ..
Wenn von

politischen Bestrebungen in Irland die Rede ist , so bezieht

sich das einerseits auf die Staatsform , die Verfassung , ande¬

rerseits auf die Entwicklung zu einem geeinigten Irland .

Vielleicht aber sind das Momente oder Ziele , für die das

Eros der Bevölkerung sich heute gar nicht so erbittert gegen¬
einander einsetzen würde wie für die althergebrachten Tradi¬

tionen , für die seit Jahrhunderten auf der grünen Insel
Blut geflossen ist . , < r

Kommt noch hinzu , daß man es ,
in Irland nicht nur mit

den offenen konfeßionellen Gegensätzen und den mehr im

Hintergründe drängenden politischen zu tun hat , sondern daß
Norden und Süden , die sechs Ulster -Provinzen und die 26

Grafschaften des Südens , sich auch in ihren wirtschaftlichen
Bedingungen und Notwendigkeiten wesentlich unterscheiden .

Die wirtschaftlichen Interessen Nordirlands neigen tradi¬

tionsgemäß mehr nach England hin , und auch dieses ist mit

einer der starken Beweggründe für den Widerstand , den die

Ulster -Provinzen einer Vereinigung mit dem irischen Frei¬

staat entgegensetzen .

laße ; denn aus sich heraus komme ein Volk nur schwer zu

wirklichen Handlungen . .
Der Minister berührte dann das Gebiet der Presse¬

freiheit und betonte , daß die Lage für Deutschland eine

andere sei als für jene Länder , die den Krieg gewonnen

hätten . Gerade bei der heutigen Weltlage , bre so voller

Spannungen sei , dürfe die Freiheit der Presse

nicht zu einer Gefahr für die Erhaltung des

Friedens werden . Daraus ergeben sich gewisse Ein¬

engungen der individuellen Freiheiten . Andererseits sei aber

gerade die nationalsozialistische Regierung der großen Mäzen

von Kunst und Wissenschaft , der auf zahlreichen Gebieten

Summen für die Förderung kultureller Bestrebungen ange¬

setzt habe , wo andere Staaten keinerlei Gelder dafür aus -

wurfen .
Dr Goebbels erinnerte an das Wort des Führers , daß

Deutschland bereit fei , an einer Konvention teilzunehmen ,
wenn denjenigen das Handwerk gelegt vrürde , bie ihre

Mission in der VAkerverhetzung sehen . Mehr noch als bei

der durch das Tempo des Tages gedrängten Tagespreße fei

es Aufgabe der Zeitschriften , dabei „mitzuhelfen ,

durch wahrheitsgemäße und wohlüberlegte

Berichterstattung . Der Wahrheit die Ehre

zu geben , solle das vornehmste Gesetz für jeden Pressemann
fein . Damit wäre dem Weltfrieden am besten gedient . Was

sich in Deutschland abspiele , sei wirklich eine Re n a r s s a nc e

der Geister , eine Um - und Neuwertung aller Dinge . Um

aber ein anderes Volk zu verstehen , dürfe man es nicht von

der Geisteshaltung des eigenen Volkes aus beurteilen , ,on -

bern man tnüffe den Charakter des anderen kennen lernen ,
und aus bessern eigenen Geiste heraus die Dinge bewerten .

Dann könne man auch gerecht urteilen . Ans der Gerechtig¬
keit erwüchse dann am ehesten jene Sympathie , die zu einer

wahren Völkerverständigung führen könne .

Die Ansprache hinterließ einen sichtlichen Eindruck auf

die Delegierten .

lichkeit , ja sogar von ihrer geschichtlichen Größe läßt .

Michael Bohnen weiß sehr geschickt eine gewiße familiäre

Gutmütigkeit mit königlichem Auftreten zu verbinden . Mit

der Gestalt des königlichen Bruders Philipp von Orleans

versucht der Film sogar etwas wie eine Ehrenrettung . Hans

Stüroe gibt ihn als den ehrgeizigen , durch Hofkabale
in den Hintergrund gedrängten Soldaten , der zur Untätig¬

keit verdammt ist und sich in den Lasterhöhlen von Pans

zu betäuben sucht . Daß die sämtlichen Mätressen des Königs ,

auch die abgesägten , friedlich in Versailles zusammenhausen ,

erscheint recht unwahrscheinlich . Die herrschsuchtrge

Montespan und die jesuitisch - aristokratische Madame de

Maintenon werden von Hilde Hildebrand und Doro¬

thea Wieck charakterisiert . Die Musik von Alois M e l i ch e r

untermalt die Hofszenen mit der steifen Pracht allmturn -

licher Suiten . — Die Ufa -Wochenschau bringt die Bilder

vom Reichsparteitag in Nürnberg . Wer in der

alten Stadt deutscher Kultur nicht anwesend sein konnte ,
erlebt hier im Bilde die Einheit des Willens , den Rhythmus

einer disziplinierten Volksgemeinschaft . dt .

Dienstag , 24 . September 1935 .

Weitere Abkühlung Polen Litauen .

Aus Warschau kommt folgende lakonische „ Meldung
der halbamtlichen Agentur „ Iskra " : „ Die Nachrichten, ,

die
wir erlangen konnten , laßen feststellen , daß nach bei gestrigen
Konferenz zwischen Außenminister Oberst Beck und Außen¬
minister Lozoraitis die polnisch - litauische Frage nicht in eine
neue Etappe eintreten kann .

"

Bei der betreffenden Konferenz handelte es sich um bie

erste nähere Fühlungnahme zwischen einem polnischen und
einem litauischen Staatsmann feit dem Tode des Marschalls
Pilfudski - Man hatte zwar auf polnischer Seife von Anfang
an wenig Hoffnungen , auch nur eine Basis für bie An¬

bahnung besserer Verhältnisse finden zu können , wollte aber

offenbar gerade deshalb , weil der alte Marschall nicht mehr
lebte , den Versuch nicht unterlaßen , eine Einigung vorzu¬
bereiten . Marschall Pilfudski hat die Wilna - Frage , die
den Hauptzankapfel zwischen Litauen und Polen bildet , zu
seinen Lebzeiten stets als seine „ ganz persönliche Angelegen¬
heit

"
angesehen . Er selbst stammt aus Wilna , seine Mutter

und jetzt auch sein Herz liegen dort begraben , und es war

wohl einer der schönsten Momente feines kämpferischen
Lebens , als die Flagge des jungpolnischen Staates „auf
Wilnas Türmen aufgezogen wurde . Als „

der „ polnische
Führer vor einigen Monaten die Augen schloß , da übernahm
anstelle einer einzigen Person der gesamte Staat auch bas
Wilna - Vermächtnis zu treuen Händen im Geiste des großen
Soldaten . Auch Pilfudski hatte den Versuch gemacht , schon
vor Jahren mit dem damaligen verantwortlichen Mann in
Litauen , Herrn Wolde maras , eine Verhandlungsbasis zu
finden , ohne auf bie geringste Gegenliebe zu stoßen . Wenn

jetzt der polnische Staat , vertreten durch seinen Außenminister
Beck , eine Parallelaktion ein geleitet hatte , die ebenfalls fehl¬
schlug , so darf man gewiß sein , daß die künfttge Politik
Warschaus gegenüber Korono unter den gleichen Gesichts¬
punkten geführt werden wird , wie sie Pilfudski führte . Mit

anderen Worten , das feindliche Verhältnis beider Staaten
wird unverändert fortbestehen . Man muß bedenken , „daß noch
heute , nach so vielen langen Jahren , keine gegenseitigen Ge¬

sandtschaften , Botschaften oder Konsulate bestehen , man muß
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— Schutz dem Hund . Wie dem Tierschutzverein gemeldet
wurde , häufen sich in lebtet Zeit die Fälle , in denen in
Bierstadt und auf der Bierstadter Höhe Hunde vergifte !
werden . Wer dem Tierschutzverein Wiesbaden , E . B . .

21
hc
he
E

s
O
C
fo
pl
01

das WHW . zu opfern .
Die obigen Richtlinien enthalten lediglich Mindest¬

sätze zum Erwerb der WHW .-Plakette . Es wird jedoch die
bestimmte Erwartung ausgesprochen , daß das von den Einzel¬
personen und Firmen zu bringende Opfer in einem ange¬
messenen Verhältnis zur tatsächlichen Leistungsfähigkeit steht .
Das gebührenfreie Abbuchungsverfahren , der Eintopf - ,
Pfund - und Reichsstratzensammlungen bleiben von dieser
Regelung unberührt .

gez . Hilgen seid , Reichsbeauftragter für das WHW .

Konzerte des Vereins der Aünstler
und Aunstfreunde .
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standen ist das Braunkohlenlager aus großen Wäldern der
" ultleren Tertiärzeit . Am Ealgenberg wurde das Land -
lchaftsbrld betrachtet . Das Gebiet ist in seiner Oberflächebedeckt von fruchtbarem Löß . Im Untergründe finden sichdre Mosbacher - Krifteler Sande , die hier im Gegen atz zi
Vorkommen bei Wiesbaden kalkfrei sind . Auf der obi

Pitzinger , die ausgezeichnete , schnell berühmt gewordene
sudetendeutsche Sängerin , deren vorjähriger außergewöhn¬
licher Erfolg unvergessen ist ; Elly Ney und Ludwig
Hoelscher , die Werke für Klavier und Cello von Bach ,
Beethoven und Brahms sowie zum ersten Male eine Cello¬
sonate von Theodor Hausmann vortragen werden ; Josef
Pembaur mit Werken von Schubert ( Sonate D - Dur ) ,
Brahms ( Balladen und Rhapsodien ) und Liszt ( Sonate
H - Moll ) ; Walter Eieseking und Georg Kulen¬
kamp f s , deren gemeinsamer Sonatenabend ( Reger , Schu¬
bert , Brahms , Richard Strauß ) wieder wie im vorigen
Jahr zu den besonderen Ereignisien des Konzertwinters

S wird ; das Fehse - Quartett , eine der jüngsten
ligungen . die bereits zu großem Rufe gelangt ist und

die außer Streichquartetten von Smetana und Tschaikowsky
erstmalig Präludium und Fuge von Heinrich Kaminski
spielen wird ; endlich das beliebte Gewandhaus -
Quartett mit Mozart und Beethoven sowie einem erst¬
malig aufgeführten Streichquartett von Reinhard Schwarz .

Luisenstraße 3 , Telephon 21986 , den Täter mitteilen kann
so daß derselbe gerichtlich belangt werden kann , erhält eine
Belvhnung . Alle Tierfreunde werden gebeten , im Jnter -
effe der gemeinnützigen Sache alle diesbezüglichen Beob¬
achtungen sofort mitzuteilen .

— Gefundene Gegenstände . Vom 16 . bis 22 . September
d . I . wurden beim Fundbüro des Polizeipräsidiums ab¬

geliefert , bzw . gemeldet : Gefunden : ! alte schwarzlederne
Handtasche mit Inhalt ; 1 goldene Armbanduhr mit © lieber «
band ; 1 Damenfahrrad , Marke „ Mifa

"
; 1 Paar weißlederne

Damenhandschuhe ; 1 Kinderwagen ; 1 Kinderroller ;
1 Futteral mit 3 Zeltstöcken ; 1 braunlederne leere Akten¬

tasche ; 1 schwarzer Füllfederhalter ; 1 golddoubls Armband¬
uhr ; 1 Spazierstock mit silbernem Griff ; 1 Damenschirm ,
schwarz mit roten und weißen Punkten ; 1 Fahrrad , Marke

„ Mafra "
; 1 braunes Portemonnaie mit geringem Geld¬

betrag ; 1 versilberte längliche Brosche ; 1 schwarzer Damen¬

schirm mit Überzug ; 1 schwarzer Damenschirm mit grauen
Querstreifen ; 1 rechter Damenhandschuh mit Manschette ia

Anzeigenteil bereits veröffentlichten Kon¬
zerten im kommenden Winter sind wieder , wie alljährlich ,
hervorragende Solisten und Kammermusikvereinigungen ge¬
wonnen worden . Es sind verpflichtet : Gertrude

^ oriommen der Wiesbaden kalkfrei sind . Auf der obersten
Terraqe finden sich Ablagerungen vom jüngeren Tertiär .Dann ging es noch in das Gebiet des Oberrotlieqenden wo
man in einem Aufschluß kurz vor Breckenheim die
ryplichen Konglomerate des Oberrotliegenden beobachtenkann . Sie bestehen in groben bis feinen Schuttmassen die
von einem an der Stelle des heutigen Taunus liegenden
früheren Gebirges durch Verwitterung herabtransportieriwurden . Es find Quarzite , glimmerige Sandsteine , Quarz -
gange Phylitte und Schiefer . Manche Lagen des Schuttes
stnd fest verkittet andere wieder bestehen aus cmin loien
Brocken . Die Mächtigkeit dieser Schicht schätz ? man auf
1000 Meter . Der hohe Rucken , dem sie ihren Ursprung ver¬
danken , muß also wesentlich höher gewesen sein .

Winterhilfswerk des deutschen Bottes 1935/36 *

Erwerb der Monatstiirplakette .

. , Für das Winterhilfswerk 1935/36 werden , wie im Vor -
j? .? r , gleichfalls Monatstürplaketten herausgegeben .
Für den Erwerb dieser Monatstürplaketten hat der Reichs¬
beauftragte für das Winterhilfswerk im Einverständnis mit
dem Herrn Reichs - und preußischen Minister des Innern
und dem Herrn Reichsfinanzminister folgende Richtlinie »
erlassen :

t z.
1 ' o ) Lohn - und Gehaltsempfänger , die während der

sechsmonatigen Dauer des WHW . 1935/36 ( 1 . Oktober 1935
£ ls 1936 ) ein Opfer von 10 % ihrer Lohnsteuer an
das WHW . leisten ;

b ) Lohn - und Gehaltsempfänger , die wegen ihres ge¬
ringen Einkommens zur Einkommenssteuer nicht herange¬
zogen werden , gegen ein Opfer von monatlich 0 .25 RM . ;

o ) Festbesoldete , die neben ihrer Lohnsteuerleistung noch
zur Einkommensteuer veranlagt werden , wenn sie neben ihrer
monatlichen Spende in Höhe von 10 % ihrer Lohnsteuer ein
monatliches Opfer in Höhe von 3 % ihres für das Jahr 1934
veranlagten Einkommensteuerbetrages an das WHW . ent «
ndjten , soweit die Steuerschuld nicht durch Lohnabzug ge¬
tilgt ist . .

Diese 3 % werden also lediglich von der Einkommensteuer -
Restschuld errechnet .

2 . a ) Gewerbetreibende und Angehörige der freien Be¬
rufe sowie sonstige Einkommensbezieher , die zur Einkommens¬
steuer veranlagt werden , soweit sie monatlich ein Opfer in
Höhe von 3 % in Höhe des 1935 veranlagten Steuerbetrages
an das WHW . entrichten ;

d ) Inhaber von offenen Handelsgesellschaften und Kom¬
manditgesellschaften , wenn sie monatlich 3 % des für das Jahr
1934 veranlagten Einkommensteuerbetrages an das WHW .
entrichten ;

monatlich 1 RM . während der Dauer des WHW . opfern .
3 . Kapitalgesellschaften ( namentlich Aktiengesellschaften

und G m . b . H .) wenn sie während der sechsmonatigen Dauer
des WHW . ( vom 1 . Oktober 1935 bis 31 . März 1936 ) ein
Opfer in Höhe von insgesamt 20 % der ihnen auferlegten
Vorauszahlungen auf die Körperschaftssteuer bringen . Falls
im vorhergehenden Geschäftsjahr ein entsprechendes Ein¬
kommen nicht erzielt wurde und Vorauszahlungen auf die
Körperschaftssteuer nicht festgesetzt sind , erhalten sie die
Plakette , wenn sie für die sechsmonatige Dauer des
Winterhilfswerks insgesamt % vom Tausend des
Reinvermögens vom letzten Vilanzstichtag opfern . Wer weder
Reinvermögen besitzt noch Vorauszahlungen auf die Körper¬
schaftssteuer leisten muß , hat sich , um die Plakette zu be¬
kommen , mit einem seiner Leistungsfähigkeit entsprechenden
Betrag zu beteiligen , mindestens aber monatlich 1 RM . an

c ) Gewerbetreibende und Angehörige freier Berufe , sowie
sonstige Einkommensbezieher , die nicht zur Einkommensteuer
veranlagt werden , wenn sie einen Mindestbetrag
monatlich 1 RM . während der Dauer des WHW . opfer

— Der Raffauische Verein für Naturkunde unternahm
am Sonntag unter Führung von Dr . Fill seinen letzten
Sommer - Ausflug als geologisch -landschaftliche Wanderung
durch das benachbarte Ländchen . Nach der Eisenbahn¬
fahrt bis Flörsheim wurde zunächst nach Bad Weilbach
gewandert zur Besichtigung der dortigen Schwefelquelle .
Ähnliche Quellen finden sich in der näheren Umgebung , näm¬
lich Höchst , Frankfurt a . M . ; 3 Minuten weiter ist eine
Natronquelle , deren Wasser angenehm schmeckt und wenig
nach Schwefelwasserstoff riecht . Die Wanderung wurde fort¬
gesetzt nach Diedenbergen , wo bis vor 12 Jahren , be¬

dingt durch den Krieg , Braunkohlen gefördert wurden aus
einem Flöz 12 Meier unter Tags liegend . Auf den Schutt¬
halden finden sich noch viele Reste von Braunkohlen . Eni -

Holländer noch keine fertigen Farben zu kaufen gab und die

Künstler sich selbst die Farben mischten . Besondere Zusätze ,
die man später nicht mehr kannte , machten die Farben licht -
und wärmeecht . Die beiden Franzosen behaupten nun , die
alten Künstler hätten sich einer Emulsion aus gekochtem
Leinöl und einer Lösung tierischen und pflanzlichen Leims
bedient . Die in das Öl gebetteten Farbteilchen wurden durch
die Leimlösung schwebend erhalten und beim Trocknungs¬
prozeß trockne nicht mehr die Oberfläche allein aus , sondern
die ganze Masse , die stark luftdurchlässig sei . Die beiden
Entdecker haben ihr Material der französischen Akademie der

Wissenschaften zur Verfügung gestellt .

Wissenschaft und Technik . Die Technische Hoch¬
schule Darmstadt kann im nächsten Jahre die Feier
ihres 100jährigen Bestehens begehen . Das Jubi¬
läum soll in der Zeit vom 26 . Mai bis 2 . Juli unter Be¬
teiligung des In - und Auslandes gefeiert werden . — Die
neue türkische Universität in Ankara , die noch int
Laufe dieses Jahres ihre Tätigkeit aufnehmen soll , wird den
Namen Atatürk - Universität erhalten .

— Keine Auftrage an gewerbesremde Personen . Reichs -
schatzmerster Schwarz veröffentlicht im „ V . B ." folgende
Anordnung : „ Drenststellen der NSDAP , haben bei der Ver¬
gebung von Aufträgen aller Art ausschließlich Mitglieder
von anerkannten Spitzenoerbänden bzw . ihrer Untergliede¬
rungen , die sich als solche durch ihre Mitgliedskarte aus -
zuwetsen haben , zu berücksichtigen . Werden Arbeiten und
Lieferungen im Ganzen vergeben , so müssen die Unternehmer
vertraglich verpflichtet werden , auch ihrerseits bei der Ver¬
gebung von Aufträgen , die die in Frage kommenden Ge -
werbezweige angehen , ebenfalls nur Mitglieder anerkannter
Verbände zu berücksichtigen , soweit solche am Ort vorhanden
sind . Es soll damit erreicht werden , daß gewerbefremde Per¬
sonen möglichst zu Gunsten des ordentlichen Gewerbes aus -
geschaltet werden "

.
— Werbung für die HI . in den Schulen . In einer

»m amtlichen Schulblatt für den Regierungsbezirk Wiesbaden
vom 15 . Sept . 1935 veröffentlichten Verfügung hat der Re¬
gierungspräsident den Lehrkräften sämtlicher ihm unterstellten
Schulen ( Volks - und Mittelschulen , Fachschulen und Berufs¬
schulen usw .) zur Pflicht gemacht , unter vollem Einsatz ihrer
Persönlichkeit die Hitlerjugend bei ihrer Arbeit , insbesondere
bei der Erfassung der gesamten deutschen Jugend , aufklärend
und werbend , überhaupt in jeder nur möglichen Weise zu
unterstützen . Mit dieser Verpflichtung ist es selbstverständlich
unvereinbar , daß die Lehrkräfte sich während oder außer¬
halb der Unterrichtsstunden werbend oder irgend wie helfend
für außerhalb der HI . stehende andere Jugendverbände , ins¬
besondere konfessionelle Jugendoerbände , betätigen . Es wird
ferner als ein Verstoß gegen bereits früher ergangene
ministerielle Bestimmungen bezeichnet , wenn Lehrkräfte es
nicht unterbinden , daß Kinder unter 10 Jahren schon von
irgendwelchen Vereinen oder Verbänden erfaßt und dadurch
gegebenenfalls in eine die Staatsjugend ablehnende Rich¬
tung gelenkt werden . Auch die Geistlichen beider Konfessio¬
nen , soweit sie zur Erteilung des Religionsunterrichts in den
Schulen herangezogen werden , wird zur Pflicht gemacht , sich
während dieses Religionsunterrichts jeder unmittelbaren
oder mittelbaren Werbung für andere Jugendverbände als
die Staatsjugend unbedingt zu enthalten , eine Verpflich¬
tung , welche übrigens bereits der Erlaß des Herrn Minister¬
präsidenten vom 18 . Juli 1935 ( gegen politisierende Kirchen )
den Geistlichen auferlegt .

— Wege - und Zehrgeld bei Einberufung und Eni -
lassuug zum Wehrdienst . Der Reichskriegsminister hat Be¬
stimmungen über die Abfindung bei Einberufungen und
Entlassungen aus Anlaß der Ableistung des aktiven Wehr¬
dienstes erlassen , die versuchsweise sofort in Kraft treten .
Danach erhalten die zum Ableisten des Wehrdienstes Ein¬
gestellten bei der Einberufung für das Zurücklegen von
Wegestrecken vom Aufenthalts - zum Bestimmungsort zunächst
ein Wegegeld in Höhe des Fahrpreises für eine Militär¬
fahrkarte oder für die zweite Schiffsklasse ober für bas Be¬
nutzen anberer , regelmäßiger Verkehrsmittel . Sofern cs sich
um Lanbwegftrecken handelt , auf denen regelmäßige Be¬
förderungsmittel nicht regelmäßig verkehren , wird für die
fünf Kilometer übersteigende Strecke eine Wegegeld von
10 Pf . für jeden Kilometer gezahlt . Zu dem Wegegeld tritt
ein Zehrgeld , das bei einer Fahrdauer von mehr als
6 bis 8 Stunden 1 RM ., von mehr als 8 bis 12 Stunden
1 .50 RM . und für je angefangene 6 Stunden weiterer Fahrt¬
dauer 1 RM . beträgt Sowohl Einzelreifende , wie die im
Transport beförderten Einberufenen sind unterwegs auf
Selbstverpflegung angewiesen . Die Wehrmachtsverpflegung
beginnt erst mit dem Eintreffen bei ihrem Truppenteil . Für
die Entlassung der Unteroffiziere und Mannschaften , werden
gleiche Abfindungen gezahlt . Wege - und Zehrgeld werden
nach Eintreffen beim Truppenteil erstattet bzw . bei der Ent¬
lassung bei Antritt der Entlassungsreise ausgezahlt . Der
Reichskrieasminister weist daraufhin , daß Wehrpflichtige , die
ihren Wohnsitz im Auslande haben , 1935 zum Wehrdienst
nicht herangezogen werden . Ihre Abfindung bei späterer
Einberufung und Entlassung wird besonders geregelt .

— Wiedereröffnung der NSV .-Küche II . Der Vater¬
ländische Frauenoerein , Zweigstelle Wiesbaden , beabsichtigt
am 1 . Oktober d . I . die NSV .-Küche II , Nikolasstraße 4 ,
wieder zu eröffnen . Ältere , alleinstehende Volksgenossen ,
welche ein Mittagessen zum Preise von 30 Pfennig daselbst
zu beziehen wünschen werden ersucht , den Antrag im Büro
der Zentralküche am Boseplatz vormittags von 10 — 12 Uhr
zu stellen .

— Ein Kirchenbau wächst . Der Bau der St .- Elisabeth -

Kirche am Zietenring schreitet sehr rüstig vorwärts . An der
einen Längsseite ist bereits die Untermauerung vollständig
fertiggestellt . Die hohen Eisenträger für die Fronten sind
errichtet und von Tag zu Tag kann man das Wachsen des
Baues verfolgen .

Mesbadener Nachrichten .

Der Herbst ist da !
Die Zeit der Jagd und der Weinlese .

’lttb mit i *1

*******

den Herbst hinübergeglitten .
AeU? C' 0

v - $ a0e bes „ Herbstanfanges "
, wie es

herülf nfi^ el? »atQ ®
.erfFb .e.t - die Sonne warm vom Himmelherab , aber die Zeit , da sie ; etzt die Menschen erfreut ist

. sorgens versteckt sie sich hinter dichten
wf ÄCIiJ U1J? ^ on früh am Abend versinkt sie blnt -

Wäldern
b -taunusBergen mit ihren buntgefärbten

9 .. beginnt der Herbst in der Nacht vom
September mit der T ag - und Na ch t g l e i ch e .Am 24 . September um 2 Uhr morgens überschreitet die

Sier scheinbaren Jahresbahn mit ihrem Mittel -

der ^Hdsi » ^ " " melsaquator , um nun für sechs Monate über
kugel zu verweilen . Regelmäßig pflegen

nu/iie In >0 - ? Herbstanfang die Herbststürme einzutreten ,
nJrUx In bereits an verschiedenen Stellen mit
besonderer Wucht eingesetzt haben .

fetzt . auch ,
das Verfärben an Baum und

Strauch em . So wie die Welt im Frühling mit der Baum¬blüte ein neues festliches Gewand anlegt , so hüllt sich die
$

ter*
en einmal in einen leuchtenden

Eintel ^ n Kurze schon wird der Herbst in seinen großen
Farbenkasten greifen und das Laub der Bäume in allen
Gluten auflodern lassen zu einem Bilde von fast Überwäl -

Um den Herbst in all seiner leuchtenden
^ 5 e6en ju können , dazu freilich hoffen wir noch aufeme Reihe leuchtender Sonnentage . ,

Nur wenige Menschen gibt es , die sich dem Zauber , vor
allem aber der leichten Melancholie , der Abschiedsstimmuna
des Herbstes zu entziehen vermögen . Unwillkürlich ergreift
uns eme gewisse Schwermut , wenn unser Auge über die
herbstliche Schönheit der Welt streift , weil wir wissen , daß
es die Schönheit vor dem Ende ist , daß diesen letzten Herbst¬
tagen Monate voll trüber Dunkelheit , voll winterlicher
Starre folgen , ehe der Atem des Frühlings die Welt zu
neuem Leben erweckt . Dennoch wollen wir nicht zagen . Wir
wissen es alle , daß unser , deutsches Volk dem kommenden
Winter mit mehr Zuversicht und Hoffnung entgegengehen
darf als je . Haben wir es doch in den vergangenen beiden
Wintern schon bewiesen , daß wir aus gemeinsamem Opfer¬
millen heraus , aller Not und alles Winterelends Herr zu
werden vermögen .

Aber noch ist es nicht so weit . Noch stehen wir erst am
Beginn des Herbstes , und diese Jahreszeit bringt , wie jede
andere ihre Freuden . Der Herbst bringt viele Früchte . Noch
längst nicht ist alle Ernte vorüber . Vor allem ist die Zeit der
Weinlese gekommen . In all den großen Weinbaugebieten
Deutschlands , in Süddeutschland . an Rhein und Mosel regen
sich tausend Hände . In allen Weinbergen wird eifrig gear¬
beitet , und bas fröhliche Lieb der Winzer klingt durch den
hellen Tag . Auch die P i l z e r n t e dauert noch ein gutes
Weilchen . Vor allem aber ist jetzt für den Weidmann die
große Zeit gekommen . Die Jagd auf Rebhühner ist aufge¬
gangen , und sie sind für jeden Liebhaber eine besondere
Delikatesse . Groß ist die Zahl der Jäger , die hinausziehen ,
um zu einem guten Schuß zu kommen . Aber nur wenige haben
die Möglichkeit , einen Rehbock zu schießen , ganz zu schweigen
von der kleinen Zahl Glücklicher , denen es vergönnt ist , einen
stolzen Geweihten auf die Decke zu legen . Die Hasenjagd ist
im Herbst freigegeben , und mancher Meister Lampe wird
auch in diesem Jahr sein Leben lassen müssen .

Für den Bauern ist die Arbeit noch nicht zu Ende . Die
Zeit der Wintersaat ist gekommen . Überall werden noch Kar¬
toffeln gebuddelt , daneben wird die Rübenernte eingebracht .

Nun werden die Tage rasch kürzer . Am 24 . September

f
;eht die Sonne kurz vor 6 Uhr unter , schon drei Wochen
päter ist die Sonne um 5 Uhr nachmittags verschwunden .

Damit beginnt die Zeit der langen Nächte , der langen
Abende . Aber wir wollen uns diese Zeit nicht verdrießen
lassen , sondern an die freundlichen Worte Theodor Storms
denken :

Der Nebel steigt , es fällt das Laub —

Schenkt ein den Wein , den holden !
Wir wollen uns den grauen Tag
Vergolden , ja vergolden !

Vereins gewählt . Prof . Dr . Raabe nahm die Wahl an und
dankte anschließend allen Mitwirkenden am Tonkünstlerfest ,
insbesondere dem Philharmonischen Orchester . Einstimmige
Annahme fand folgende Entschließung : „ Der Allge¬
meine Deutsche Musikverein sieht in der überragenden Wir¬
kungsmöglichkeit des Rundfunks zugleich auch ein wertvolles
musikalisches Erziehungsmittel , bas bie volksverbunbens
Mitarbeit aller benkschen Musiker erforbert . Überzeugt von
ber damit sich ergebenden Verpflichtung zur Förderung
musikalischer Kultur durch den Rundfunk tritt der ADMV .
mit dem Ersuchen an die Reichsmusikkammer heran , im
Interesse einer kraftvoll geführten Entfaltung der deutschen
Musik die Verbindung zum deutschen Sendewesen tatkräftig
aufzunehmen und getragen vom Verantwortungsbewußtsein
dem deutschen Volke , gegenüber , nachdrücklich auszubauen ."

An den Führer und Reichskanzler wurde sodann ein Huldi¬
gungstelegramm gesandt , in dem das erneute Gelöbnis un¬
verbrüchlicher Treue und Gefolgschaft ausgedrückt wurde .
Nachdem noch die Einfügung des Arierparagraphen in die
Satzungen des Vereins beschlossen war , fand die Tagung mit
einem Siegheil auf den Führer ihren Abschluß . Die nächste
Hauptversammlung des Vereins findet im Jahre 1936 in
Weimar statt .

* Bayreuther Festspiele 1936 . Wie die Leitung der
Bayreuther Festspiele mitteilt , ist Kapellmeister Friedrich
Jung , der seit Jahren Mitarbeiter bei den Bayreuther Fest¬
spielen ist , mit der Leitung der Festspielchöre im Jahre 1936
beauftragt worden .

* Eine Bibliothek der Langeweile . Der italienische
Filmdirektor Rio Caselli ist von einem bekannten italieni¬
schen Schriftsteller zum Duell gefordert worden , weil er sich
erlaubt hatte , dessen gesammelte Werke in seine Bibliothek
zu stellen . Mit der Bibliothek Casellis hat es eine besondere
Bewandtnis . Caselli sammelt nämlich nur langweilige
Werke . Mit unfehlbarer Sicherheit findet er unter lang¬
weiligen Büchern die allerlangweiligsten heraus , und sie
verleibt er mit Sammlerstolz seiner Bücherei ein . Man kann
es sich vorstellen , was es für einen jungen , aufstrebenden
Dichter bedeutet , wenn er vernimmt , daß seine Werke für
würdig befunden werden , einen Platz in den Regalen des
Herrn Caselli einzunehmen . Ein Katalog dieser seltsamen
Bücherei , den es nicht gibt und wohl nie geben wird , würde
sicherlich manche Überraschung zutage fördern .

* Das Geheimnis der „ ewigen Farben
" . Zwei fran¬

zösische Künstler , Jacques Marogar und Georges Marouf ,
behaupten , bas Geheimnis der „ ewigen Farben

" der alten
holländischen und flämischen Meister

"
wieder aufgefunden zu

haben , jener Farben , die heuir noch in der gleichen Frische
leuchten wie vor Jahrhunderten . Der Verlust des Geheim¬
nisses war darauf zurückzuführen , daß es zur Zeit ber alten
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- Manlihm- HOMelg slltzgeftM
W - Sonnenberg ; mehrere Schlüssel . Zugelaufen :
1 Wolfshund , schwarz mit Hellem Unterbau ; 1 brauner
Teckel , Rüde ; 1 grauer Schäferhund , Rüde .

— Tödlicher Sturz . Aus dem zweiten Stock eines Hauses
des Adolf - Hitler -Platzes stürzte ein junger Mann in den
Hof und war sofort tot . Vermutlich liegt ein Unglücksfall
vor .

— Wenn ein Deckenstück herunterbricht . Am Montag¬
nachmittag wurde die Feuerwehr nach der Wagemannstraße
gerufen . Dort war in einem Hause unter lautem Krach ein
Stück der Decke in einer im Erdgeschoß liegenden Werkstatt
zu Boden gefallen . Glücklicherweise gab es nur reichlich
Staub , ernstlich verletzt wurde niemand und nur ein etwa
2 Quadratmeter großes Loch zeugt noch von dem Vorfall .
Die Feuerwehr stützte die ganze Decke ab , und räumte die
Verputzstücke fort .

\ — Personalnachrichten . Am 24 . September vollendet
Herr Martin Weinschenck , Nerotal 23 , sein 75 . Lebens¬
jahr .

— Bestandene Meisterprüfung . Vor der zuständigen
Prüfungskommission bestand die Meisterprüfung Frau
Elisabeth Wenz , Wiesbaden , im Schneiderinnengewerbe .

— Die Reihe der Abendmusiken in der Marktkirche in
diesem Winter wird am 13 . Oktober eröffnet mit einem
Konzert des Leipziger Thomanerchores unter Leitung von
Professor Dr . Karl Straube . An der Orgel : Kirchen¬
musikdirektor Kurt Utz .

— Bunter Abend im Genesungsheim . Am Samstag .
21 . d . M ., fand im Genesungsheim „ Taunusblick "

Chaussee¬
haus der Allgemeinen Ortskrankenkasse Wiesbaden ein
heiterer bunter Abend von Frau Gussy 2tIoff mit ihrem
Ensemble statt , worin mitwirkten : Gussy Aloff , Elfriede
Heinschel , Mila Schindicht -Zerbe , Else Schug , Annie Krauß ,
Heidi Thomas , Harold Walters . Sie brachten u . a .
Operetten - und Tonsilmschlager in Kostüm , Couplets .
Chansons , heitere Lieder und Vorträge in bunter Reihen¬
folge zu Gehör . Gemeinsam wurde das Rheinlieder -Pot -

pourri von Otto Höser gesungen . Am Klavier begleitete
anschmiegsam und gewandt Nelly Stenger .

— Kurhaus . In einem italienischen Opern - Abend wird

sich morgen , Mittwoch , im Kurhause der hier bereits bestens
bekannte Opernsänger Johannes Schocke von der Kölner

Oper vorstellen . Zusammen mit Frau Henny Neumann -

Knapp wird der Künstler auch einige Duette singen . Die Be¬

gleitung sämtlicher Gesänge geschieht durch das Kurorchester
unter Dr . Thierfelders Leitung .

Wiesbaden - Schierstern .

Beim Bahnübergang wurde heute morgen ein 55 Jahre
alter Arbeiter aus Wiesbaden von einem Radfahrer u m -

gefahren . Er erlitt schwere Muskelquetschungen und

mußte vom Sanitätsauto ins Paulinenstift gebracht werden .

Wiesbaden - Georgenborn .

Revierförster Becker in Wiesbaden - EeoEnborn hat
mit Wirkung vom 1. Oktober d . I . ab die Revierförster -

stelle Königstein i . T . im Forstamt Königstein übertragen
bekommen .

Wiesbaden - Bierstadr .

In dem Nebengebäude der erst einige Jahre vor dem

Kriege neuerbauten Schule an der Adlerstraße in Vierstadt
brach am Montagabend gegen 19 Uhr ein Brand aus , der

rasch um sich griff und das Gebäude in Schutt und Asche
legte . Das Gebäude umfaßte die Klosettanlagen für Knaben
und Mädchen , ferner Viehställe und Geräteschuppen . Der
Brand wurde von Nachbarn zuerst bemerkt , hatte aber be¬
reits so weit um sich gegriffen , daß zirka 30 Tauben und

einige Hühner den Flammen zum Opfer fielen .
Die in dem Gebäude befindlichen Gänse und Schweine
konnten noch in Sicherheit gebracht werden . Bei den

Rettungsarbeiten wurde der Hausmeister der Schule von
den Flammen umzingelt und konnte nicht mehr aus dem
brennenden Gebäude heraus . Der Feuerwehr , die sofort
alarmiert wurde und mit vier Schlauchleitungen dem Brand

energisch zu Leibe rückte , gelang es noch im letzten Augen¬
blick , den Mann aus seiner gefährlichen Lage zu befreien .
Die Wiesbadener Feuerwehr , die ebenfalls alarmiert
wurde , brauchte nicht mehr in Tätigkeit zu treten . Die Ur¬

sache des Brandes konnte noch nicht geklärt werden . Zu er¬
wähnen wäre noch , daß die große Zahl der Schaulustigen
das Arbeiten der Feuerwehr zu Beginn sehr erschwerte .
Die Bevölkerung muß in solchen Fällen unbedingt mehr
Disziplin zeigen .

Mit der Instandsetzung der schlechten Wege st recke

auf der Bierstadter Höhe hat man nun endlich be¬

gonnen , und zwar am unteren Teil von der Wartestraße bis

zur Aussichtsstraße . Es wäre zu begrüßen , wenn auch der
obere Teil wrederhergestellt würde , denn gerade hier befin¬
den sich gefährliche ^Schlaglöcher .

Aus dem Bereinsleben .

* Die Fachgruppe Wiesbaden der Fachschaft für das

Schutz - u . Dienstgebrauchshundewesen ( E . V .) ,
Düsseldorf , im RDH . hielt am 14 . d . M . eine Monatsver¬

sammlung im Restaurant „ Zur Marxburg
" ab . Fach¬

gruppenobmann , 2ng . W . Reich , führte drei neue Mit¬

glieder ein . Nach Verlesung des letzten Versammlungs -
vrotokolls wurde die Zucht -, Schutz - und Polizeihunde -

Prüfung einstimmig aus Anfang Dezember d . I . festgelegt .
Versicherungsbedingungen verschiedener Gesellschaften kamen

zur Verlesung . Herr Reich machte insbesondere auf die

Wichtigkeit einer Versicherung aufmerksam und empfahl
jedem Führer , eine solche sür seinen Hund abzuschließen .
Zur Erinnerung an den Eründungstag der Fachgruppe
Wiesbaden , die jetzt im 3 . Jahre besteht , schilderte Fach¬
gruppenobmann Reich die Anfänge des Vereins und fand
warme Worte des Dankes für diejenigen , die seinerzeit in

selbstloser Weise Geld und Arbeitskraft dem jungen Verein

zur Verfügung stellten . Danach ergriff Ubungswart , Krimi¬

nalsekretär i . R . Diefenbach , das Wort zu längeren
Ausführungen über „ Die Ausbildung des Hundes "

. Hier

sprach ein Mann , der seit Jahrzehnten im Hundesport steht ,
der immer und immer wieder persönliche Opfer sür den
Ausbau und die Weiterentwicklung dieses schönen Sportes
brachte . Herr Diefenbach gab in diesem Vortrag sein ganzes
Wissen und alle Erfahrungen über die Ausbildung des 5un =-*

des und klärte jedes Mitglied über Mängel und Fehler bei
der Führung seines Hundes auf . „ Güte und Geduld , das

sind die Grundprinzipien der 2lusbildung . Keine Peitsche ,
lein rohes Wort , und dein Hund wird sich für dich in Stücke

reißen lassen .
" Reicher Beifall lohnte diesen hochinteressanten

Vortrag . Erst in vorgerückter Nachtstunde begaben sich die

Mitglieder mit ihren vierbeinigen Freunden aus den Nach¬

hauseweg .

Besichtigung durch Generalinspektor Dr . Todt .

Mannheim , 23 . Sept . Nach genau zweijähriger Bauzeit
ist nunmehr die gesamte Strecke der Reichsautobahn Frank¬
furt — Darmstadt — Mannheim — Heidelberg fertiggestellt
worden . Unter Führung des Generalinspektors für das
deutsche Straßenwesen , Dr .- Jng . Todt , besichtigten am
Montag zahlreiche Persönlichkeiten die neue Strecke . Unter
anderem sah man Reichsstatthalter Sprenger , Reichsstatt¬
halter Wagner , den badischen Ministerpräsidenten Kühler ,
den Kommandeur des 5 . Armeekorps , Generalleutnant Geyer ,
die Bürgermeister der Städte Frankfurt a . M . , Darmstadt

Mannheim und Heidelberg , Führer -der SA . und SS . , den
Präsidenten des DDAC ., die Präsidenten der Reichsbahn¬
direktionen Frankfurt a . M ., Mainz und Karlsruhe .

Eeneralinspektor für das deutsche Straßenwesen , Dr .
Todt , begrüßte die Gäste in Frankfurt a . M . und führte
dabei u . a . aus : „ Der jetzt fertiggestellte Teilabschnitt ist
als fertiges Werk symbolisch für die Energie und die Ent -

schtußkrast unseres Führers . Wir wissen , daß , so wie dies «
ersten 100 Kilometer auch das ganze Straßennetz fertig
werden wird , und daß im gleichen Zuge der Wille des

Führes beim Aufbau der Reichsautobahnen ebenso wie beim

Aufbau unseres ganzen Reiches vollzogen wird . Don der
Stelle des ersten Spatenstiches aus grüßen wir den Führer ,
den Schöpfer der Autobahn , den Schöpfer des neuen Deutsche
land . "

Anschließend gab der Leiter der Obersten Bauleitung
Frankfurt a . M ., Reichsbahndirektor Pücke -l , einen kurzen
Überblick über die Daten und Arbeiten der Strecke , die durch
schönste Waldungen , durch dichten Laubwald und gesegnete
Fluren führt . Mit dem feit Ende Mai d . I . dem öffentlichen
Verkehr übergebenen Autodahnstück Frankfurt — Darmstadt
find im Zuge der großen Nord - Südlinie mit der Fertig¬
stellung der Strecke Frankfurt — Mannheim — Heidelberg ins¬

gesamt 8 5 Kilometer Autobahn vollendet .
Im Jahre 1936 wird die Linie an den beiden Haupt¬
endpunkten weitergeführt , und zwar von Frankfurt nach
Bad Nauheim und von Heidelberg nach Bruchsal . Die
Strecken Bad Nauheim bis Alsfeld und Bruchsal bis

Karlsruhe werden im Jahre 1937 vollendet sei » .

Bei der Linienführung -der neuen Strecke werden I and -

fchastltche R e i z e erschlösse n , die man beim Be¬
fahren der bisher bestehenden Straßen , insbesondere der

Bergstraße , nicht kannte . An besonders schönen Ausblickstellen
sind Abstellplätze eingerichtet , die den Fahrer zum Ver¬
weilen locken und seinen Blick auf die malerischen Höhen -

züge des Odenwaldes lenken . Neben kleineren Bauwerken
wurden in die neue Strecke drei große Brück e n eingefügt
und zwar eine 400 Meter lange Beton - und Großdrücke über
den Neckar und Neckar -Kanal , eine Brücke über den Main
und über die ausgedehnten Gleisanlagen des Bahnhofs
Frisdrichsfeld .

An drei Anschlußstellen , nämlich in Darmstadt , bei Viern¬

heim und kurz vor dem Mannheimer Flugplatz ist eine Zu -

und Abfahrt möglich . Die Teilung der Strecke für den Ver¬

kehr nach Heidelberg und Mannheim stellte an die Planung

ganz besondere Ausgaben . Durch Kurven , Unter - und Über¬

führungen wird der Verkehr fließend erhalten , und für den

Anmeldepflicht der Werk - und

Bereinsbücherei .

Bekanntmachung des Präsidenten der Reichsschrifttnms -
kammer .

Ich bringe meine Bekanntmachung vom 27 . August 1935

in Erinnerung , derzufolge alle Werk - und Vereinsbüchereien
der Reichsarbeitsgemeinschaft der Betreuer deutscher Werk¬

büchereien in der Reichsschrifttumskammer , Berlin W 8 ,

Leipziger Straße 19 , zu melden haben :

1 . Namen und Anschrift der Werke bzw . Vereine , die

Büchereien unterhalten .
2 . Namen und Anschrift der Betreuer der Büchereien

und Angabe , ob der einzelne Betreuer Haupt - oder

nebenamtlich tätig ist .
3 . Den Buchbestand ( Anzahl der Bände ) .
4 . Anzahl der leseberechtigten Werk - bzw . Vereinsan¬

gehörigen .

Mit der Anmeldung sind die Listen der einzelnen Büche¬

reien zur Durchsicht einzureichen . Die Reichsarbeitsgemein¬

schaft ist ermächtig », für diese Durchsicht einen llnkostenbeitrag

Die Zufahrt der Reichsautobahn « ach Heidelberg ( im Hintergrund ) .

Aus der HI .

Sportfest des Gebiets 13 der Hitlerjugend in Mainz .

Die Pressestelle des Gebiets 13 ter H2 . teilt mit : Nach

Abwicklung ter verschiedenen Bann - und Junabann - Sport -

feste innerhalb tes Gebiets Hessen -Nassau ter H2 -, die vor

allem den Mannschaftskampf in den Vordergrund stellten und

ein begeistertes Publikum fanden , findet am 28 . und

29 . September im Stadion zu Mainz das große Ge -

biets - Sporffest der H2 . statt . Zeigten schon die Bann -Spor ^
feste beachtliche Leistungen sowohl ter Einzelkämpfer als auch

der kämpfenden Mannschaften , so wird das Gebiets -Sports -est ,

zu dem die Siegerkameradichaften ter Banne zum Wettkampf
antreten , noch größere Leistungen zutage treten lassen .

S am stag ist d e r Ta g de r P i m p f e . über 1000 Jung -

oolkjungen werten hier den Rasen lebendig machen , sich im

Wettkampf messen und in den Spielen tummeln . Das eigen r -

liche Sportfest steigt dann am Sonntag um 15 Uhr . Neben

den Einzelwettkämpfen wickeln sich unterhaltende Spiele -ab ,
wie Motorrad -Gsschicklichkeitsfahren , Kampiballiprele , da¬

neben Modellsegelfliegen und Übungen der Marme - HJ .

Besichtigungsfahrt der Sozialpolitischen Arbeitsgemeinschaft

nach Idstein im Taunus .

Die Sozialreferentin tes Bannes 80 und die Sozial -

referentinnen tes Untergaues 80 Wiesbaden sind feit einiger

reibungslosen Fortgang aus ter Hauptstraße Sorge getragen .
Die Einfahrt in Mannheim , die in die 52 Meter breite

Landstraße der Stadt , die Augusta - Anlage , übergeht , ist be¬

sonders wirkungsvoll und deshalb von Bedeutung , weil in

diesem Falle die Reichsautobahn gradlinig in eine Großstadt
einmündet .

Zur Herstellung der Fernstrecke Darmstadt — Mannheim -

Heidelberg waren folgende Leistungen erforderlich : 5 Milli¬

onen Kubikmeter Erdmassen wurden bewegt , 130 000 Kubik¬

meter Bauwerkbeton , 850 000 Quadratmeter Betondecken und

70 000 Quadratmeter Schwarzdecken verlegt . Die bewegten

Erdmassen von 5 Millionen Kubikmetern entsprechen ver -

gleichswei -se der Ladung eines Eisenbahnzu -ges von der Länge
der gesamten deutschen Reichsgrcnzen . Daß derart gewalleg :

Leistungen in so kurzer Zeit bewältigt werden konnten , ist

nur auf die s e I b st los « Einsatzbereitschaft aller

beim Bau beschäftigten Arbeitskameraden der Stirn und der

Hand zurückzuführen , die stolz darauf waren , -an dem großen
Werk tes Führers Mitarbeiten zu dürfen .

Die Besichtigung der Strecke bestätigte , daß die Absichten ,
die zum Bau der Reichsautobahnen führten , auch tatsächlich
verwirkl -icht wurden . Die neue Strecke -wird nicht nur eine

Verkehrsvermehrun -g mit sich bringen , der allem

auf ter -kurzen Strecke Frankfurt — Darmstadt bereits 34 o . H .

beträgt , -sondern sie -wird wesentlich zur S iche r hert

unseres gesamten Verkehrs beitragen und durch die Art ter

Linienführung und die Beschaffenheit -ihrer Oberfläche be¬

deutende B e t r i « b s e r s p a r n -i -s s e ermöglichen .

Eine lange Autokolonne , -an ter -Spitze E -ener -alinspektor
Dr Todt bewegte -sich über die neue Strecke , auf ter di «

Wagen von den beim Bau beschäftigten Arbeitern , von -vielen

Schulklassen und zahlreichen Bauersleuten tegrüßt wurden ,
die ihre Feldarbeit im Stich -gelassen hatten , Nach einer

Mittagspause -in Mannheim ging -die Fahrt weiter zum End¬

punkt Heidelberg .

zu erheben , der sich nach der Größe der Büchereien staffelt .

Zunächst wird eine Grundgebühr von 5 RM . festgesetzt , die

mit der Anmeldung auf das Postscheckkonto der Betreuer

Deutscher Werkbüchereien ( Berlin , NW . 7 , Kt . Nr . 161215 )

einzuzahlen ist .
Da noch nicht alle Büchereien ihrer Anmeldepflicht nach¬

gekommen sind , verlängere ich die Meldepflicht bis zum
10 . Oktober 1935 . 2ch mache nochmals darauf aufmerksam ,

daß die Werke und Vereine auf Grund der § § 4 und 6 der

ersten Durchführungsverordnung des Reichskulturkammer¬

gesetzes vom 1 . November 1933 ( RGBl . 1 , Seite 797 ) zur An¬

meldung verpflichtet sind , und daß somit diejenigen , die ihre

Meldung nicht fristgemäß einreichen , gegen eine relchsgesetz -

liche Bestimmung verstoßen . .
Zur Vermeidung von Mißverständnissen stelle ich ferner

fest daß Werke und Vereine , die mehrere Büchereien unter¬

halten , verpflichtet find , jede einzelne Bücherei zur Meldung

zu veranlassen . Die Meldepflicht in dieser Form besteht auch

für diejenigen Vereine , die , wie der Barromäusverein ,

satzungsgemäß nur an Vereinsmitglieder Bücher auslerhen .

Der Präsident ter Reichsschrifttumskammer :
i . V . W i s m a n n .

Zeit zu einer Arbeitsgemeinsckaft zusammengefaßt , um in

regelmäßig stattfi -ntenten Schulungsvorträgen mit -den sozial -

politischen Maßnahmen und Einrichtungen ter Partei und

tes Staates vertraut gemacht zu werden . 2m Anschluß an

ein kürzlich von dem Referenten für Fürsorgeerziehung im

Gebiet Hessen - Nassau ter H2 . , Scharführer Dr . Wehn , ge¬
haltenes Referat , warte am letzten Sonntag eine Be¬

sichtigungsfahrt nach Idstein unternommen . Hier fanb zu¬
nächst eine Besichtigung ter Heikerziehungsa -nstalt Calm -enhof

statt . Der Direktor ter Anstalt , Pa . M ü I -l e r , erklärte tem

30 teilnehmenten Referenten und Referentinnen ten Aufbau
und Zweck ter Anstalt . Er zeigte die verschiedenen in ter

Anstalt vertretenen Krankheitstypen und stellte heraus , daß

durch die Maßnahmen tes Staates zur Verhütung erbkranken

Nachwuchses die Zahl -dieser Krankheitserschei -nun -aen -auf ein

Mintestmatz herabgedrückt werden kann . Anschließend folgte
eine Besichtigung -des Aufnahmeheims ter Fürsorge -

e rziehu -ngsbehorde -ebenfalls in Idstein . Nach längeren Aus¬

führungen tes Heimleiters , Direktor Pg . S t r e m m e l , über

den Zweck tes Aufn -ahmeheims folgte eine Besichtigung ter

einzelnen Erziehungsklassen , ter Räume und tes angeglieter -

ten landwirtschaftlichen Hofes . Das Aufnahme -Heim hat die

Bestimmung , die durch gerichtlichen Beschluß in Fürsorge¬
erziehung gelangenten Jugendlichen zunächst 8 bis 10 Wochen
vorzuerziehen und zu -beobachten . Tritt schon im Aufnahme -

Heim eine Besserung -ter Lebensführung ein , dann -kommen

diese Jugendlichen in Familienpflegestellen , während Die
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der , Preisrichter eine schwere Arbeit zu leisten . Um 5 Uhr
versammelten sich alle Beteiligten im „ Deutschen Haus

"
, in

dem nach Begrüßung durch den Schauleiter Löser die Be¬
wertung bekannt gegeben und die Preise verteilt wurden .
Anschließend wurde noch bekannt gegeben , daß in Äste in im
Februar 1936 eine Vorschau für die Siegerausstellung 1936
abgehalten werde .

Aus Provinz und Nachbarschaft .

1 . Pfarrertag der Evangelischen Landeskirche
Nassau - Hessen .

Devisen - Schiebungen eines katholischen
Ordens in Mainz .

Eine Oberin geflüchtet , eine Ordensschwester festgenommen .
— Mainz , 23 . Sept . Das Pressedezernat beim Land¬

gericht Mainz teilt mit : Eine auswärtige Staatsanwalt¬
schaft hat in Zusammenarbeit mit der Zollfahndungsstelle
gegen einen katholischen Orden eine Strafverfahren wegen
Devisenzuwiderhandlungen eingeleitet . Die Untersuchung
hat sich auch auf die Zweigniederlassung dieses Ordens in
Mainz erstreckt . Der Verdacht , daß auch von Mainz aus
größere Geldbeträge gesetzwidrig in das
Ausland verbracht worden sind , hat sich bestätigt .
Die Oberin der Mainzer Ordensniederlassung ist f l ü ch t i g .
Eine Ordensschwester wurde f e st g e n o m m e n . Gleichzeitig
ist als Sicherungsmaßnahme die Dombuchhandlung
in Mainz geschlossen worden .

Die Zollfahndungsstelle Mainz ist mit der weiteren
Aufklärung befaßt .

Überfallen und niedergestochen .
= Limburg a . d . L „ 23 . Sept . Am Freitag um 20 Uhr

wurde in der Graupfortstraße der 35 Jahre alte Ernst Jlm -
stadt von einem Unbekannten feige überfallen und gestochen .
Der überfallene wurde bewußtlos aufgefunden und in das
Vinzenzkrankenhaus eingeliefert . Die Verletzungen wurden
dem Überfallenen unter dem Ruf „ Juda lebt " mit einem
Echustermeffer beigebracht . Nach dem unbekannten Täter
wird gefahndet .

Todessturz von einem 75 Meter hohen Kamin .

_ .,
= 23 - Sept . Sn der Chemischen Fabrik

Buckau , Werk Mannheim -Rheinau , stürzte ein Arbeiter , der
mit der Ausbesserung eines Kamins beschäftigt war , aus
75 Meter Höhe ab und war sofort tot . Der Unfall ereignete
sich dadurch , daß der Arbeiter , der vorschriftsmäßig angeseilt
war , noch auf der Spitze des Kamins eine Arbeit vornahm .
Dabei riß das Steigeeisen infolge der Belastung aus .

= Astrin , 23 . Sept . Die am Sonntag von der F a ch -
jchaft für deutsche Schäferhunde , Kreisfachgruppe

= Marburg , 23 . Sept . Zu dem Treffen der Lawdes -
gruppe Hessen und Hessen - Nassau im Waffenring deutscher
Nachrlchtentruppen , das am Sonntag in Marburg stattfand ,
hatten sich etwa 150 Angehörige ehemaliger Nachrichten¬
formationen aus den Ortsgruppen Darmstadt . Frankfurt ,
Ereßen Hanau , Homburg v . d . H „ Mainz , Offenbach , Mar¬
burg , Wetzlar und Wiesbaden eingefunden . — Vormittags
gab ein lehrreicher Vortrag des Generals der Infanterie
a . D . Schniewindt - Marburg den alten Soldaten einen vor¬
trefflichen Einblick in das Nachrichtenwesen eines neuzeit¬
lichen Heeres . — Nachmittags faicken sich die Teilnehmer
zu einer kameradschaftlichen Veranstaltung ein , bei der das
Musikkorps des Marburger Infanteriebataillons mitwirtte .

Zwei Tote eines Kraftwagen - Unglücks
an der Bergstraße .

== Frankfurt a . M ., 23 . Sept . Montagnachmittag
wurde zwischen Zwingenberg und Auerbach
an der Bergstraße ein mit vier Personen besetzter kleiner
Kraftwagen von einem entgegenkommenden Omnibus der
Reichsbahn angefahren und schwer beschädigt . Von
den vier Insassen des Personenwagens , der sich überschlug ,
wurden zwei auf der Stelle getötet . Die Schuld¬
frage ist noch -nicht geklärt .

Bei den tödlich Verunglückten handelt es sich um den
6 ° .Ähre alten Schreiner Peter Keil aus Dieburg und seine
bbjahrlge Ehefrau , die gerade ihren 66 . Geburtstag feierte .
Die beiden Verunglückten waren zum Besuch ihrer Tochter
m Freiburg i . Vr . gewesen . Der Schwiegersohn , der den
geliehenen Wagen steuerte , wollte die alten Leute und seine
Ehefrau nach , Dieburg zurückbringen . Das Auto wurde
Sanzlich zerstört , während dem Reichsbahnomnibus die
Kühlerhaube auf der linken Seite eingedrückt wurde .

wiesen werden .
uver -

Diese Besichtigungsfahrt , die zum großen Teil zu Fuss
gmnacht wurde , zeigte neben den rein schulnngsmäßigen Ve -
sich tigu nge n et ne jugendfrische Gemeinschaft "deutscher Jugend ,

rs .
° r c^u t $Uvm an der heran wachsen -

MEatwn . Gerade in der Sozialen Arbeit zeigt HI .
x

" S22 Front den unbeugsamen Willen in der
Gestaltung deutscher Zukunft .

- Schlangenbad , 23 . Sept . Die Gemeinde beabsichtigt
Die mehr als 6 Jahrzehnte alte Wasserleitung um -
fasfend instandsetzen zu lassen . Das Veriorgungsnetz soll in
2 Druckzonen , « ine Hochdruck - und eine Niederdruckzone ein¬
geteilt werden , um auf diese Weise dem in trockenen Zeiten
regelmäßig austretenden Wassermangel abzuhelfen .

= Michelbach , 23 . Sept . Am Sonntag fanden in
Michelbach die S ch ü l e r w e t t k ä m p f e des Unterkreises
Untertaunus . Turnkreis 10 , Rhein/Taunus , für den west -
lichen Teil in Michelbach unter Beteiligung von rund 200
Schulern und Schülerinnen statt . Nach Begrüßungs¬
ansprachen des Unterkreis -Dietwarts Persky - Holzhausen
L . A . und des Vereinsführers Pulch - Michelbach nahmen die
Wettkämpfe einen schönen Verlauf . Die Siegerehrung durch
den Kreisturnwart Ruß - Bad Schmalbach hatte folgendes
Ergebnis : Schüler A : 1. Willi Kirchhoch - Rückershaufen ,
- • Hellmut Becker - Seitzenhahn , 3 . Werner Kilian - Hennethal .
Schüler B : 1 . Heini Höhn -Kettenbach . 2 . Theo Walter -
Michelbach und Emil Scheidt -Seitzenhahn , 3 . R . Röck - Bad
Schwalbach und E . Walter -Rückershaufen . Schülerinnen A :
1 . Irmgard Ott - Rückershausen , 2 . Hilde Eerbershagen - Bad
Schwalbach , 3 . E . Glaser - Rückershausen . Schülerinnen B :
1 . Elfriede Huth -Michelbach , 2 . Johanna Manns - Bad Schwal¬
bach und Emmi Schneider - Rückershausen , 3 . Hella Kreller -
Bad Schwalbach . In den Gemeinschaftskämpfen der Schüler
waren die besten Mannschaften : 1 . Tv . Kettenbach , 2 . Tv .
Michelbach , 3 . Tv . Rückershausen ; Schülerinnen : 1 . Tv . Bad
Schwalbach , 2 . To . Michelbach , 3 . Tv . Hausen L . A .

X Bad Ems , 23 . Sept . Unter Teilnahme von Lanbrat
Oppermann -Diez <und Museumsdirektor Kutsch - Wiesbaden
fand gestern hier di « Wiedereröffnung des Bad Emfer Orts¬
und Heimatmuseums statt .

X Nassau a . d . Lahn , 23 . Sept . Unter sehr guter Be¬
teiligung fand hier gestern das Krei s aeb ietsturn em
1935 des Kreises Unterlahn -der DT . statt . Morgenfeier ,
Werbeumzug , ein Gedenken im Sinne des Tages des deutschen
Volkstums gaben t >en Wettkämpfen einen schönen Rahmen .
Sieger wurden 162 Wettkämpfer . Das Kinderturnfest , das
von über 200 Kindern besucht war , nahm ebenfalls einen
schönen Verlauf .

Links ein Bild vom Ban an
dem neuen deutschen Luft¬
riesen „ LZ 129 “

; hinten
rechts sieht man eine Mo¬
torengondel — rechts : Blick
durch die Mannschaftsmesse
auf Spülraum und Küche .
Zur Eewichtsersparnis find
alle Metallteile ausgestanzt .

( Weltbild , M .)

Rückberufung des Generals Nobile .

tol ; ruJerr ^ ^ i) l
?7OT’

^ “6JDiuf fo Ii n t den bekannten Luft -
"V V e > keit einer Reihe von Jahren

sozusagen m der Verbannung lebte und in Sowjetrußland
wr die Moskauer Regierung tätig war , zurückberufen hat ,
olt ®

:rLTlnwriun ? . tt1}, große Unternehmen mit dem
au st s ch i f f I t a l i a , das seinen Führer General Nobile
für kurze Zeit zu einem populären Welthelden machte , um
rhn dann sah m Ungnade , ja in Verachtung stürzen zu lassen .Nobile war einer der ersten Männer , die sich in der jungen
italienischen ^ Luftjchifsahrt hervortaten , ein Freund Musso¬linis und em Mann , von dessen Kenntnissen und Kühnheit
eine beg « sterungsfähigen Landsleute die höchsten Vor -

steuungen hatten . Er hatte mit Amundfen , dem norwegischen
Nordpolfahrer , den ergebnisreichen Flug mit der „ Norge

"
mitgemacht und ging nun , unterstützt von der italienischen

daran , ein eigenes Luftschiff zu bauen , um die
Eroberung des Nordpols unter italienischer Flagge zu vollen¬
den . Unter großer Teilnahme der ganzen Öffentlichkeit —
e ™ e fffrige Reklame tat des Guten fast zu viel — startete die
e *1« . Irn ii .ruhia .hr 1928 . Der Flug ging durch Deutsch -

un ° **' Stolp m Pommern verließ das Luftschiff euro -
paichen Boden . Nach einiger Zeit kam die Schreckensmel¬
dung , daß die „ Italia "

durch den Polarsturm in zwei Stücke
gerissen worden war und zerschmettert im ewigen Eis liege .

grüßter Teilnahme verfolgte die Welt das traurige
Schicksal der kühnen Bemannung , bis nähere Nachrichten
über die Katastrophe mit einem Male die allgemeine Stim¬
mung gegen Nobile wandte . Ein Teil der Besatzung war von
^ rrier Rettungsexpedition aufgenommen worden , darunter
auch der italienische General als Führer der Expedition
wahrend andere zurückbleiben mußten und verschollen blie -

Gine besondere Tragik erhielt die Katastrophe dadurch ,dag Amundfen , der mit einem Flugzeug allein aufqe -
stregen war , um fernen ehemaligen Geführten zu retten , bei
dieser nihnm Tat ums Leben kam . Daraus erwuchsen
für Jtofrtle heftige Anklagen wegen feiner persönlichen Hal -
tung zugleich aber wegen mangelhafter Vorbereitung der
Expedition und ungenügender Kenntnisse bei der Führung
des Schiffes die angeblich die Katastrophe verschuldet hätten .INlt unheimlicher Schnelligkeit war aus dem einst Gefeierten
ein verfehmter Mann geworden . Die italienische Regierung
kündete .eine strenge Untersuchung an , in der Nobile jedoch

= Bad Homburg , 23 . Sept . In Anwesenheit von
Pfarrern eröffnete Landesbischos Lic . Dr . Dietrich am
Montag mit einer Andacht in der Erlöserkirche in Bad f >om =
bürg den 1 . Pfarrertag der Evangelischen Landeskirche
Nassau - Hessen . -5m Kurhaus begrüßte Bürgermeister
Meissel den Landesbischof und die Pfarrer mit herzlichen
Worten , für die der Landesbischof dankte . Dem Führer der
unser Volk vom Abgrund zurückriß , der auf dem Parteitag
solch positive Worte über das Christentum gefunden habe ,
gelte der Gruß . Nachmittags nahm der Pfarrertag seinen
Fortgang mit einem Vortrag von Prof . Dr . D . Erich See¬
berg über „ Eckart und Luther " und mit einer erhebenden
Orgelfererstunde in der Erlöserkirche . Der erste Tag fand
seinen Abschluß mit einem gemeinsamen Abendessen im Kur¬
haus , bei dem die Psarrerschaft mit einem an die NSV . ab¬
geführten Opfer der bedürftigen Volksgenossen gedachte .

Idstein , abgehaltene Sonderschau gestaltete sich zu
einem vollen Erfolg . Die Schau war von bekannten Hunde¬
züchtern des In - unb Auslandes beschickt worben , wie auch
die Veranstaltung selbst sich eines sehr starken Besuchs er¬
freuen konnte . Als Schauleiter war Herr Christian Löfer ,
IAstein , und als Preisrichter Herr Klein , Köln , tätig . Ins¬
gesamt würben 61 deutsche Schäferhunde vorgeführt . Bei
dem vorzüglichen Material und den guten Leistungen hatte
der , Preisrichter eine schwere Arbeit zu leisten .

*' "

versammelten sich alle Beteiligten im „ Deutsche

em direktes Verschulden nicht nachgewiesen werben konnte .
Gs fehlte gegenüber der wankelmütigen unb beeinflußbaren
Volksstimmung auch nicht an erfahrenen Fachmännern , die
Nobile Gerechtigkeit , widerfahren ließen ; so hat sich Dr .
Eckener , gestützt auf seine Erfahrungen , stets gegen die über¬
triebenen und dilettantischen Vorwürfe gewandt und versucht ,
Nobiles Namen in der Geschichte der Luftschiffahrt zu rei¬
nigen . Die Nachwirkung seiner unglücklichen Fahrt war jedoch
so groß , daß er sich vollkommen zurückziehen und schließlich
Italien verlassen mußte . Seine Rückberufung durch Musso¬
lini in einer schweren geschichtlichen Stunde Italiens bedeu¬
tet seine völlige Rehabilitierung , der sich das inzwischen
ruhiger gewordene Urteil der Welt nur anschließen kann .

Geschichte des neuen Deutschland .

Professor Walter Frank beim Stellvertreter des Führers .

München , 23 . Sept . Der Stellvertreter des Führers ,
Reichsminister Rudolf Heß , empfing den Präsidenten des
„ Reichsinstituts für Geschichte des neuen Deutsch -
l a n d "

, Professor Dr . Walter Frank , zu einer eingehenden
Aussprache über Fragen und Aufgaben der deutschen Ge¬
schichtsschreibung und Geschichtsforschung .

Weil der Geschichtsschreibung , so betonte der Stelloer -
treter des Führers , eine besondere nationale Mission zu¬
komme , dürfe auch das „ Reichsinstitut für Geschichte des
neuen Deutschlanb " des warmen Verständnisses und der
tätigen Förderung der gesamten Bewegung sicher sein .

Laval nur noch Außenminister ?

Pariser Gerüchte .

as . Berlin , 24 . Sept . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) In Paris sind neuerdings wieder Gerüchte ver¬
breitet , daß Laval die Absicht habe , zu einem geeignet erschei¬
nenden Zeitpunkt die Ministerpräsidentschaft a b -
z u g e b e n und nur noch das Außenministerium beizubehal -
ien . Als Nachfolger in der Ministerpräsidentschaft wird
H e r r i o t genannt . Man wirb diese Gerüchte aber wohl
mit Vorsicht aufnehmen müssen . Sie gründen sich offenbar
darauf , daß die außenpolitische Lage augenblicklich Laval so
stark in Anspruch nimmt , daß er keine Zeit findet , sich um die
innenpolitischen Probleme in stärkerem Matze zu kümmern .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Mittwoch !

Reichssendung : 20 .15 Uhr von Berlin : Stunde der
jungen Nation . Ausländsdeutsche Jugend . 22 . 15 Uhr von
Berlin : Olympia -Dienst .

Berlin : 14 .15 Uhr : 8 Komponisten und ein Thema .
16 Uhr : „ Dreimal Isabella "

, Hörspiel . 16 .30 Uhr : Eine
Halbe Stunde Heiterkeit . 19 .20 Uhr : Volkstümliche Klein¬
kunst . 20 .45 Uhr : Das klassische Dreigestirn .

. Breslau : 16 Uhr : Liederstunde . 21 .10 Uhr : Sinfo -
nlekonzert . 22 .30 Uhr : Tanzmusik .

Hamburg : 16 Uhr : Musik zur Kaffeestunde . 19 Uhr :
Schallplatten . 19 .30 Uhr : Bunte Klänge . 21 .05 Uhr : Rudi
Stephan - Gedenkstunde .

Köln : 16 Uhr : Musikalische Plaudereien . 19 Uhr :
Volkstümliche Musik . 20 .45 Uhr : Hörbilder aus dem Selben
der d̂eutschen Kriegsmarine . 22 .30 Uhr : Nachtmusik .

Königsberg : 16 Uhr : Neue Lieder und Klavier¬
musik . 18 .40 Uhr : Unterhaltungs - und Tanzmusik . 21 .05
Uhr : Fröhlicher Feierabend .

Leipzig : 16 Uhr : Streichquartette . 18 .35 Uhr : HI .
singt und musiziert . 19 Uhr : Unterhaltungskonzert . 21 .05 Uhr :
Operettenmusik . 22 .30 Uhr : Vernarb Ette spielt .

München : 16 .10 Uhr : Das deutsche Lied . 16 .50 Uhr :
Pimpfenstunde . 19 Uhr : Eine bunte Folge herbstlicher
Weisen .

Stuttgart : 16 Uhr : Heitere Musik . 20 .45 Uhr :
Musik für Gitarre . 21 Uhr : „ Lea bricht aus "

. Funkscherz
nach einer wahren Begebenheit . 24 Uhr : Nachtmusik .

Wiesbadener Künstler im Rundfunk .

Der Reichssender Frankfurt a . M . bringt am Dienstag ,
24 . September , 21 Uhr , ein Bratschen -Konzert von Kapell¬
meister Werner Wem heuer ( Deutsches Theater in Wies¬
baden ) zur Uraufführung . Leitung : Hans Ros¬
bau b , Solist Konzertmeister Ernst H o e n i s ch.

Seite 6 . Nr . 261 .
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Neues aus

Zwei schwere Eisenbahnunfälle in Polen .

Warschau , 24 . Sept . Auf der Eisenbahnstaiion

Sk i ernte wice fuhr em Triebwagen , der auf der

Fahrt von Warschau nach Kattowitz war , in voller

Fahrt auf einen haltenden Eiiterzug auf . Der Trieb¬

wagen wurde aus den Schienen geschleudert und schwer

beschädigt . Drei Fahrgäste erlitten bei dem Unfall

schwere Verletzungen , neun weitere wurden leichter

Ein zweites Eisenbahnunglück ereignete sich zwischen

H o h e n sa l za und B r omb e rg . Dort entgleiste in

einer Weiche ein Arbeitszug , und fünf Wagen stürzten

von einem ziemlich hohen Damm -herunter . Eine

größere Zahl von Arbeitern erlitt Verletzungen ,
darunter vier sehr schwere . Einer der Schwerverletzten

starb auf dem Wege zum Krankenhaus .

Sechs Opfer einer Pilzvergiftung .

Paris , 24 . Sept . Die Pilzvergiftungen in Valence
und Umgebung haben bisher sechs Todesopfer gefordert .

Außerdem befinden sich noch 15 Personen in ärztlicher
Behandlung . Drei von ihnen schweben noch immer in

Lebensgefahr .

Zwölf Tote bei einem Bootsunglück
in Lettland .

Riga , 23 . Sept . Auf dem Düna - Kanal ereig¬
nete sich am Sonntagabend ein schweres Vootsunglück ,
bei dem nach den bisherigen Meldungen zwölf Per¬

sonen den Tod fanden . Ein Motorboot , auf dem Ange¬

hörige eines lettischen Frontkämpferverbandes einen

Ausflug gemacht hatten , stieß gegen einen Brücken¬

pfeiler und sank nach wenigen Minuten . Zwölf In¬
sassen ertranken .

Generalstreik in der amerikanischen
Braunkohlenindustrie .

Über 400 000 Arbeiter im Ausstand .

New York , 24 . Sept . Nachdem es bei den Verhand¬

lungen zwischen den Arbeitgebern uüd Arbeitnehmern
in der amerikanischen

'
Braunkohlenindustrie zu keiner

Einigung über den neuen Arbeitstarif gekommen ist ,
hat nunmehr der schon seit langem drohende General¬

streik begonnen . In allen Braunkohlenbergwerken in

Pennsylvanien und Westvirginia ruht -die

Arbeit . Auch diejenigen Bergwerke , die durch den Ab¬

lauf des alten Tarifs nicht betroffen waren , haben sich
dem Streik angeschlossen . An dem Streik sind etwa

400 000 Kohlenarb -eiter beteiligt .
Der Generalstreik in der Braunkohlenindustrie hat

auch auf Vraunkohlengebiete in anderen Staaten

üb -ergvgriffen . In Illinois streiken etwa 25000 ,
in Washington etwa 2000 , in Montana etwa

1600 und in Indiana etwa 8500 Bergarbeiter . Bis¬

her ist es nirgends zu Streikunruhen gekommen .

Chinesischer Militärzug verunglückt .

200 Tote .

Schanghai , 24 . Sept . Ein aus Lokomotive und fünf

Wage » bestehender Militärzug der Lunghai - Bahn , der

die 109 . Division zur Bekämpfung der Kommunisten

nach der Provinz Scheust beförderte , entgleiste in der

Nähe von Schentschau in Westhonan und stürzte
einen 30 Meter tiefen Bergabhang hinab . Es

werden bisher 200 Tote und etwa 200 Verwundete

gemeldet .

Vulkanausbruch und Erdbeben auf der

japanischen Insel Kiuschu .

Tokio , 24 . Sept . Aus dem südlichen Teil der

japanischen Insel Kiuschu wird ein schwerer Ausbruch
des Vesuvs Sakarajima gemeldet , der von einem

starken Erdbeben und heftigen Stürmen begleitet war .
Die Ernte hat durch Easausströmungen und Rauch¬

schwaden erheblichen Schaden genommen . Für den

Schutz der Bevölkerung wurden umfangreiche Vorbe¬

reitungen getroffen , da die Ausbrüche des Vulkans nach

aller Welt .

sachverständiger Kreise schwerer sind , als im Jahre
1914 , wo aus der Insel furchtbare Verwüstungen ange¬

richtet wurden .

Gleichzeitig wurde der Osten der Insel Kiuschu von

verheerenden Taifunen heimgesucht , die sich , begleitet

von ungeheuren Wolkenbrüchen , nach Nordosten in

Richtung auf Tokio ausdehnen .

„ Gras Zeppelin
" » ach Rio gestartet . „ Graf Zeppelin

" ist
am Montag um 20,12 Uhr zu seiner 13 . diesjährigen
Südamerikafahrt unter Führung von Kapitän
von Schiller gestartet . Sämtliche Plätze sind belegt .
Unter den Fahrgästen befindet sich Minister a . D . Kniepping
und Oberbürgermeister Staatsrat Dr . Krebs aus Frankfurt
a . M . Dr . Eckener nimmt an der Fahrt bis Rio teil , wo

er während seines Ittägigen Aufenthaltes mit der brasilia¬

nischen Regierung Verhandlungen über die Hafenanlagen
und über den Lustschiffverkehr äbwickeln wird .

Der König der Uhren . Im Westen Berlins befindet

sich die Werkstatt des seltsamsten Urmachers der Welt . Es ist
das Reich des Meisters Steggemann , Nachkomme einer

berühmten westfälischen llhrmacherfamilie . Wenn irgendwo
in Peking oder Kairo , in Madrid oder Istanbul eine wert¬
volle alte Uhr entzwei ging , überträgt man diesem Berliner

Handwerkskünstler die Reparatur des kostbaren Werkes . Er

ist Spezialist auf dem Gebiet der Kunstuhren und viele

historische Zeitmesser , die wir heute irgendwo in der Welt be¬

wundern , sind durch seine Hände gegangen , von ihm zu neuem
Leben erweckt worden . Nicht immer sind es Uhren in einer

Form , wie wir sie gewöhnt sind , häufig genug gilt es die

seltensten Techniken zu beherrschen , um die Reparaturen
durchzuführen . So gleicht diese Werkstatt einem Museum der

kuriosen Uhren .

Drei Festnahmen wegen des Eisenbahnunglücks in Dres¬
den . Nach Mitteilung der Kriminalpolizei wurden im Zu¬
sammenhang mit dem Eisenbahnunglück in Dresden - Neustadt
der Rangierleiter , der Lokomotivführer und
der Heizer des Leergüterzu -ges nach eingehender Ber -

n -ehmung vorläufig festgenommen und der Staatsanwalt¬

schaft zugeführt .

Schisfszusammenftoß . Im Kaiser -Wilhelm - Kanal

bei Kilometer 73,8 stießen der westwärts bestimmte

deutsche Dampfer „ Helene
"

( 2116 Bruttoregister -

tonnen ) und der nach Osten gehende englische Dampfer

„ Baltrader "
( 1633 Bruttoregistertonnen ) zusammen .

Beide Schiffe erlitten erheblichen Schaden und

mußten ihre Reise unterbrechen ; sie wurden nach Kiel -

Novdhafen abgeschleppt . Auf dem englischen Dampfer

„ Baltrader " erlitt ein Heizer bei dem Zusammenstoß
schwere innere Verletzungen .

Feuer auf einem Dampfer . Wie aus Brest gemeldet
wird , brach auf dem deutschen Dampfer „ Anna Rebern "

,
der eine Ladung von 400 Tonnen Preß -Stroh an Bord

hat , Feuer aus . Der Dampfer war -am Sonntagnach -

mittag in den Hafen von Roscoff eingelaufen . Eine

Meldung des „ Petit Parisien
"

besagt , daß die Be¬

mühungen , den Braud zu löschen , darauf beschränkt
werden mußte , das Schiff unter Wasser zu setzen .

Vier Todesopfer eines explodierenden Blindgängers .

Im Lager der Arbeitsabteilung 3 in Obesnic e bei

Pribram ereignete sich am Sonntagmittag , wie aus

Prag gemeldet wird , ein schweres Explosionsunglück .

Trotz strengen Verbots hatte ein Artillerist in das

Mannschaftszimmer das Kopfstück eines 10 - Zentimeter -

Schrapnells mitgebracht und hantierte daran herum .

Plötzlich explodierte der Blindgänger . Vier Soldaten

wurden tödlich verletzt , zwei erlitten lebensgefährliche
Verwundungen .

Der englische Flieger Black in Sicherheit . Der seit

Sonntagvormittag vermißte englische Flieger Campbell
Black , der einen neuen Rekordflug von England nach Kap¬

stadt und zurück durchführen wollte , befindet sich mit seinem

Begleiter McArthur in Sicherheit . Am Montagnachmittag
ritten die beiden Flieger plötzlich auf Kamelen in die 130

Meilen nördlich von Khartum gelegene Stadt K a b u s ch i a

ein . Sie berichteten , daß ihr Flugzeug am Sonntagmorgen

westlich von Kab -uschi -a abgestürzt und in Flammen auf =

gegangen sei . Sie seien jedoch rechtzeitig mit dem Fall¬

schirm abgesprungen und seien am Westufer des Nils sicher

gelandet .
'

74jährige glückliche Zwillingsmutter . Aus Hongkong
kommt die Kunde , daß eine 74jährige Chinesin die Bevölke¬

rung eines kleinen Dorfes in der Nähe von Kanton dadurch

überraschte , daß sie ihrem 76jährigen Mann Zwillinge

schenkte . Das Paar war bisher kinderlos . Der Mutter und

den Zwillingen geht es gut .
____________

Vermischtes .
* Hawai -Hummern wandern um die Welt . Wande¬

rungen der Tiere sind nichts neues und nur selten etwas

Erfreuliches . Es sei an die Ratten erinnert , die aus Asien

nach Europa einwanderten und dorthin die Pest brachten ,
die man vorher auf unserem Kontinent nicht kannte . Sn

neuer Zeit ist es die Wollhandkrabbe , die ans China stammt
und den Fischen sehr gefährlich wird , und die in immer

größerer Zahl in den deutschen Flußläufen feftgestellt wird .

Um so erfreulicher ist eine andere Kunde über ein von allen

Feinschmeckern sehr geschätztes Tier , den Hummer Auch

dieser langsame Geselle kann wandern . Es handelt sich um

eine Hummerart , die früher nur um H a w a i zu Hause war

und die ein besonders zartes Fleisch besitzt . Was nun diese

Hummern veranlaßt hat , sich auf die Wanderschaft zu be¬

geben , weiß man noch nicht , jedenfalls hat ein Teil von ihnen

dem schönen Hawai den Rücken gekehrt und sich an die ost¬

indische Küste begeben . Das ist ein Weg von unge -

iäht 9000 Kilometern . Wie lange,die Hummern

dazu gebraucht haben , kann man sich selbst leicht ausrechnen ,

wenn man für einen Meter eine Durchschnittsdauer von

5 Minuten annimmt . Nachdem die so sympathsichen Tiere

erst Geschmack am Wandern gefunden hatten , lenkten sie ihre

Schritte weiter und zwar nach Madagaskar ., Das sind wie¬

der gut 7000 Kilometer . Und nun hat man , wie aus

Dubän gemeldet wird , auch schon einige Exemplare an der

afrikanischen Küste gefangen . Man ist nun mit Recht ge¬

spannt , welches Ziel die Hummern sich jetzt gesteckt haben .

Leider ist ein Besuch der Hawai - Hummern an der deutschen

Küste nicht zu erwarten , das Wasser ist dort für sie zu kalt .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

23 . Sept . 1935,19 < lhr

15 ,

2 $

Kaltluft V
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Rach dem Durchzug einer Gewitterfront hatte sich am

Montag im Bereiche steigenden Luftdrucks bereits wieder

Beruhigung eingestellt . Bei Irland ist aber wieder etn

neuer Wirbel in Entwicklung , so daß voraussichtlich schon in

der Nacht zum Mittwoch mit neuer Zunahme der Regen¬

neigung gerechnet werden kann .

Witterungsaussichten bis Mittwochabend : Trocken

und überwiegend heiter , mäßig warm , in der Nacht vom

Mittwoch zum Donnerstag wieder etwas milder , mäßige süd¬

westliche Winde .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

«Klimastation beim Stflöt . 5or >d)ungsin | tifut .)

Dalum 23. September 1935 24. 6ept .

Ortszeit 7 uhr l - Uhr •21 Uhr 7 Uhr

ÜUfl « (
druck < auf 0° und RormaUchwere . . 51.1 752.0 253 6 754.3

Lufttemperatur (Celsius ! . . . . . . . 13. 5 18.5 12.2 8 1
Relative Feuchtiake » ovrozenie ) . . . . 87 r3 86 92
Windrichtung Und -Stärke ...... WNWI « W 3 ONO 2 NO 1
Niederlchlagshöhe (iPiilhmeter ) . . . . 0.2 - - —

wollig l/r bedeckt Hat >/, bedeckt

23. Sept . 1935. Höchste Temperatur : 18.8 .
Tagesmittel her Temperatur : 14.1.

24. Sept 1935: Niedrigste Nachttemperatur : 7. 1.
Sonnenicbetnbauer am 23. September 1935 :

vormittags 4 Stb . 5 Mm . nachmittags 2 Stb . 35 Mm .

Sie heutige Ausgabe umsaßt 12 Seiten
und das „ Unterhaltnngsblatt " .

O S R A M - D ' Lampen
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WALHALLA
THEATER

Tante Sophie
Frl . v . Mallwitz

Sophie . . .

Aus der neuen Produktion 1935/36
Ein deutscher Großfilm der Bavaria

Aus der galanten und prunkliebenden Zeit August
des Starken , spannend und echt , mit einer ganz

großen Besetzung prominenter Darsteller .

Die Wochenschau :

Parteitag
der Freiheit

Kulturfilm :

Mit dem Kreuzer

„ Emden " zu den

Inseln der Südsee

Fritz Böttger ,
der „ Goldmacher " . .

König August
von Sachsen und Polen

Paul Kemp
Michael Bohnen

Adele Sandrock
Hilde Hildebrand

Susi Lanner

Auf der Bühne :

Die lustigen Liedersänger
Ein Quartett von künstlerichem Ruf !

Zum ersten Male in Wiesbaden .

, ..... . ..... . DER „ JL _

, GEFANGENE

u . v . prominente deutsche Darsteller

Paulchen Kemp — sein Lächeln —

eine richtige lustige Kempiade 1

und wieder ein ganz großer Erfolg I

. . DES

KÖNIGS .

X lAJ
)UuJ
JjU' O

"L

JIMJJ

CAPITOL

Ab heute Dienstag :

Viktor de Kowa

Maria Andergast

Peter Voß

in dem großen Filmwerk

„
Hill Wil llf

Mail Wl
“

E ne wirklich vollendete Filtn -
schöpfung , meisterhafte
Darstellung , spannend und
interessant . . . ein unerhört
glänzender Film . . .

Kommen Sie
ihn hören !

T 512
der 2 - Röhren - Empfänger mit dem lebendigen
Klang und wirklicher Einknopf - Bedienung . Mit
Röhren : T 512 Wl RM 163, -, T512GWL RM 183, -.

» Einer der 5 von Telefunken «

Unverbindliche Vorführung durch

Reiches Lager in großen und kleinen Geräten ,
vom Volksempfänger bis zum Luxussuper

Der Rundfunk .

Mittwoch , den 25 . September 1935 .
Reichsjenoer Hrantfurt 251/1195

6 .00 Cboral . Morgenivruch . Gymnastik . 6 .30 Von
Berlin : Frübkomert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00
Wasserstand . Zeit . Wetter . 8 .10 Stuttgart :
Gymnastik .

10 .15 Schulfunk . 10 .50 Ratschläge für Küche und
Haus . 11 .00 Werbekonzert . 11 .35 Programm¬
ansage . Wirtschastsmeldungen . Wetter . 11 .45
Vauernsunk .

12 .00 Von Breslau : Mittagskonzert I . 13 .00 Zeit ,
Nachrichten . 13 .15 Von Breslau : Mittags¬
konzert II . 14 .00 Zeit . Nachrichten . Wetter .
14 .15 Mitten im Werktag Sozial - und Wirt -
schaftsdienst . 14 .55 Zeit . Wirtschaftsmeldungen .
15 .15 Kaiserslautern : Walter Hauck ( Bariton )
singt Lieder . 15 .45 Kaiserslautern . .Das Kul¬
turschaffen der Westmark .

"

16 .00 Kleines Konzert . 16 .30 Weizen . Wein und
Tabak Eine «Junksolge . 17 .00 Nachmittags¬
konzert . 18 .30 Das Leben spricht . 18 .45
Reichssender Saarbrücken : Saardienst . 18 .55
Wetter . Sonderwetterdienst für die Landwirt¬
schaft . Wirtschaftsmeldungen . Programm¬
änderungen . Zeit .

19 .00 Von Leipzig : Unterhaltungskonzert . 19 .40
Baucrnfunk . 19 .50 Tagesspiegel . 20 .00 Zeit ,
Nachrichten .

20 .15 Von Berlin : Reichssendung : Stunde der
jungen Nation : Ausländsdeutsche Jugend .
20 .45 „ Lachender Funk .

"

22 .00 Zeit . Nachrichten . 22 .10 Wetter und Sport .
22 .15 Von Berlin : Reichskendung : Olvmvia -
Dienst . 22 .30 Reichssender Saarbrücken : Be¬
richt vom Tennis -Länderkamvs Deutschland —
Schweiz . 22 .40 Von Köln : Nachtmusik . 24 .00
Stuttgart : Nachtmusik .

Deutschlandsender 1571/191 .

6 .00 Cboral . 6 .30 /fröhliche Morgenmusik . 7 .00
Nachrichten . 8 .20 Morgenständchen .

10 .15 Aus Mozarts Jugendtagen . Hörspiel . 10 .45
gröblicher Kindergarten . 11 .30 Küchenwäsche
aus deutschem Leinen . 11 .40 Der Bauer spricht
— Der Bauer bürt .

12 .00 Musik zum Mittag . 14 .00 Allerlei — von zwei
bis drei ! 15 .15 Klavierwerke von Cboprn .
15 .45 Wanderung über Land . ,

16 .00 Musik am Nachmittag . 17 .45 Das übertünchte
Grab . Leiden und Sterben in der Sowiet -
Union 18 .00 Cellomusik . 18 .30 Wer ist wer ?
Was ist was ? 18 .45 Soortsunk .

19 .00 „ Beflügelte
" Musik an zwei klügeln . 19 .15

Von Königsberg : Zwischenorogramm . 19 .30
Wie wird das dritte Reich regiert ? 20 .00
Kernspruch . Nachrichten .

20 .15 Von Berlin : Reichssendung : Stunde der
jungen Nation : Ausländsdeutsche Jugend .
20 .45 Von Königsberg : „ Grenze im Haff .
21 .05 Von Dresden : Aus Operetten . _

22 .15 Von Berlin : Reichssendung : Olymvia -Dienit .
22 .30 Eine kleine Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten
zum Tanz !

Wir empf etilen :

DasneueWiesbaden

von Lehrer UR . C. A . Müller
Preis Mar ! 1 —

ErhSItlich in unserem Verlag
und in allen Buchhandlungen

L .WIIenbefg
'
sihe Minderndem

SüKtahener lagbiatt --

Oefen - Herde

Gasherde
Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post
Hochstättenstraße 2

Marktstraße 9
Altrenom . Fachgeschäft .

• • • • • • • • • • • •

• trntedaftfcfes-t •

• Tannengirlanden ®
• billig •

Meter 14 Pfennig .
d Bestellung Schulgasse 4 oder •

& Wellritzstraße 7 , Torfahrt . G

Küppersbusch

Oefen ■ Herde

Gasherde

Franz Stoll
Hellmundstraße 33 .

SCHLANK
DO - MIN
Machen auch Sie einen Versuch I

DO-MIN ist kein Abführmittel.
sondern zerlegt das Fett auf natürliche
Weise . Einfach Im Gebrauch und über¬
zeugend in der Wirkung. Durchschnittliche
Gewichtsabnahme ‘monatlich »5-8 ».Pfund.

Originalpackung RM 3.80.
Med .- Drogerie Franz Roedler ,
Langgasse 23 , n . d .Tagbl .-Haus

SCALA
VARIETfe - TH EATER

815 815

Kassner
setzt seinen Siegeszug auch

in Wiesbaden fort !

Bisher tägl . ausverkauft

Kassner
die größte Zauberschau

Europas !

20 Personen
20 Tiere

20000 kg Gepäck

Mittwoch auch 4 Uhr :

Hausfrauen- Nachmittag
Kleine Preise — Voll- Programm

Heute Dienstag

letzter Tag 8

„ Amphitryon
“

das den Walken

das

| T Luna - Ton-Theater
Schwalbacher Str . 57

Ab Donnerstag , 26 . Sept . :

„ La Paloma “

Mittwoch letzter Tag !

„
Oberwachtmeister

Schwenke
“

EleganteDamenhüte Umarbeiten billig
Bensdorf!, jetzt : Kirchgasse 20,1 .

Abfahrten
den Montag : '

7 Tg . 14 Tg .
•

Bozen M . 75 .— M . 113 . 50
Meran M . 79 .50 M . 126 .—
Venedig M . 98 .—

Jeden Dienstag :
4Tg . bayr . Alpen u. Seen M. 54 . -
1 — 9 . 10 . u . 14 .— 22 . 10 . :
9 Tage Riviera M . 152 . -
Omnibus - Ruoff , Stuttgart
Kön igstr . 10a . Tel . 257 70

Kochbrunnen - Konzerte . )
Mittwoch , den 25 . September 1935

11 Ubr :

Früh - > tonzert
am Kochbrunnen , ausgefübrt von der Kapelle

Karl Bastian .
1 . Deutsche Lichtsoiel -Ouvertüre von Blume .
2 . Herbststimmung . Walzer von Lincke .
3 . Sebnsuchtstraum von Translateur .
4 . Potpourri aus der Operette „ Die Bajadere "

von Kälmön .
5 . Menuett von Moszkowsky .
6 . EI Cavitan . Marsch von Souia .____________

( Kurhaus Konzerte .

Mittwoch , den 25 . September 1935
16 .15 bis 17 .15 Ubr :

Konzert .
Leitung : Ernst Schalck .

1 . Ouvertüre zur Over „ Norma " von V . Bellini
2 . Waffentanz aus „ Gudrun " von A . Klugbardt .3 . Kleine Suite ( Kinderspiele ) von G . Bizet .

Marsch — Berceuse — Impromptu — Duo —
Galopp .

4 . Ouvertüre zu „ Dichter und Bauer
"

von v . Suppe .
5 . Wiener Volksmusik . Potpourri von K . Komzak .
6 . Schützenmarsch von Job . Straub .

, Dauer - und Kurkarten gültig .
16 .30 bis 18 .30 Ußt im Weinsaal : Tanz - Tee .

, 20 Ubr im groben Saale :
Italienischer Opern - Abend .

Johannes Schocke , Tenor ( Köln ) .
Hennn Neumann - Knapp . Sopran ( Köln ) .

Orchester : Städtisches Kurorchester
2eitung : Dr . Helmute Tbierselder .

( Näheres im besonderen Sandvrogramm .)
21 Uhr im Weinsaal :

Tanz - und llnterbaltengsmuük .
Kapelle Otto Schillinger .

Verstärkte Znsertion
im meistgelesenen
WiesBabener Tag »

Blatt schafft Umsatz !

IIIIHIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIillllllllllllll

Öfen I
sparsame Dauerbrenner I
und Allesbrenner für ■
billige Brennstoffe . I

Weygandt
an der Ecke

Webergasse - Saalgasse

Deutsches Theater )
Mittwoch , den 25 . September 1935 .
Stammreibe D . 4 . Vorstellung .

Carmen
Over in 4 Akten von Bizet .

Stiebend , Elmendorfs , Schenck -
von Trapp . — Braun . Draeger .

Haas . Singenstreu . Buttlar .
Ereverus . Harbich . Sospach .

Oswald . Silberersen .

Anfang 19 % Uhr .
Ende gegen 22 % Uhr .

Preise B von 1 .25 RM . an .

A / W ▲ Dtr größte u -
w < V ■ ■ yge ^ eimniiwllste

Kino für jedermann
Bleichstr . 5

Der Mana mit den drei Namen Aaew - Raakin -
Neumaier , der gleichzeitig so viele Rollen glaubhaft
zu spielen verstand . Ein Revolutionär - Lebemann
u - Genießer , der kalt u . gewissenlos , seine besten
Freunde opferte , hunderte von Menschen den Kellern
der Schlüffelburg . den Eis wüsten Sibiriens , dem
Henker auslieferte . Nach außen der treusorgende

rührende bürgerliche Familienvater .
Es spielen : Fritz Rasp - Olga Tschechowa - Hilde
v. Stolz - Ellen Frank - Wolfg . Liebeneiner - Siegfr .

Schürenberg - Frz . Schafheitlin
' Anfang 3 , 5 , 7 , 9 Uhr . — - ~

.

Es

Baba - Bräu Albrechtstr . 21

Oberbayrische Bierschenke

Am Donnerstag , 26 . September :

Sdiladitfest
Mittwoch : Wellfleisch , Bratwurst ,

ladet freundlichst ein , . .
Josef Hagl .

Kleiderblumen ;
B . v . Santen

Mauergasse 12 .

25 . September
26 .
27 .
28 .

Buchstaben A — F
„ G — M
„ N — Sch
„ St — Z

vormittags
10 — 12 Uhr .

Rotkreuzküdie
des Vaterländischen Frauenvereins

NSV . Küche II

Nikolasstraße 4 - Eröffnung 1 . Oktober

Anmeldung : Büro Zentralküche Boseplatz

Kaiserkeller |
im

„
Kaiserhof "

Besuchen Sie unsere neuerrichteten
gemütlichen Räume , Eingang Frankfurter Straße 17

Bestgepflegtes Germania - Pilsner ■
und Naturweine zu kleinen Preisen

Schöner schattiger Garten 261 I

Nähmaschine RM . 115 — gegen Barzahlung .
Weltmarke , fabrikneu volle Garantie , auch auf
Terl,ahl „ wocheutl . RM . 150 . m . entior . Ausschlag .
1 . Rate Nov . Liesg . , of . fr . Haus o . Anz . — Alt -
masch . i . Zahl . EroiS . Rbeinstr . 88 . Etb . r .________

So was fehlt noch !

Ein bequemer Manilarohrsessel
vom Spezial -Haus Heerlein , Goldgasse 16 .
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Spott und Spiel

anschließend dieSportleiter Ferdinand Reitzig gab
nachstehenden

Resultate

ft

S

r

:o

f

ste die Folge fein . Die

st steht noch aus . Ernst

11 : 2 .
10 : 7 .

3 : 5 .
3 : 6 .
4 : 6 .
8 : 6 .
3 : 8 .

üg
i .

Kreis Wiesbaden .

1 . Kreisklasse :

Eintracht Wiesbaden — Tschst . Wallau
Tad . Schierstei » — Tu . Vreckenheim
Tgd . Winkel — Sportfreunde Wiesbaden

TÖiesbadenet tjandball .

Bezirksklasse , Staffel VIH :

To . 1846 Biebrich — Polizei - SB . Wiesbaden
NSK . Wiesbaden — SB . 1919 Biebrich
VfL . Erbenheim — Post - SV . Wiesbaden
To . Kostheim — To . Kastel

nur die Spieler hieraus die Lehren ziehen und den einmal

beschrittenen Weg weitergehen . .

Die 2 . Mannschaft verlor nach schönem,
'"

aus¬

geglichenem Spiel 0 :2 . Die jungen Leute , die erstmalig in

der Mannschaft spielten , lassen für die Zukunft Gutes er¬

warten . Die Frankfurter Damen konnten ihr Spiel 4 :0

gewinnen , während die Mädchen sich 2 :0 trennten .

liberrennwagen gewinnt die 500 Meilen .

Auf der Londoner Brooklandbahn gelangte

am Wochenende als einer der größten motorsportlrchen Er¬

eignisse des Jnselreiches ein SOO- Meilen - Rennen zum Aus¬

trag , das nach der englischen Handikap - Formel ausgefahren
wurde . Trotz der gewaltigen Vorgaben an die „ Kleinen

gewann der englische Weltrekordfahrer John C o b b mit

Rose Richards als Beifahrer mit seinem Napier - Rarl -

ton - llberrennwagen von 23,6 Liter Zylrnderrnhalt
mit 195,170 Stdkm . von der Becke / Mc Clure auf einem

englischen Riley kamen auf 191 Stdkm . auf den 2 . Platz vor

Earl Howe , Brian/Lewis , die mit Bugatti und 185,100

Stdkm . an 3 . Stelle einkamen .
•5*

Frhr . von Eltz - Rübenach hat an den Sieger des

. Großen Preises von Spanten "
, Rudolf Earac -

ciola , und an die Mercedes - Benz - Werke in

Stuttgart ein Glückwunschtelegramm gerichtet .

Schon der erste Gang schied die Wiesbadener Mann¬

schaften von den Vertretern des Landes . Auf „ K le ^ n -

feldchen
"

leistete die Tschst . Wal lau dem TSV .

Eintracht in der ersten Hälfte kräftig Widerstand . Richt

selten hatten die Gäste sogar mehr vom Spiel . Sie kamen

auch mindestens ebenfooft zum Schuß wie die Einheimischen .

Aber der Eintracht -Torwart Fischer bewahrte seine El , vor

Verlusten , bis sie endlich auch bester in Fahrt kam . Das

dauerte reichlich 20 Minuten lang ; und als es in die Pause

ging , war der Vorsprung mit 2 :0 noch nicht entscheidend . ^ >n

der zweiten Halbzeit setzten sich aber die Hiesigen dank ihrer

größeren Erfahrung sicher durch . Wessel , der als Mittel¬

läufer angenehm überraschte , brachte , von seinem rechten

Nebenmann Clouffier gut unterstützt , Schwung in das An¬

griffsspiel , und der Sturm schoß in der Aufstellung Schneider

( 3 ) . Geipel ( 2 ) , Friedrich ( 2 ) , Schmitt ( 1 ) , Bauer ( 3 ) , wie

die Verteilung der Treffer zeigt , erfolgreich aus allen Rich¬

tungen .

Am Schiersteiner Hafen gab es einen hart¬

näckigen Kampf zwischen der einheimischen T u r n -

gemeinde und dem T v . B r e ck e n h e i m , den die Gast¬

geber erst im Endkampf für sich entscheiden konnten Aus

drei Vorlagen der Schiersteiner — diese führten zunächst l :U

— kamen die Gäste über 2 :2 , 3 :3 , 4 :4 dreimal zum Ausgleich ,

um dann sogar auf 6 :4 davonzuziehen . Hnadeck , der ersolg -

reichste Stürmer der Schiersteiner , brachte seine Els wieder

aus 6 :6 heran , aber 8 Minuten vor Schluß hatte Brecken -

heim mit 7 :6 erneut einen Vorsprung errungen . 2m Verein

mit dem Halbrechten Helm , der ihm auch schon zwischendurch
beim Toreschießen geholfen hatte , sicherte jedoch Hnadeck den

Blauweißen doch noch die Punkte .

Auf dem Dyckerhoffplatz schuf der Polizer -

S V . gegen das Vorjahr gleich vom Start weg ein verän¬

dertes Bild . 2m Wettbewerb um die Spitze laufen nun die

Polizisten nicht mehr den Biebrichern nach , sondern jetzt

fällt diesen die weniger angenehme Aufgabe zu , verlorenen

Boden wiederzugewinnen . Der Meister mußte in der Ver¬

teidigung für Schienle Ersatz einstellen . Der Vertreter

schlug nicht richtig ein . Die Hintermannschaft geriet in¬

folgedessen wiederholt ins Schwimmen . Der schön zu¬

sammenarbeitende Polizeisturm , in dem Horn und Feld¬

mann als die treibenden Kräfte auffielen , übernahm mit

2 :0 die Führung und dehnte sie nach einem Gegentreffer von

Sell auf 4 : 1 aus . Dann wäre fast eine Wendung für Bieb¬

rich eingetreten . Sell kam auf 4 :2 heran . Ein 13 - Meter

erweckte weitere Hoffnung . Aber Zammert konnte ihn nicht

verwandeln . Dafür glückte ihm unmittelbar darauf ein

Durchbruch zum 4 :3 . Sollte es doch noch möglich sein ?

Nein ! Die Biebricher Stürmer , zum Teil zu langsam , alle

aber vor dem Tor zu unentschlosten in die Breite spielend ,
konnten sich gegen die Hintermannschaft der Polizei , die im

Angriffs - und Deckungsspiel gleich gut war, , keine Geltung

mehr verschaffen . Um so beweglicher erwiesen sich Sturm

und Läuferreihe der Grünen , die durch zweckmäßigen Stel¬

lungswechsel sich gewandt allen Lagen anzupassen verstanden

und durch zwei weitere Treffer zu dem einwandfreien und

klaren Sieg beitrugen . , . x m & .
An der Kaiserstrage mußte der NSK ., der

vorjährige Zweite , erfahren , daß dieses Payr der Wind

anders weht . 2hm leuchtete der SV . 1919 Biebrich

heim . Schon nach acht Minuten waren die Rotweißen mit

3 ' 0 an die Wand gedrückt . Gegen zwei Strafwürfe Emil

Hartmanns , der auf diesem Gebiet nicht mehr so sicher ist

wie früher , hielten aber Weiß und Böhler , die im Verein

mit Bierod auch die drei einleitenden Treffer erzielt hatten ,

den Abstand bis zur Pause . 2m zweiten Teil wollte den

Gästen jedoch zunächst nichts mehr gelingen . Dagegen kam

jetzt ein frischerer Zug in den Wiesbadener Angriff .

E . Hartmann und Löffler ( als linker Läufer !) holten aul .
auf . Die Biebricher begegneten dem verstärkten . Druck , in¬

dem sie ihren Rechtsaußen in die Läuferreihe zurucknahmen .

Es wurde hart und unschön gekämpft . Einen sehr schlechten

Eindruck machte das plumpe Festhalten der © egenfpteler ,

wodurch beide Deckungsreihen ihre Hilflosigkeit zu erkennen

gaben und offenbarten , daß es mit ihrer Kunst noch nicht

allzu weit her ist . Der Schiedsrichter war nicht der rechte

Mann für diese Auseinandersetzung . Daran ändert auch die

Tatsache nichts , daß er zu Beginn der letzten Viertelstunde

einen Wiesbadener und zwei Biebricher ~ aufer des Feldes

verwies . Der NSK . kämpfte nun schwer um den Ausgleich ,

der zu erwarten stand , wenn durchgehalten worden wäre .

Das war nicht der Fall . Mit wuchtigem Schutz von rechts -

außen entschied Weiß 7 Minuten vor Schlug die Partie für

$
tCb2n,

‘
er6ent ) eim setzte sich die Post tapfer zur Wehr .

Aber die Punkte und damit die Tabellenipitze behietten die

Einheimischen . — DieVertretervonEroß - Mainz

trennten sich mit größerem Unterschied als angenommen

worden war .
2 Mannschaften : To . 1846 Biebrich — Polizei - « V .

Wiesbaden 4 :7 ; NSK . Wiesbaden — SD . 1919 Biebrich 9 :6 ;

- 25 Wiesbaden — Post - SV . Wiesbaden 12 :2 ; To . Kostheim

— To . Kastel 4 :10 .

den Sjotfeyfeldetn .

SÄ . 1880 Frankfurt — DHK . Wiesbaden 6 : 0 .

Bereits die Vorschau hatte keinen Zweifel darüber ge¬

kästen daß der Sportklub 1880 Frankfurt , der bekanntlich zu

den besten deutschen Mannschaften zählt , gegen den Deut¬

schen Hockey - Klub Wiesbaden auf Grund seiner größeren Er¬

fahrung und seines hervorragenden Spielermaterials die

Reihe seiner Erfolge sortsetzen würde . Man hatte aber mit

einem größeren Widerstand der Wiesbadener gerechnet .

Leider konnte der DHK . durch den Ausfall zwei der besten

Spieler nur ersatzgeschwächt antreten und daher nicht die

Form der letzten Spiele erreichen . Auf der anderen Sette

war der SK . 1880 Frankfurt nach Ansicht der Fachleute ttn

einer selten guten Verfassung und legte ein Spiel hin , das

die Zuschauer begeistern konnte . Das sehr faire Treffen

wurde auf einem hervorragenden Grasplatz , an den sich die

Wiesbadener allerdings erst gewöhnen mußten , ausgetragen

und war in der Hauptsache ein Kampf der Frankfurter

Stürmerreihe gegen die DHK .-Verteidigung . in der Korn¬

aster überragte . Die Läuferreihe spielte zwangsläufig zu

defensiv und mutzte daher den Aufbau vernachlaingen . Der

Sturm , durch den Ausfall des Halblinken,ehr geschwächt ,

verstand es nicht , durch planmäßige Angriffe die eigene

Hintermannschaft zu entlasten . Das Auslasten von drei tot -

sicheren Torchancen , bereit Ausnutzung dem Spiel eine

günstigere Wendung hätte geben können , beweist die starke

Nervosität der Sturmer . Es bedeutet nichts , wenn em

Spiel gegen eine erstklassige Mannschaft verloren geht , wenn

Wicsbadenet Rcnnfaljtet = <£ rfolg .

Paluda erringt vor Lehmler seinen ersten großen Sieg .

Auf einer idealen Rundstrecke in Hornburg - Erbach
im Saargebiet brachte am letzten Sonntag der Bezirk Saar

im DRV . ein 160 -tzw -Rennen als Heldengedenkrennen auf
einer fünfmal zu durchfahrenden Rundstrecke zum Austrag .
Das Rennen war von den besten Straßenfahrern aus dem

Reiche beschickt . Die Wiesbadener 2nteressen vertraten me

beiden bekannten Fahrer Karl Paluda und E . Lehmler
vom Radsportklub Wiesbaden . Beide starteten in der

überaus stark besetzten L -Klasse . Die 3 . Runde des Rennens

wurde mit einer Spurtprämie belegt . Hier zeigte Paluda

sein großes Können und schlug das gesamte Feld . Unter

großem Beifall konnte er hier seinen ersten Sieg holen . An¬

gefeuert durch diese Leistung und gut unterstützt durch seinen
Klubkameraden E . Lehmler , trat Paluda die zwei weiteren

Runden mächtig durch und erreichte mit Lehmler in der

Spitzengruppe das Ziel . Hier gab es nochmals einen hef¬

tigen Kampf , besonders mit den ^ .- Klasse - Fahrern . 2n der

L - Klasse holten sich Fischer - und Trautte - Düsieldorf die

ersten Plätze , während in der L - Klasse erstmals Paluda
und Lehmler zu einem überlegenen Sieg über ein star¬
kes Frankfurter und südwestdeuisches Aufgebot siegen konnten .

Beide Fahrer werden sich am kommenden Sonntag beim

großen „ Rund um den Neroberg
" - Rennen zum

letzten Male der hiesigen Sportwelt vorstellen , um dann am

Montag vorn Radsport ein halbes Jahr Abschied zu nehmen

und ihrer Arbeitsdienstpflicht zu genügen . Hoffen wir , dag

sie im kommenden Frühjahr mit neuer Kraft in die Satte ,

steigen und weiterhin unserer Stadt in kommenden Stratzen -

wettbewerben Ehre machen werden . .
Ergebnisse : Heldengedenkrennen des Bezirks Saar

im DRV . : L - Klasse : 1 . Fischer , 2 Trautte ( beide

Düsseldorf ) , 3 . Spahn -Frankfurt . — L - Klasse : 1 . Karl

Paluda , 2 . Ernst Lehmler ( beide Radsportklub Wiesbaden ) ,
3 . Gännsler - Frankfurt a . M .

Der bekannte Berufsstraßenfahrer Ferdi 2ckes - Wies -

baden ist nun nach Schluß der diesjährigen Berufsstragen -

rennen wieder in feine Heimat nach Wiesbaden zuruck -

aekehrt . 2ckes war in den diesjährigen Straßenrennen tm

tzn - und Ausland einer der stärksten Fahrer und wohl eine

der besten Stützen unserer Berufsfahrer Mannschaft , die in

internationalen Wettbewerben in Aktion trat . Besondere
I Leistungen vollbrachte 2ckes in dem schwersten und größten

Straßenrennen der Welt , der „ Tour de France .

Morgen Mittwochabend wird nun F . 2ckes Gelegenheit

nehmen , bei einem Kameradschaftsabend des

Radsportklubs im Restaurant „ Westendhof , Schwal -

bacher Straße , über „ Erlebtes und Erlauschtes bei der Tour

de France
"

zu sprechen . Alle Sportinteresienten und Rad¬

sportler Wiesbadens sind zu diesem Abend eingeladen .

Spott - Rundfifjau .

Ergebnisse des Alpenfluges 1935 .

Die Ergebnisse des Alpensluaes 1935 wurden am Sonn¬

tag in den späten Abendstunden bekanntgegeben . Den ersten

Preis und damit den Preis des Reichsstatthalters gewann
mit 795 Punkten Erbprinz zu Solms - Lich mit Orter

W . H . Storp auf G II Re . Den Preis des bayerischen

Ministerpräsidenten gewann als zweitbester Teilnehmer
Werner Keidel mit Orter Eberhard Schmidt auf Klemm L

26 SF mit 790 Punkten . 3 . Günter Friedrich ( Breslau ) und

Orter Heinz Reichmann auf He 72 D ( Preis des Reichsluft¬

sportführers ) 780 P . ; 4 . Diplomingenieur Scheuermann und

Orter Burger auf He 72 ( Preis des Oberbürgermeisters der

Hauptstadt der Bewegung , für den Orter Sonderpreis des

Luftkreisbefehlshaber ) 775 P . ; 5 . Ludwig Hoffmann

( Darmstadt ) und Orter Hans Witzel auf AL 101 765 P .
❖

Lenkitsch wurde bei einer Veranstaltung in Aachen

von seinem Vereinskameraden T r o ch a über 100 - Meter -

Freistil geschlagen , llber 400 Meter belegte Lenkitsch hinter
dem in 5 :14,8 Min . siegenden Magdeburger Deiters

ebenfalls den zweiten Platz . Ein Wasserballspiel Nieder¬

rhein - Aachen 1906 wurde von der Eaumannschaft mit 6 :4

( 2 :4 ) Toren gewonnen .

2taliens Schwimmer schlugen Frankreich int

Länderkampf , der in Turin ausgetragen wurde , knapp mit

47 :46 Punkten . Die 2taliener gewannen die 4x200 - Meter -

Staffel in neuer Landesrekordzeit von 9 :28 Min . , während

Frankreich 9 :48,6 Min benötigte , obwohl 2ean Taris dabei

war . Das Wasserballspiel endete mit einem 5 : 1- Erfolg der

Franzosen .
Einen Massensturz gab es am Wochenende bei

Öen Rennen auf der französischen Bahn in Maison - Laffitte ,
dem der erst 21jährige 2ockev A . Pavs zum Opfer fiel . Be¬

wußtlos ins Krankenhaus überführt , ist Pavs dort ver¬

storben .

Sd ) acf ) nad ) tid ) ten «

Das Meisterturuier in Bad Saarow .

5 Strafpunkte ; Blum ( NSKK .) 9 Strafp . ; Dr . K . Weber

( DDAE .) 12 Strafp . ; Eickelmann ( 2)166 .) 12 Strafp . —

Bronze - Plakette : Klein ( Polizei ) 13 Straf . ; Dr . E .

Eruhn ( DDAE .) , Dr . Renz ( DDAE .) , F . Becker ( DDAE .) ,

sämtlich je 15 Strafp . ; Reste ( Polizei ) 16 Strafp . ; Uhl und

Mongole ( beide NSKK ) je 17 Strafp . ; Lober ( N6KK .)

18 Strafp . ; H . Vollmer ( N6KK . und DDAE .) und Leimann

( Polizei ) je 20 Strafp . ; I . Becker ( N6KK .) 22 Strafp . ;

A Weber ( N6KK . und DDAE .) 23 Strafp . ; H . Berg

( N6KK .) 24 Strafp . . „ ,
2 . Motorräder : Silberne Plakette : Kurl -

baum ( Polizei ) 12 Strafp . ; Schmidt ( NSKK .) 17 Strafp . ;

Krause ( NSKK .) 25 Strafp . - Bronze - Plakette :

Gerhardt ( NSKK .) 30 Strafp . ; Altschaffner ( NSKK .)

und Döring ( M66 .) je 34 Strafp .
Der beste Solofahrer Herr Erich Äurlbaum ( Polizei )

erhielt einen Sonderpreis . . , ±
2nsgesamt waren 22 Wagen , 6 Motorräder mit Seiten¬

wagen und 9 Motorräder gestartet und auch am Ziel ein -

SCtI
(^ aufüf )rer Stempel dankte dem Ortsgruppenführer

Pirath und dem Sportleiter Reißig für die Vorbereitung

und betonte in seiner Rede besonders , daß die Ortsgruppe
Wiesbaden des DDAE . die beste und rührigste tm

Sau 3 ( Hessen ) sei .

-- Rafywettungsfabvt .

Die Ortsgruppe Wiesbaden des Deutschen Automobil -
Klubs

veranstaltete am 21 ./22 . Sept , eine Klub - Nachttvertungs -

fahrt , welche einen sehr guten Erfolg zu verzeichnen hatte .

Gausportleiter Heinemann und Sportleiter Reißig

starteten die Wagen und Motorräder der Teilnehmer des

DDAE ., NSKK ., der M66 . und Polizei um 9 llhr abends ,
um dieselben auf eine vorgefchriebene Strecke zu schicken .

. Eine Durchschnittsgeschwindigkeit wurde am Start gegeben
und an den einzelnen Kontrollstellen gewechselt .

Die Strecke ging über Bierstadt , 2gstadt , Vrecken¬

heim , Wallau , Massenheim , Wicker , Hochheim , Kastel , Kost¬

heim , Eustavsburg , Einsheim , Bauschheim , Groß - Gerau ,
Dornheim , Wolfskehlen , Griesheim , Autostraße nach Frank -

■
furt , Kelsterbach , Schwanheim , Höchst a . M ., Zeilsheim , Hof -

; heim , Marxheim , Diedenbergen , Erbenheim .
Vom Wetter begünstigt und durch schöne Herbstnacht

führte die Strecke zum Ziel auf dem Erbenheimer
Flughafen . Dortselbst blieben die Teilnehmer noch

lange zusammen und tauschten ihre Erfahrungen , die sie auf
der Nachtwertungsfahrt gesammelt hatten , untereinander

aus .
Die Preisverkündung fand am Sonntagabend in

der „ Bayerischen Bierhalle "
, W . Klotz , Adolfstraße , statt Dort

begrüßte der Ortsgruppenführer die Mitglieder des DDAE . ,
NSKK . , der M66 . und Polizei ; er hieß insbesondere auch
den Eauführer des DDAE ., Gau 3 ( Hessen ) , Direktor

Stempel - Frankfurt a . M ., herzlich willkommen . Gau -

jportleiter Heinemann und Eaugeschäftsführer Dr . Bubinger
waren Samstagabend anwesend . Der Ortsgruppenführer
dankte allen , besonders seinem Sportleiter Herrn Reißig , für
öie Vorbereitung und Mitwirkung bei der Veranstaltung .
Er hob hervor , daß sich Sportreferent Bamberg vom

NSKK . in selbstloser Weise voll und ganz für das Zustande¬
kommen der Fahri eingesetzt hat und daß das NSKK . auch
das Sanitätspersonal stellte .

Am Montagvormittag wurde die 3 . Runde aus -

getragen . Bogoljubow gewann gegen Meinicke . Nach

indischer Eröffnung tauschte Meinicke im Zentrum die Bauern

zu zeitig , so daß fein Spiel durch die weißen Turmbauern

beengt mürbe . Eine falsche Kombination oerbefferte die

Steifung Bogoljubows noch mehr , so daß dieser gewann .

Hennig besiegte Ullrich , der sich orthodox verteidigte . Nach

scharfem Angriffsspiel im Treffen R e 11 ft a b gegen
Brinckmann stand die Philidor -Vetteidigung im Vorder¬

grund . Brinckmann erlangte ein Turm - Endspiel mit Mehr -

ßesttz eines Bauern . Die Partie endete remis . Michel

gegen Reinhardt bevorzugten die sizilianische Partie .

Ein verfrühter Bauernoorstotz auf der L - Linie kostete Rein¬

hardt einen Bauern . Michel gewann . Weichert gegen

Bogt kamen zu einer Hängepartie . 2m Albin - Gegengambit

erlangte Vogt gutes Spiel , stellte jedoch einen Freibauern
ein Nach Damen - und Turmabtausch kam er zum Läufer -

Springer - Endspiel . Ein Remis dürfte die Folge sein . Die

Hängepartie S ä m i s ch gegen Ernst

ist leidet erkrankt . Seine weitere Teilnahme ist » ngewiz .

bekannt : .
1 . Wagen und Motorräder mit Seiten¬

wagen : Silberne Plakette : F . Preuh ( NSKK .)
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| SertretunflCT | 2 Zimmer

[ Weidlitze Peistmä

Sertretnnaen

| Weidlitze Persönm

| «Msmiüi. PechU

7 Zimmer

4 Zimmer

3 Zimmer

5 Zimmer

| Kaufinilil. Persoiial

Kfm

twi
4 - Zim .-Wohn ..

1 Zimmer

Maßgebende Radio - Apparate- Fabrik
sucht bei Händlern u . Grossisten eingeführten

rührigen Vertreter

Zeug -
Wein -
irüber
Stelle

mit nut .
nissen . in
Branche
tat . , kuckt

Läden und
Geschäftsräume

Auswärtige
Wohnungen

Stellen .

Gesuche

Laden ,
Schwalb . Str . 1 ,

Ecke Rheinstr .,
mod . Zentr .- Hz .
u . taghell . Sout -
Raum sof . zu v .
Näh . Baubüro
Aßmns , daselbst .

Stellen »

Angebote

Für Gastwirtschaft
ordentliche Leute zur Führung
derselben sofort gesucht für sehr
schönes Lokal in Vorort am Rhein .
Ang . unt . T . 113 an Tagbl .-Verl .

Zimmermädchen
flink u . sauber ,
in allen einschl .
Arbeiten verfett ,
zum 1 . Okt . ges .

Alter 25 — 35 .
Iahreszeugnisse .
Zuschr . u . 0 . 115
an Tagbl .- Verl .

Bonn . Fronlsp.
Abschl . , 3 Zim .,
Küche u . Zubeh .
hiH . zu vermiet .
Dambachtal 8 . 3 ,
evtl . 2 zu erfrag .
Schöne , neu ber -
aericht . 3 - Zirn . -
Wohu . mit Bad ,
Mtb . Hockoart . .
zu vm . Böhm ,
Oranienstr . 35 .

für Rheinhessen und Reg .-Bezirk Wiesbaden ;
eigener Wagen ist erforderlich .

Angebote unt . A . 229 an den Tagblatt - Verlag .

Luifenstraße 26 ,
Eth . 3 rechts ,
Teilwohnung ,

2 große Zimmer
mit Küche - und
Kelleranteil , an
rub . Mieter z. v .

Dachwohn . ..
2 Zim . u . Küche ,
zum 1 . Nov . zu
vermiet . Adler -
straße 60 . Part .

2 leere schöne
Zimmer

( Teilwohn . ) ab -
zugeb . Bertram¬
straße 6 . 2 links .
Besicht . 1— 2 und

Laden
Wörthstraße 3

( Friseur )
z. 1 . November

zu vermieten .
Saas .

Hausverwalter .
Walluser

Straße 10 . 2 .
Televoon 27620 .

Billa Augnstastratze 19
Obergeschoß . 4 bis 5 Zimmer , sof .
oder soäter zu vermieten . Näb .
daselbst und Martinstraße 16 .
Telephon 27293 .

2a . Mädchen , m .
Kockkenntn .. s.
tagsüber St . in
Hausb . . wo es
kick weiter im
Kock , ausbild . k.
Näheres Sedan -
vlatz 3 . Stb . 3 r .

f - md
5 <3imntec-

Mchmng
sofort zu ver¬
mieten . Adr .
im Tagbl .-
Verlag . Wh

Jdeal -
Strumpfschoner

Alleinverkauf an
tücht .Werbedam .
zu vg . O . Herbst ,

Dresden -A ..
Eüterbhfstr . 5 .

ISewetdlitz « Personals
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

heMetlo
1 . Kraft

zur Ausfertig .
sucht

2o ?. Jungbauer .

HmspersoM

Gebildete

Kinderpflegerin
evgl . . r . 1 . Okt .

gesucht . Frau
Dr . Degenhardt ,

Sonnenberger
Straße 58 , Part .

Ms . Mill
mit Kenntnissen
im Backen , sof .

gesucht nach
Mitteldeutsch¬

land . Alter 27
bis 34 Jahre .
Ang u . D . 112
an Tagbl .- Verl .

aus Büro . Zu -
schristen unter
A . 225 T .- Verl .

| SewerhliihesWoiml |
In welchem

Spengler - n .

MllZesW
kann sich tüchtig ,
selbitänd . Geselle
sämtl . Kennt « ,

im Handwerk
gründl . aneign . ?
Näher . Werder -
ttr . 10 , Stb . P . r .

LhMlIsM
mit nur guten
Zeugn . sucht St .
als Herrschasts -
chausfeur ob . in
großen Betrieb .
Ang . u . D . 115
an Tagbl .- Verl .

Sausmeittertt .
von Ebeoaar . in
mittleren Jahr .,
g . freie Wohn ,
in Villa oder

Eeschästshaus
lofort ob . soäter
gesucht . Wäsche .
Haus - u . Eart .-

Arbeit . auch
Heizung wirb

übernommen .
Zuschr . u . 11. 111
an Tagbl .-Verl .

Nicht benötigte Be»
werbungs -Unterlagen ,
(Zeugnis -Abschriften ,
Lichtbilder usw.) bitten
'dfx schnellstens, evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Lhiffre ,
dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden.

Der Verlag .

Gesucht

KiiHeimät
>Rotes Saus "

, Kirchgaste 76 ,
Frdl . Tagesm .

ges . Mosbacher
Straße 3 . 1 . St .

Junges ehrlich .
Mädchen

für Hausarb . u .
Besorgung , vor¬
mittags gesucht .
Ang . u . G . 115
an Tagbl .-Verl .

r Mimlitze Personen

gewerbliches Penonnl ^

GäMergeMe
sofort gesucht .

Friede . Schmidt
am Evortvlatz
Kleinselbchen .

Bedeutende deuMe
LebensverfiAnlngs- EeWAst
sucht sofort an allen Orten ziel¬
bewußte 1 Zim . u . Küche .

ifrontiD .. Stift »
straße . an eins -
Frau ob . älter .
Ehevaar zu vm .
Ang . u . M . 116
an Tagbl .-Verl .
1. auch 2 Zim .
mit Küche , an
eins . Dame sof .
zu vm . Näh . im
Tagbl .-Vl . W1

4 -W . - ÜW .
sof . hiII . zu vm .

Rheingauer
Str . 2 , Laden .

Sonnige 4 -Zim . -
Wohn .. neu ber -
ger ., sofort zu
am . Besicht , nur
norm .. Westend -
straße 12 , 3 r .
Son . 4- Z .-Wohn .
m . einger . Bad .
gr . $ alL Hochv .
zu vm . Winkeler
Straße 5 . P . r .

Adelheidstr. 20
2. Stock .

5 - Zim .-Wohn .
sof . zu vermiet .
Näh . 2 . Stock u .

Pelzgesch .,
Eemeindebadg . 4

Bismarckring 24 ,
1 lks . , 5 - Z .-W .
u . Zubeh . fof . ob .
foäter zu oerm .,
seith . Ärztwohn .
Bismarckring 26 ,
1 . Stock rechts .
Kaifer .-Friedr .-

Ring 78 . 1 .
Bahnhossnäbe .

herrsch . 5 - Zim .-
Wobnung . Heiz -
Lift zu oerm .
Näb . das . 11 - 1.
Moritzstr . 49 , 2 ,

schöne große
5 - Zim .-Wohn .

mit Bad u . Zu¬
behör sofort ob .
1 . Avril 1936 zu
vermieten . Näh .

Dr . Maffing .

Jg . Mädchen
sucht 3mal wöch .
Beschäft . . nachm .
ab 3 Uhr . evtl ,
g . freie Station .
Ang . u . H . 115
an Tagbl .- Verl .

^Männliche Personen j

| Äanfwan. Personal |
Jg . Kaufmann

sucht zum 1. Okt .

üerlrmns -

llellnng .
Kaution kann
gestellt werden .
Ang . u . K . 105
an Tagbl .- Verl .

Kauf « .
Angestellter

m . g . Sckulbild . .
aus achtb . Fam .,
von Lebensm .-
Großhandlung z.
1 . 10 . 1935

gesucht .
Ang . u . F . 102
an Tagbl .- Verl .
MMMHM

Seerobenstr . 31 ,
3. St ., schöne

4 -Zim -Wohn .
mit all . Zubeh .
z. 1 . 10 . billig zu
oerm . Näb . b .

Petermann .
Nr . 28 . Stb . 2 l .
Stisttträne 19/1 .

4- Zim .-Wohn .
mit Sait . Bad ,
Sv .- K .. 2 Kell ..
2 Mans , zu vm .
Näh .^ Laden .___
Schöne 4 -Zim .-

Part .-WoH « .
zum 1. Okt . ober
ioäter zu oerm .
Näh . Darnbach -
tal 5 . Part .____

Sonnige
4 -Zim .-Wohn ..

Bad . Balk . z. v .
N . verderstr . 1 .
1 St ., bei Groß ,

Ideal schöne

l - Z . - Wodn .
i . Höhenlage , m .
herrlichem Aus¬
blick , 1 . Etage ,
Veranda . IBalk . .
einger . Bad und
reicht . Zubehör ,
mod . Osenbeiz ..
sos . ob . ioäter an
nur ruh . Mieter
zu oerm . Anzus .
bis 4 U6r nachm .
Idsteiner Str . 18

hoWnM .

5 ‘ 3immer-

Achlimg
Hochvart .,

mit r . Zubehör ,
Zentralbeiz . ,

2 Balkonen . kl .
Gärtchen , einger .
Bad , j . 1 . 1 . 36
preisw . zu verm .

Näheres bei
Christmann ,

Goebenstr . 15 .

An der Mg -

We4,2 . 6tod
schöne 4 - Z .- Teil -
Wohn . mit gr .
Veranda , Bad
z. 1 . 10 . zu oerm .
Man . 85 RM . N .
Rheinstr . 95 , 1 .
Bismarckr . 6 , 3 ,
gr . 4 - Z .-W .. Et . -
Heiz . . m . eingeb .
Küchenhd . fosort
zu vm . Näh . 1 l .
Kaiser - Friedr .-

Ring 22 ,
1 . und 3 . Stock ,
schöne sonn . , neu
berget , herrsch .
4 - u . 5 - Z .- Wohn .
mit einger . Bad
bald zu oerm .
Kaiser - Friedr .-
Ring 39 , 3 . et ,

herrschrstl .
4 - Zim .-Wohn .

mit reicht Zu¬
behör . Zentral -
heiz . , Personen¬
auszug , Mans -
Keller . 2 Balk ..
Erker . kvl . Bad ,
zum 1. Okt . zu
verm . Näb . im
Hause . Part , r .,

hei Schwant .

LADEN
In bester

Geschäftslage ,
mit gr . hellem
Kebenraum , an
Verkehrs - Ecke ,
Rheinst ". 49

zu verm . Ausk .
Rückertstr . 3/1 .

AdWerg4/6WeAuW17
4Zim . Wohnung

mit Bad u . Zentralheizung , evtl .
Garage , in Landhaus m . großem
Garten , beste Kurlage , herrliche
Aussicht , zu vermieten . Besichiig .
9— 15 Uhr . Näheres daselbst bei
Dr . Adolph .

Jg . sl .
Verkäuferin

sucht sos . Stell ,
in Metzgerei .

Wiesb . ob . llmg .
Ges . Angeb . u .
L . 114 an T .-V .

ISewerblichesPmöiiöN
Sielt Dame
gesund und

arbeitsireudig .
lucht s. Vi Tage ,
eoenfl . Stunden

Vertrauensstell .
Schteibarb . . ev .
Seimarb . Ang .
S . 111 T .-Verl .

I HM ?ersolllll

Walluf . Str . il . 2
sonn . 5 - Z .- Wobn .
mit Zubeb . zum
1. 10 . 1935 ober
früher zu verm .

Tel . 23941 .

MUMU
5 Zim .. 2 Man -
iarben u . Kell ..
auch als Etagen¬
geschäft geeign . .
Näb Walluter
Str 7 , Part __

5 - Zim .- Wobn .
in kl . ruhigem
Sause . 1 . Stock ,
zum 1 . Novemb ..

eoentl geteilt
Philivvsberg -

straß e _ _8 .— Pa rt .
Schöne

S -W . -Wvhll .
1. Stock , m . Zub .
z. 1 . 10 . ob . svät .
zu verm . Duhm .

Zimmermann¬
straße 4 .

2 Keller ,
2 Mansarden ,

zum 1 . Okt . zu
verm . Auskunft

L . D . Jung ,
im Geschäft .

fileiitMe 1
2mal 4 - Zim . -
Wohnungen

nebst Zub .. Bad
sof . und 1 . Okt .
zu verm . Näb .
bei Hohl ._______
Luremb . - Plmll 1
1 . St . 4 - Z .-W . z.
o . Näh . Schulz ,
3 . St . , 9 -14 Uhr

Sch . ionn . 4 -Z .-
Wohn .. Friedm .
625 M .. Eustav -
Adols - Str .14 .2 r .

M ° . M .
schöne 4 - Zim .-
Äohn . m . Zub -,
rnon . 55 RM .
zu verm . Rah .
Cutenbergstr . 32

Kaiser - Friedr . -
Ring 48 . 3 .

vröchi . Wohn ..
Sonnens . . 7 Z .
u . reickl . Zubeh . .
120 Mk . monatl .
auch geteilt z . v .
Näb . tm l . jSt .

Erfahr .selbständ .
Alleinmädchen

s. St . z. 15 . Okt . ,
tagsüber oder

% Tage . Ang . u .
D . 114 an T .- V .

Ordentl . ehrt ,
jg . Frau

sucht Arbeit von
9— 12 Ähr . aus .
Samstags . Ang .
u . T . 112 T .- Vl .

Sch . 3 - Z .- Wohn .
mit Zubehör

Goebenstr . 7 . 2 .
fof . zu vermiet .
N . b Schwärzet .
SQtt .cIbauJ __

3 - Zim .-Wohn .
Rings . , 2 Etage ,
gr . Helle Räume
gr . Balk ., eingb
Bad u . Zub . , fof .
Näheres Schier¬
steiner Str . 7a .
Parterre .______

3 -Zim .- Wohn .
m . Bad , in Bier¬
stadt ( Neub . ) z.
1 . Okt . zu o . Adr .
i , Tagbl .-V . Ue

W . - Eigeuheim ,
Eintrachtstr . 5 , 1
3 - Zim .-Wohn . i .
Abschl . u . Bad .
Anzuseb . Mittw .
o . 15 — 18 . Freit .
non 11 — i Uhr .

Sckierstein .
Sch . sonn . 3 - bis

4 - Zim .-Wohn .
sofort ob . fväter
zu vermieten . Zu
jeder Tageszeit
anzusehen . N . b .

Karl Paff ,
W . - Schierstein .
Zeilstr . 28 . P .

3-W . -Wohn .
m . Bad u .Zentr .-
Heiz . . Neubau .
Nähe Bahnhof .
Wiesb .- Jgstadt .

z. 15 . Okt . zu vm .
Näb . Fuhrmann .
Bannstraße 9 .

Adolfttraße 4 .
P . l .. 2 abgeschl .

Büroräume
zu vermieten .

Mtzh . 6tr . 61
und

hMmWg . P
Läden , Helle gr .
Fabrikr . und kl .
Werkst . . Lager .
Wein - u . Bier¬
keller u . Garage
zu oerm . Näh .
Dotzh . Str . 61 .

Tel . 27113 .
Lurb .- Platz 1

Werkstatt ob . als
Lagerr . zu verm .
Schulz , 3 , 9 — 14 .
Moritzttraße 21 .
Laben m . Laden -
zim .. auch ge¬
eignet für Heiß -
mang .. sofort zu
vm . N . Moritz -
straße 21 . 1 r .
Moritzstraße 21 .
neu ßercr Laben

unb Wohn ..
neeiflnet für

Frifeur . fof . zu
oerm . Moritz -
straße 21 . 1 r, . . _

Ekladen
mit 3 - Z .- Wobn . .

am Bismarck -
ring sofort zu
oermieten . Näb .
Klovstockstr . 19 .
Parterre links ,
nur 9— 12 Uhr .
Tel . 20804 . _____
Büro o . Werkst ,
u . Keller zu vm .

Eltoiller
Straße 14 , P . r .
Helle Werkstatt
zu om . (Soeben -
straße 33 . 1 lks .

Kl . Untrrttell -
raum , verfchl . , zu
v .Hellmunbstr .27
Ca . 50 qm Lager¬
raum z. o . Payer
Körnerstr . 2 .
Kl . Laden , ev . m .
I -Zim .- Wohn . zu
om . Nettelbeck -
str . 17 . Bender .

Aerztl . Jn -
strumenten -

geschäft sucht
branchekunb .

IWe .

Ang . unter
M . 115 an b .
Tagbl .-Vl .
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3 - Zimmer -

Wohnung
m . Mansarde . Küche . Bad . Z .-
Seizung . Wintergarten . Glas¬
veranda . Obstgarten , zum 1 . 10 .
zu vermieten .

„ URerroa "
, Gerichtsstraße 3 .

WWx . 31
4 - Zim .-Wobn ..

Sochv . , neu her -
ger . . sl . W . . Bad ,
Zentralhz . , z. v .
Näh . Oranien -
str 39 , 2 . F . 23870

HBädta
sofort ges . Näh .
Eoethestr . 16 .

Solides faub .

$ 005 =

miinleo
für größ . Haus¬
halt zum 1 . 10 .

gesucht .
Köchin vorhand .
Ang . mit Zeug¬
nissen , Bild und

Gehaltsansvr .
11. W . 106 T .-V .

Geb . Fräulein ,
firm in Küche u .
Haus , sucht in
frauenl . Haush .

Wirkungskreis .
Ang . u . T . 106
an Tagbl .-Verl .

Gebildetes jg .
Fräulein

sucht Stelle als
Stütze b . bernfs -
tät . Dame . bem .
in allen Haus¬
arbeiten . Ang .
u . K . 114 T .-V .

Biltobtw
WeA . P .

3 - od . 4 - Zim . -
Wohnunfl

mit Zubehör
Eartenant . ( 4 a )
sofort ob . soäter
zu oerm . Näh .

Hausbesitzer -
Verein .

Luisknstraße 19 ,
Dotzh . Str . 54

3 - u . 4 - Zim . -

Wohnung
mit Etag .- öeiz .
( neu betger . ) . z .
1 . Okt . zu v . Näb .
Haus - u . Erund -

besttzer - Verein .
Luisenstr . 19 .

Dotzh . Straße 85
sonnige

3 - Zirn . -Wobn ..
2 Valkone . zum
1 . 10 . zu oerm .
Kaiser - Friedr . -
Rina 30 . Erdg . ,

sch . 3 - Z . - Wobn . ,
neu bergericbtet ,
m . Bad u . Zub . ,
sof . zu vm . Näh .

Dr . Massiug .
Moritzstr . 49 .

Kaiser - Friedr . -
Ring 48 . 3 .

zweimal
3 - Zim . - Wohn .

mit Küche und
Zubeh . zu oerm .
Näh . 1 . Stock .

MW
2 Zim . m . Küche ,
zu vermiet . An -
zuseben zw . 10 u .
12 Uhr . Näh . b .

Rudolf Wink .
Oranienstr . 4 .

2 - Z .- W . . 1 . St . ,
Festm . 38 RM .,
in gut . Hth . , zum
1 . Nov . zu verm .
Näh . b . Volpert
Seerobenstr . 25 .
2 - Z .- W ., Kurl -
m . Hz .. 35 RM .,
2 - Z .- W .. Zentr . .
38 RM .. 3 - Z .- W .
( Südv .1 u . a . m .,
550 . Reinhardt ,
Wörthstr . 5 , 1 r .

2 - 3 . - W0W .
( Neubau ) .

2 - Fam .- Einzel -
haus , Heizung .

Bahnbofsnähe ,
Richt . Biebrich ,
zum 15 . 10 . 35 zu
vermiet . Miete
ob . Heiz . 55 RM .
Ang . u . E . 116
an Tagbl .- Verl .
Sch . 2 - Z .- Wohn .
m . Küche . Bad ,
Zentr . - H . !of . z.v .

W .- Sonnenberg
Wiesbadener

Straße 37 .
In Vorort

Wiesbadens

2 Ml . U . KW
( Neubau ) . an
ruhige Mieter z.
15 10 . zu verm .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Ur

Stütze
evgl . . 36 Jahre ,
jahrelang in e.
Haushalt tätig ,
sucht sich zu ver¬
ändern , bald od .
später .

S . Lehr .
Walkmüblstr . 85

Junges nettes
Mädel

aus Bonn lucht
Stelle i . Haush .
u . zum Servier .

Angebote an
E . Wagner ,

Entenstraße 9 .

Zuv . kräftiges
Mädchen

in allen Haus¬
arb bewandert ,
sucht Stelle in

Privat - Hausb .
z. 1 . Oft . 1935 .
Anfr . u . A . 226
an Tagbl .- Verl .
Junges Mädel

sucht Stellung in
ruh .Privatbaus -
balt od . Servier .
Ang . u . U . 114
an Tagbl . -Verl .

Jg . Mädchen
om Lande sucht
1 . 10 . Stellung

t gutem Hause .
Ang . u . Ö . 114
an Tagbl .-Verl .

Mlbettel
gegen zeitgemäße Vergütungen .

Konkurrenzlofe Tarisneuheit
sichert unbedingten Erfolg und
sofortigen Barverdienst . Be¬
werbungen von nur gut beleu¬
mundeten . strebsamen Herren er¬
bitten wir unter A . 228 an T .- VI .

Möbk . Zimmer
und Mansarden

Adolfsallee 34 , 2
Bahnh . , fl . m . 3 .
Albrecktttr . 10 . 3/
gut möbl . Zim .
Emier Str .22 . P .
1 — 2 sch. mbl,Z .
Helenenstr .2 . 2 r .
mbl . Z . m . 2 B .
Hellmundttr .42 . 1
guj :_ möbl ._ 3 ._ fr .
Jabnttr . 16 . P ..
mbl . Zim . zu v .
Anzuf . v . 7 Uhr
abends ab .
Kl . Schwalbacher
Straße 14 . 2 r . ,
m . Zim . zu vm .

MosbacherStr. 12
möbl . Zim . an
berufst . H . z. v .

Rauentbaler
Str . 8 . 2 r . . sonn .
möbl . Zim . zu v .

Saub . aut mbl .
Zim . a . Berufst ,
billig abzugeben

Kirchgasfe 54 .
1 r . . Ging . Kl .
tSdmalb . Sti ._ 2 .

Möbl . Zimmer
mit Penston

ab 3 RM .
» Rofenhof .

Lahnstraße 22 .
Neubau .

I
Rüdesheimer

Straße 9 . 2 L
1— 2 gt . m .
Südz .. Balk ..
Bad, . vrw . z. v .

Sckwalbacher
Str . 55 . 2 rechts ,
möbl . Zim . bill .

Zimmermann -
» r . 6 , H . P . lks . ,
sch , mbl . Z . zu v .

In Villa
Kuroiertel

Abeggstraße 10 .
schöne sonnige
Zim .. möbl . ob .
leer . m . Zentr .-
Hz .. evtl . Küch .-
Benutz .. zu verm .
Anzus . v . 10 — 2
ober Televhon -

.Anruf _ 22716 .___
Sck . mbl . Serr .-
Schlafz . m . Hz .
zum 1 . Okt . z. v .
Adolfsallee 47 .

Parterre .___

6lh . möbl . Zim .
fevar . . mi -t 1 od .
2 Betten , zu vm .
Arndtstraße 3 . 3 .
Zu erfrag , eine
Stiege höbet .__
Nettes mbl . son .
Zimmer an Be¬
rufst . sofort zu
verm . Bertram -
straße 21 , 3 lks .
Sonn , heizb . sch.

möbl . Mans ,
zu verm . Große
Burgstr . 7 , 1 r .
Sck . m . Zimmer
bill . zu vermiet .

Dotzheimer
Str . 46 . Eth . 1 l .
Frdl . mbl . Zim .
sofort zu verm .

Dotzheimer
Straße 74,1 r .

Sck . sonn . möbl .
Balkonzimmer

8ii vm . Elfasser
Platz 6 , 2 lks .
Ent möbliertes

Wohn - und
Schlafzimmer

evtl , kl Küche ,
zu verm . Heiz . ,
fließend . Waller ,
von Kaufmann .
Friedrichstr .12,1

Dauermieter
f gemütl . Heim
in kl . gevflegten

Haush . Eeis -
bergstr . 28 . 2 .
Gr . möbl . Z . an
berufst . H . o . D .
zu om . Eoeben -
straße 19 . 1 r .

Mbl . Zimmer
1 leeres Zim .
zu vermieten

iJohannisberger
Str . 7 , P . lks .

Sonn . m . Z .
fof . bill . zu

v . Kaif . - Friedr .-
Ring 46 . 2 rechts
Elea . mbl . sonn .
Wohnschlafz . mit

Bad . Heizung
Kaif .- Fr .- Rg . 44 .
1 . St . . Kersten .

Frdl . mbl . Zim .
mit Kochgelea . ,
eig . Gasautomat .
zum 1 . 10 . zu
vermieten .

Schmidt ,

Große gerade , s.
g . möbl . Mans . ,
Elekt . Kochofen ,
an r . sol . Einzel -
verfon z . 1 . 10 .
zu vm . Lorelei -
rrng 12 . 1 r .
Gut möbl . Zim .
sowrt zu verm .,
auch vorüberg .

Grünewald .
Marktplatz 3 . 2 .

chl .- Berl .an

lll . 12- 14 Mmm

Leere Zimmer
und Mansarden

an sol . berufst .
Mieterin »u vm .
Wörthstr . 7 , 2 .

Garagen , Stall .
Keller

Suche in bester Kurlage Etage ,
ober Dovvel -Etage von

WchNllllg
mit u . ohne
Komfort gef .
Preisangeb .
v . Solback ,

Mainz .
Kaiferttr . 15 .

Großes leeres
Zimmer

zu oerm ., fevar .
Sing . , Bleich -
trabe 35 , 2 r .

sucht 2 - Z .- Wohn .,
übernimmt auch
Haushewachung .
Preisaugeh . u .
B . 113 an T . - B .

Mbl . Z . aef .
m . Z .- Hz . u .
Bad . Nähe

Biebrich .
Ang . Z . 458
Tagbl .- Vl .

2 leere W .
groß , erstkl . ,
sevat . . Süd -
balkon . o . ge¬
diegene Perf .

Dotzheimer
Straße 53,3 r

Eleg . möhl . un ^
gelt . Wohnschlaf¬

zimmer
mit fließ . Mass ,
u . Bad v . Dauer¬
mieter gesucht .
Ang . u . K . 115
an Tagbl .- Verl .
Mbl . MamarLe
gesucht . Ang . m .
Preis u . F . 116
an Tagbl .- Verl .
Gebildeter Herr

sucht ab 30 . 9 .
möbl . Mausard .-
Zimmer . Ausf .
führt . Preisang .
u . F . 115 T .- Vl .

2-M . -MHN.
von berufstätig ,
jg . Leuten sofort
gesucht . Ang . nt .
Preis u . O . 116

mit fl . Wasser , in bestem Zustand ,
zum 1. Oktober , preiswert zu
mieten . Eilangebote unt . U . 115
an den Tagblatt -Verlag erbeten .

Berufstätige
Dame

sucht zum 1 . 11 ..
1 . 12 . o . 1 . 1 . 36

nette 2 - oder
2 >L-Zim .- Wohn .
m . Küche ( Teil -
mobnung aus¬

geschlossen ) . in
guter zentraler
Lage Preis bis
50 RM . monatl .
Ang . u . K . 116
an Tagbl .- Verl -

( N . Ringkirche ) ,
rnon . 25 RM ..

zu vermieten .
Ang . u . G . 100
an Tagbl .- Verl .
Fein m . Wohn -
n . Schlafzimmer
in sonnig , freier
Lage , mit ober
ob . Pens . , zu v .
W . - Sonnenberg ,

Wiesbabener
Straße 37 . 1 .

sucht gm . Seim ,
evtl . m . gutbürg .

Verpflegung .
Südviertel be¬
vorzugt . Ausf .
Ang . u . M . 113
an Tagbl .- Verl .

Suche
fev . möbl . Zim .
Nähe Bahnhof .
Ang . u . L . 115

MIL Ml
für Dauermieter .
Möbl . Zim .. fL
w . u . k. Wasser .
Heiz ., elekt . Licht ,
ganz ob . leite .
Pension , w . 3 .50
Mauritiusstr .8,1
Gut möbl . Zim .
sofort zu oerm .
Nerostr . 43 , 3 r .
Seo schön , mbl .

Zimmer frei
Neugasse 19 . 3 .
Möbl . Zimmer

zu vm . Nikolas -
straße 17 ._______
E . mbl . 3 . zu o .
Oranienstr . 36 . 1

sucht leeres ober
teilm . mbl . Zim .
Preis b . 20 RM .,
Nähe Kurhaus ,
Nerotal . Angeb .
u . S . 116 T .- Vl .
1— 2 leere Zim .
oder 1 leeres Z .
m . Küche gesucht .
In Frage kommt
nur Wilbelmstr .
und 1 . Stock , mit
Zentralh . . auch
Gartenhaus mit
gutem Eingang .

Für sofort .
Ana . 8 .114 T .- V

Garage . Nähe
Walkmüblstr . .

Lindenhof . fof ,
ob . fvät . gesucht .
Ang . mit Preis
M . 114 T .-Verl .

Gerad . sck. Ftsp .-
Zim . m . Balkon ,
Ofen . el . Lickt an
ält . od . berufst .
Pers , zu oerm .

Hallgarter
Straße 5 , 2 lks .
Kleine leere hzb .

Mansarde ,
8 Mk . mtl .. sof .
zu vm . Luisen -
ftr . 5 , Mtb . P . l .

1 Ob . 2WMl
leer oder möbl . ,
zu oerm . Moritz -
straße 1 , 1 .
Groß , leeres Z .,
Vdh ., zu verm .
Riehlstr . 9,1 r .
Leere Mansarde
z. Unterstellen v .
Möbeln »u om .
N . Walkmühl -
straße 44 , Eth .
L . Mu einr . anst .
Frau om . Wal -
ramitr , 7 , V . 1 .
2 sck. leere , in -
einanderg . Zim . ,
N . des Gerichts ,
1 . St ., an eins ,
ält . D . oder S . ,
eoentl . auch zum
Unterst , n . Möb .
oder Bürozwecke ,
sof . abzug . Näh .
i . Tagbl .- V . Vn
Leere Mansarde
zu oerm . Adr , i .
Tagbl .-Vl . Vp

5— 8 Uhr nachm .
Sonn . möbl . Z .
billig an 6er . H .
z. v . Schiersteiner
Straße 20 , 2 lks .
Mbl . sonn . Zirn .
an Berufst , z. v .

Zimmer
mit Haushalt¬
sacken u . Kock -
gelegenb . zu om .

Sonnenberger
Str . 9 , 1 . Et . r .

Außeraew . gr .
möbl . Zimmer

mit gr . gedeckt .
Balk .. Steuben -
straße 4 . 1 . Ecke
Paulinenstraße .

zu oerm . Vestckt .
10 bis 1 und 4
bis 6 Uhr Aut
Wunfck werden
2 Zim . abflegeb ,
Ent möbl . Zim .
a . Dauern , abs .
Taunusstr . 36 , 2
Sev . mbl . Zim .,
Wocke 4 .50 Mk ..
Kl , Webern . 7 , 2
Sck . möbl . 3im .
zu oerm . Well -

®W43im .
mit Bad .

1 . ober 2 . Etage .
Siibviertel . An¬
geb . m . Festmiete
u . E . 114 T .- V ,
Dauermieterin

sucht gut mö6L
Wohn - Scklafz .

mögt , mit Seiz ^
Mukeumsnähe .

Preisangeb . art
Wohnungsnach¬

weis Küchle .

Seo . g . mbl . 3 .
zu oerm . Quer -

Sch . saub . m . 3 -
z. v . Rheingauer
Straße 14 , 3 r .
Zwei nut möbl .

Wohnschlafzirn .
mit Bad . fließ ,
kalt , und warm .
Wasser . Heiz . , z.
1 . Oktober zu
oermieten . Saus

„ Westminster "
,

Rheinstr . 4 , 2 l .

2 Mbl . MM
an berufstätige
Dame od Herrn
mit oder ohne
Pension zu om .
lRbeinitrJ54 _ l ._

In Billa
vorn . mbl . 3im .
m . Pens . v . 4 M .
an . fließ . Mass .,
eo .eig .Bad . Gar . ,
oerm . Richard -
Wagner - Str . 1 ,
am Kurgarten .
G . m . 3 . b . zu o .
Riehlstr . 19 . 1 r .

Mansarde
möbl .. zu oerm .

Iöberitr
. 4O. _l ._

Mansarde , in . ,
neub . Rüdesh .
Straße 9 , 2 1.

Kl . mbl . Vorder¬
zimmer z. 1 . Okt .
für 15 RM . zu
oerm ., das . Heiz .,
Scheffelstr . 4 . P . .

Frau m . 2 Kd .
s. Wohn .. 2 kl .
3 . u . K . oo . 1 at <
Zim . u . K . zunr
1 . Nov .. Vr . b . z .
18 .— , evtl , tarnt
Sausorb . mit »
übern , w . Ang .
B , 116 L - Berl ,
Seit , allst . Ehep «
sucht 3 - Zim .- W «
mit Heiz . u . fl .
Wasser , am l . in !
alleinsteh . Villa

mit Garten . „
Ang . u . B . 114
an Tagbl .- Verl .

tfioteniste filen Hotel „ Intra
“

eleg . mbl . 3im . m . Heiz .- Auszug ,
fl . w . u . k. Wasser , Halbvensron od .
nut Frühstück ab 1 . Okt . b . billigst .
Berechn . Tel . 25386 . Frontsmtz -
zimmer a . Wunsch a . unmöbliert .

3im . und Kücke
sofort gefuckt .

Pktl . Zahlerin .
Walramstraße 7 .
Parterre ._______
Suche f . vünktl .

Mietz . l -2 -3im .-
Wohn ., a . Teil -
wohn . Reinhardt
Wörthstr . 5 . 1 r .

S . 1— 8 - Z .- W . ,
auch möbl . Zim .
u . Wohn . f . solo .
Miet . Reinhardt
Wörthstr . 5 , 1 r .
Schon . 1 Zim . u .
Kücke sofort zu
miet . ges . Ang .
mit Preis unter
D . 107 T .- Verl .

MWrslW 8
Garage zu vm .
Näh , das . Bausch

Luifenttraße 24 .
gr . Wein - unb
Laaerkeller mit

Büros . Pack¬
raum . hobt . Auf¬
zug . ganz ober
geteilt zu oerm .
Näheres daselbst
Tavetenwetz ,

Autogarage
ab 1 . Okt . billig
zu om . Adelheid -
straße 80 , Part .
Garage zu oerm .
Wolfr .-o .- Escken .
back -Straße 22 .

Laaerkeller
Eargge

1 bis 2 leere
Zimmer

zu om . Körner -
strgße 4

1 W . U . M
o . Ehepggr ge .
Preis b . 35 RM .
Ans . u . 3 . 116
gn Tggbl .- Verl .

Schöne I -Zim . -
Wohn . zum 1. 10 .
gesucht . Preis 25
bis 28 RM . mtl .
Ang . u . I . 114
gn Tggbl .-Verl .

Jg . Ehepaar
in fester Stell ,
sucht 1— 2 Zim .
und Küche . Ang .
mit Preis unter
T . 114 an T .- V .

Frankenstr . 24 ,
1 rechts , beizb .
Mans , z. Mobel -
unterstell . od . an
einzelne Person
zu vermieten .
Kl . Mansarde m .
Plattof . an anst .
Einzelvers . z. v .
Albrecktstr . 10 . 1

6lh . l . MWe
m . gr . Fenster
zu oerm . Arndt -
straße 2 , fr .___
L . Mans ., heizb . ,
eleftr . Licht , z . v .
Er .Burgstr .7,2 l .
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r erwecken Intereese für Ihr Geschäft

1

Str ^ 5S . M . il .

Wnfnlntnr ickrank . Wafck -
Zfiurniuinr kommode . 3 «.acht .

tu Kaden
im Taabl -Verl . . Kstchenschr. z .

Schalterhalle sei . Zufchr . u .
L . 993 a . T .- Vl .rechts .

ANZEIGEN

t
x

4
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Zwiebeln . .

Gelbe beftkochende

Kartoffeln

Wir lnch . kos.
Scklafzim . u .

einzelne
Möbel

n . auswärts
zu kauf . Ang .
u . W . 112 an
den Tagbl .-V .

Enterb , gebr .
Mbmaickine

zu taut , gesucht .
Ang . m . Pr . u .
K , 114 T .- Verl .

HW -Unverle
billigst Vlücker -
vlatz 6 , 3 links .

Ständiger

UW
von

Wein
Bogel ,

Franken -
Itrage 19 .

Möb - lickreiner
m . Handwerker¬
tarte . gekuckl in
Eegenrechn . geg .

Babneiiait in
Gold ob . Kaut -
ickuck An geb . an
Trott . Bliicker -
strafte 20 . 3 .

SB . Metall -
Bettttelle

mit Steil . Mair ,
billig zu nett .
Röderttr . 34 . P .
seeeeeeeee

Reue große deutsche

Vollheringe . . Stück 6

Borjährige große deutsche

Vollheringe - • Stück 4

Großes feudales

hMW .

zu taut , gekuckt .
Ana . u . SB . 114

2

Schlafzimmer
Küchen

Betten

Matratzen

Deckbetten

Kissen

Kinderwagen
Große Auswahl !

Billige Preise I

Leittier
Oranienstr . 6

Bedarfdeckungssch.

tifch , Bett und

sein soll als natürliches . Es ist bereits einmal zwei Ameri¬
kanern gelungen , durch ein 17stündiges Bombardement ge¬
wöhnliches Tafelsalz zu attivieren . Die dabei verwandte
Spannung betrug drei Millionen Volt . Der Apparat der
Amerikaner war bisher der größte , den es gab .

Zum Ausmöbl .
v . 2 Zimmern u .
Kücke kucke eins ,
solide Scklafz .-

und Kücken -
Möbel ,

komvl . ob . eins . ,
zu kauten . Erb .
Zukckr . u . 6 . 113
an Tagbl .-Verl .

Kleiderschrank .
Tikcke . Stühle ,
Nußb .-Sckreibt . .
Nußb .-Ausziebt . .
Gekckirr gekuckt .
Ana . E .118 T .-V .

zu kauf gekuckt .
Ang . u . W . 992
an Tagbl .-Verl .
1 - o . 2t . Kleider -

| Prioot - UrlWse |

Lebensmittel -

Geschäft
z. 1 . Okt . zu verk .
ob . zu verpackt .
Ang . 2 .116 T .-V .

Altes Lebens¬
mittel - Geschäft
krankheitsh . zu
verk . Angeb . u .
S . 113 an T .-V .

Frack , Mittel¬
größe . 1 mal
getragen , zu vk .
Adresse zu erfr .
Taabl .-V . Wu

Jg . Mann
kuckt leer , unaett .

kev . Zimmer
mit eian . elettr .
Zähler ( eventl .

Frontsvitzzim .)
Herd . Eeleaenb .
zu Unterst von
Motorr . m . vor -
band . kein . Ana .
S . 116 T .- Berl .

MrMl -

taiim
ca . 150 qm ,

bell , trock . . Kraft .
Lickt , gute Ein¬
fahrt . Hoffläcke ,
zu miet , gekuckt .
Een . Angeb . mit
Preis u . S . 115
an Tagbl .-Verl .

• Schlafzimmer •

• Küchen •

ä billig zu verkaufen . £
Ufinpl Frankenstr . 19

G VUyCl Ehestandsdarlehen •

ErdNUtzöl ........ Liter 1 . 25

Sesamöl ......... Liter 1 . 40

Speisefett (Wal ) . . . . Pfd .- Tafel 61

Palmkernfett . . . . Pfd . - Tafel 65

Kokosfett ....... Pfd .- Tafel 65

Speisefett ( Tchmalzena ) .

Schwanke sw .

Tchwalbacher Straße 59 Telephon 27414

Darlehn
von RM . 200 .— bis RM . 3000 .— .
angenehme Tilgung , kostenlose
Auskunft durch Generalagent
W . Meis . Wiesbaden . Kaiker -
Friedr .- Ra . 53 . 1 . der Hanseatischen
Svar - u . Darlebns - EmbH .. Ham¬
burg 1 . Zweckkoarunternebmen .

Eelegenbeitskauf ,
Neu hergerichtete Billa

mit 4 cibgeschlokk . Wohnungen
( 3 . 2 u . 1 Z .) u . 3 Bädern .
Zentr .- Heiz .. gr . Gart ., schönst
sonn . Lage Wiesb .. niedr .
Steuern , billig zu verkaufen .
Glücklich . Kaiker - Friedr .-Platz .

| jtopitata -Wtote |

LhM. MHe .
Sucke mich mit

ca . 1000 NM . zu
betätigen . Ang .
u . O . 113 T .-Vl .

|
~

Hapituiien-Schche |

Suche nur vom
Selbttg . 350 RM .
geg . Möbelsicker -
beit u . rnonatl .
kl . Rückz . Ang .
u . S . 112 T .-V .

Opel 4/16 PS
2 - Sitz . . mit Not -
itz . in einwand -
reiem Zush , z.

Pr . v . 350 ÄM .
zu verk . Ang . u .
L , 109 an T .- V .

Herren - Rad
mit komvl . Be¬
leuchtung billig
zu vk . Adelbeid -
straße 45 . V . 3 .
Stoffel ._________

Achtung .
Gelegenheit !
Herren - Rad ,
Halbballon ,

neuwertig , mit
Zub . . la Dvn .-
Äeleucktung . für
32 Mk . zu verk .

Fernandez .
Ellenbogen -

gasse 10 , 2 r ,
Mod . guterbalt .

Kinderwagen
bill . zu verkauf .
Oranienstr . 18 . 1

Gelegenheit .
Eleg . Sveisez .-
Krone , Bronze ,
m . apart . Seid . -
Sckirm . neuro . ,
pass , für sröß .

Raum , sehr
preiswert zu vk .
Adreye zu erfr .
Taabl . -V . Wm

Svaröfck -, Sofa ,
Serviertisch z. vk .
Morißstr . 62 , 3 .

1 moderner
Union -

Gasbadeofen
mit Brause ,

fast neu . sowie
1 Junkers

Easbeizofen
für Bad

umzuigsb . sofort
vreisw . abzugeb .
Anzuf . Blumen -
tbalstr . 5 , P . lks .

Gasbadeofen
eisernes Bett

Gasberd
zu verk . Kleist -

Schwier . Ver¬

größerungen ?
Dann Kunst - Atelier
Kirchgosse 11

2 kl . Kätzchen
in gute Hände
zu verfckenken .

Baumgarten .
3a6nftr .44 . ö .3 r .

Verloren

Gefunden

50 RM .

Belohnung !
Am Samstag ,

Räbe des Knr -
baukes , Porte¬

monnaie mit
gröberem Geld¬
betrag u . 2 Kur¬
karten verloren .
Es wird gebeten ,
dasselbe gegen
obige Belohn , t
Fundbüro des

Polizeivräfid .
abzugeben .

Kinderbett
billig zu verk .
Nettelbeckstr . 13 ,
1 . St . . Franke .
Gut . gr . Sofa 10 ,
fvarfam . vorzgl .
Easheizofen 8 .
2 Stevvdeck . ä 5 ,
2 weiße , eiserne
Bettstellen ä 12
Mark zu verk .
Kavellenstr . 12 .
Hockvart . r .

Gelegenheitsk .
Mod . Coucke

umständeh . billig
zu verk . Drei -
roeidenstraße 6 ,
Erdg . . Werkst .

Bertiko . g . erb . .
b . vk . Bismarck -
rjng 22 . 3 lks .
Enterb , poliert .
Bertiko . guterb .
vol . Kommode .
Sckaukelstubl .rb .
Tisckck - 3 Stühle
wß . em . Badero . .
Chaiiel . zu verk .
Weilstr . 22 . P . I .
Waschkon !. mit
Marrn , u . Svieg .
8 an ., kl . Ofen
7 M . zu verk .

Niederwald -
straße 6 . Frtsp .
Kückenickr .Tiick .
Stuhl . Bank für
20 . Cbaifel . 20 ,
alte Oelgemälde
m . Eoldr . bill . z.
verk . Befickt v .

bis 11 Übt .
Händl , verbeten .
Kaifer - . rriedr -

S .ing _ 92 ._ 3 . et
Gelegenheit .

Regittrierkafie
billig zu verk .

Werneck ,1 Sellinunbstr , 12 -
Motorrad NSU .
250 cem . fahr -
bereit , 70 RM .

zu verkaufen
Taununsstr . 6 .

> Erdgeschoß .

Einige guterh . Büro - u . Reise -

Schreibmaschinen
Adler . Continental u . a . weg .
Umzug bes . bill . abr . H . Stein .
Rev .- Werkst .. Taunusstraße 7 .

Mod . Sveife -
jimmer , pol . ,

weißes Holzbett
und Schreibtisch
wegen Wegzugs
vreisw . zu verk .
Eoethestr , 7 , 2 I .
Enterb . Scklafz ..
Sckränke . Bett . ,
Tifcke . Stühle ,
Büfett . Rollfckr .
an Privat fof .
zu verk . Walk -
müblttr . 37 . 1 I .
Anzuseb . zwifch .
1 und 3 u . abds .
nack 8 Uhr __

Nußb .- Bett mit
Svr . u . M .. eis .
Bett m . Matr . .
1 Nnßb . - Wasch -
tifch m . Akarm .-
Platte , gut erb . ,
zu vk . Oranien -
straße 19 , 1

UmzugshOer
zu verkaufen

SßeiB . Holzbett
( Matr . neu ) .

Deckbett . Kissen
uiro . 38 M .. ro .
Wakckkom . mit
Spiegel 18 . ro .
Nacktfckr . 8 M ..
Chaiselongue m .

3 % Mir . l .
Plüfckdecke 30

( verstellbar ) ,
Roßhaarfüllg . .

Badewanne 10 .
Flurgard . 12 . ro .
Küchensckrank 8 ,

Porz .- Tassen .
- Teller . - Scküst .
10 Pf . . Wafck -
tövfe 1 M ., Eas -
heizkamin 3 M . .

2 Easheizofen
mit Rohr . zuf .
2 .50 M .. Stühle .

Tücke 1 M ..
Staffelei 50 Pf . ,
ei . Lampen ufro .
Adelbeidstr . 43 .
1 . Stock ________

VMige
mit 2000 RM . Eigenkaoital s.
Selbsthilfe , können sofort mit¬
bauen . Näheres :

Wchm - Wu
Taunusstraße 57 .

In anderer Sprache .

Der Eewisfensfonds . '

2n der soeben veröffentlichten Einnahmerechnung des
Finanzjahres 1934/35 in Erotzbritannien findet man
ein paar merkwürdige Posten , die es in andern Ländern
kaum gibt . So wurden dem Finanzministerium annähernd
2000 Pfund „ Tewifsensgeld "

gesandt . Die Einsender sind im
allgemeinen unbekannt , und bas Finanzministerium forscht
auch nicht weiter nach , wer sich durch die Einzahlung von
Geld [ith Gewissen erleichtern will . Meist wird es sich um
« euit handeln , die zu wenig Steuern gezahlt haben . Oft
schlägt aber auch dem das Eewiffen , der einmal eine bereits
entwertete , aber schlecht gestempelte Briefmarke zum zweiten
Mal benutzt usw .

Ein anderer Posten sind verfallene Wahlkautionen . Nach
dem britischen Wahlgesetz muß jeder , der für das Unterhaus
kandidieren will , beim Wahlausschuß seines Bezirks eine
bestimmt Summe hinterlegen , die ihm zurückgegeben wird ,
wenn er gewählt wird oder einen bestimmten Mindestsatz
von Stimmen erhalten bat Man will durch die Kautions -
pflicht verhindern , daß sich allzu viele Kandidaten für eine
Wahl stellen . Tatsächlich findet man unter den Kandidaten¬
listen nur selten mehr als einen „ Wilden "

, bas heißt , einen
Bewerber , ber keiner Partei angehört . Im abgelaufenen
Rechnungsjahr nahm der Staat an verfallenen Wahldepots
9000 Pfund ein .

Bemerkenswert ist ferner die Einnahme von 669 Pfund
an Gold , das aus dem gesunkenen Dampfer „ Laurentio "

gehoben wurde . Wenn aus Wracks , die in britischen Hoheits -
gewäsfern liegen , Gold oder andere Dinge von Wert gehoben

Wer hat Ladung von und nack

fiöin - Wlöoif ?
Fahre diese Strecke laufend .

Spedition Felix Sorn
Neugasse 19 . Telephon 26898 .

W . kornb . Herd ,
Gas u . Kohle

bill . zu verkauf .
Mauritiusstr . 5 ,

2 . St . reckts .
Enterb . Plätk -

ofen zu verkauf .
Steeg , Erbacher
Straße 3 , 4 ,

Badewanne 8 .
Sportwagen 3

zu verk . Kauber
Strafte 11 . 1 r .

Enterb . Wasch¬
mangel . 60 em
breit , f . 20 RM .

zu verkaufen
Werkstatt .

Hartingstr . 12 .

Eitaptlanzen
sehr stark und
vikiert . 100 Sick
2 .50 RM . Dotzh .
Str . 162 . Becker .
15 000 Erdbeer -
ofL Stck 1 Pf . .
vk . Josef . Kirn .
W - Frauenftein .

Obergasse 3 .

| Mdler - Seckäüst
"

WMNNM
sowie Möbel all .
Art zu verkauf .

Heesen .
Bleichstraße __ 36 .
Sck .Kück - 40 .Bl . -
Kr . 5 Platter

Steuerfreies

Kleinauto
( BMW .. Ovel .

Hanomag )
Limousine . 4sitz . .
in gut . Zustand ,
bill . zu kaufen
gef . Angeb . mit
Preisang . unter
S . 114 an den
Tagbl .- Verl .___
Enterb , mittel¬

großer meiner
Küchenherd

guterh . ernaill .
Zimmerofen

gef . Ang unter
S . 114 T .- Verl .

Suche 25 bis 30
Ouadratmtr .gnt -

erh . Wellblech
zu kauf . Ang . u .
F . 113 T .- Verl .

Eicheln
kauft Platter

Strafte 172 .

Paus -Einricht „
komplett .

m . Pausrahmen .
75X105 em .
Zeickentifcke ,

Regale
roecsugsh . billig
abzugeb . Besicht .
8 — 11 Uhr . Adr .
im T .- Verl . Wg

II

ölt . Mah .-
Büfett .Rßb .-
Kommobe , f .
n . Fön Dtro .
nur an Prio .
zu vk . Rhein¬
bahnstr . 3 . 1 .

Für die vielen Beweise aufrichtiger

Teilnahme anläßlich des Hinscheidens

unserer lieben unvergeßlichen

Herta
Herrn Pfarrer Brandt für seine trost¬

reichen Worte , Schwester Berta für ihre

liebevolle Hilfsbereitschaft , ihren Arbeits¬

kameraden und Alterskameraden für die

Kranzniederlegungen sowie allen , die uns

tröstend zur Seite standen , unseren

innigsten Dank .
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen :

Karl Bach .

Wiesb . - Sonnenberg , den 23 . Sept . 1935 .
Frauenslraße 1 .

Blüten war bisher in tiefes Dunkel gehüllt . Jetzt ist es
nach einem Bericht von Dr . Walter Schumacher in der
„ Arbeit der Notgemeinfchaft der Wissenschaft

"
gelungen ,

merkwürdige EiweitzspaltptWNe in den Zellen der Blüten -
blätter als Ursache des Welkens aufzufinden . Bei den
Kakteen z. V . fetzt sofort beim Öffnen der Älüte ein Eiwriß -
zerfall ein , der zum Zusammenbruch der Zellen führt , sowie
er eine bestimmte unter « Grenze erreicht hat . Es gibt Blüten ,
bei denen der Eiweitzzerfall explosionsartig vor sich geht .
Diese Blüten haben nur eine Lebensdauer von wenigen
Stunden . Nur Blüten , die ohne zu welken ihre Blüten¬
blätter abwerfen , haben keinen Eiweitzzerfall aufzuweisen .
Aus dieser Erkenntnis der Ursache des Welkens wird jetzt
die Botanik die Folgerungen zu ziehen versuchen , um durch
sinnvolles Eingreifen die Lebensdauer der Blumen zu ver¬
längern . Bei den Schnittblumen ist allem Anschein nach
der Eiweitzzerfall allein nickt die Ursache des Welkens , son¬
dern auch ungenügende Wasserversorgung . Hier werden also
auch die bisher wirksamen Gegenmittel Verwendung finden
müssen . Das natürliche Welken aber wird dadurch auf -

gehalten werden können , datz Mittel ersonnen werden , die
den Eiweitzzerfall verlangsamen oder völlig aufhalten . Dann
wird man vielleicht mit Dauerblüten der Pflanzen rechnen
können . Das Ideal , das zu erreichen ist , find Rosen und
andere Blumen , die wachen - und monatelang blühen uns
die Menschen mit ihrer Schönheit und ihrem Duft entzücken .

Möbel
Couches - Sessel

Die schönsten Modelle ,
die größte Auswahl und

die niedrigsten Preise

finden Sie bei

Möbel - Hess
9 Bismarckring 9

Das große Fachgeschäft für

Qualitäts -Möbel in Wiesbaden

Italicnisdi

in 3 non .

garantiert
Frau Badoglio ,

Rüdesh . Str . 9 . 2

Sprechet . 1— 3 .

Jg . Ausländer
erteilt

Iranzis. Konvers .-

önterncht
die Std . 1 RM .
Adr . T .- Vl . Wo
Geb . ält . Dame ,
mit engl . . franz .

Sprackkenntn .
( Ausland ) , sucht
Betätigung . An¬
gebote u . 6 . 110
an Tagbl . -Verl .

Wer gibt

Privatunterricht
in Buchführung ?
Ang . u . A . 224
an Tagbl .- Verl .

Wer erteilt
Unterricht

in Mafckinen -
fchreiben und
Stenographie ?

Preisangeb . u .
T . 116 an T .-V .

Eigenheim
Interessenten mit eigenem
Grundstück und zirka 20 Pro ; .
Eigenkapital können sofort
bauen . Näheres :

Eigenheim - Schau
Taunusstraße 57 .

Haus¬
besitzer !

Wegen Umzugs
prima Velours¬
läufer . 27 Mtr ..
70 bi . , 6 Podeste ,
2,30 Iß ., 90 br „
Tevvick . 2X3 m ,
gleiches Muster
mit Stangen u .
Schrauben , ganz
oder geteilt , ab -
zugeben . Besicht .
9— 11 Schilling¬
str . 3 . a . Linden -
Hof . — Händler
verbeten ._______ _

Klavier
( M . Biese ) weg .
Platzmangel zu
verkaufen . Näh .
im T .- Verl . Wg

WM .
massiv Eicke , für
175 RM . bei
Barzahlung zu
verkamen . Adr .
im T, -Verl . Wk

Heirat
ro . b . Dame .
50eiin . m . Heim
und Vermögen .
Zufckr . u . T . 115
an - Taabl .-Verl .

[lerldiebenesj
Welcher

Spediteur
nimmt bis 1 . 10 .
als Beiladung

Möbel nack
Schwedt ( Oder )
refv . nur Berlin
mit ? Eilangeb .
Kavellenstr . 12 .
Part , reckts .___

Auto
eb Wiesbaden
— Berlin oder
Strecke Liegnitz .

Wer nimmt
Passagier mit

gegen Ünkosten -
beteiligung

Ang . u 5 . Ha
an Taabl .- Beil .

Gutes Piano

zu vermieten .
Monat ». 5 RM .
Bei KanfAnrech .

Obst
Alle Sorten , jcd .
Quantum , auf
d . Baum , kauft
zu gut . Preisen ,
auch auswärts .

Herbst
Wiesbaden .

Bahnhofstr . 9 .
Laden .

Tel . 26120 .

Kaufe
alte Porzellane
Gruppen
Zinngegenttd .
alte Bilder
und Möbel

gegen fof . Kaffe .
Ang . u . E . 115
an Tagbl .-Verl .

Flügel
oder Klavier
fof . zu kauf . gef .
Ang . u . T . 100
an Tagbl .-Verl .

Klavier

werden , erhebt der Staat für die Gewährung des Bergungs -

rechtes eine Abgabe .

Der Eremit im Löwenkäfig .
Ein bekannter enblischer Jnsektenforscher Geoffrey

Vredenburg . hat plötzlich seinen Posten am Vriti | chen
Museum aufgegeben , und sich als Eremit in einen Wald in
der Nähe Londons zurückgezogen . Dort lebt er nun in einem
Löwenkäfig — ohne Löwen natürlich — , läuft ständig nackt
herum , falls keine Besucher da sind , und erklärt , sich erheblich
glücklicher zu fühlen als in der luxuriösen Westendwohnung ,
die er früher bewohnt hatte . Er soll einen merkwürdigen An¬
blick in seinem Löwenkäfig bieten , den er mit einem Diwan ,
einem Klubsessel und einem Radioapparat ausgeftattet hat .
Die Wände des Käfigs schmücken Schmetterlingskästen , denn
Schmetterlinge und nicht etwa religiöse Übungen sind die
Hauptbeschäftigung des sonderbaren Eremiten , der am
Wochenende von vielen Londonern besucht zu werden pflegt .

Künstliches Radium in der Sowjetunion ?

Im Leningrader Radiuminstitut hat man einen Apparat
für Atomzertrümmerungen aufgestellt , der angeblich der
größte seiner Art ist . Der Apparat entwickelt eine Spannung
von nicht weniger als 15 bis 18 Millionen Volt , obwohl
der erste Stromkreis nur einer Ladung von 30 000 Volt
bedarf .

Der Magnet des Apparates ist 150 Tonnen schwer ; er
kann mehrere Eisenbahnwaggons ziehen . Er ist , wie die
rusiischen Blätter mit Stolz betonen , „ der größte Magnet der
Welt "

.
.

' Die Sowjetgelehrten wollen versuchen , mit dem ge¬
waltigen Apparat gewöhnliche Stoffe radioaktiv zu machen ,
also künstliches Radium zu schaffen , das wesentlich billiger

Schwanke
das bekannte Lebensmittelgeschäft

bietet vorteilhaft an :
Fettreiches

Salatöl . . . Liter 1 . 15

EWstliche
ENlpWIlllM

Auto -

Vermietung ।
auck an Selbst¬
fahrer . Elegante
Wagen . Wirth .
Oranienstr . 34

Tel . 24847 .

SlftlM
mieten Autos

Moritzttraße 50 ,
Tel , 25584 ,

SelWhrer -

MlMllvlWN
E . Brezing ,

Bertramstr . 15 .
Telephon 23016 .

SiDteiO -

mWm
auck Reisemasck .

größte Ausw .
W . Grase .

Luisenstrafte 15 .
Reparaturen .

Tücktiae Weiß -
zeuanäberin

bat nock einige
Tage frei . Zu -
toriften unter
JS ._ USJ .® kL

Samentiüte
Aufarbeit . . Um¬
form . v . 1 .50 an ,

Trauerbüte b .,
auck zu verl .

Friedrickstr . 41,1
Hüte werb , nack
den neueft . Mo¬
dell . umgevrefti .
Herrenhüte w .
zu flott . Darn .-
Hüten umgearb .
Färben in allen
Färb . Form . u .
Garn . 1 .50 an
Seerobenstr . 28 .
Part . . früher
Blückerttr . , 6 .___

Lampenschirme
gr Ausw .. Neu -
Anf . . Revarat ..
Beleuckt . - Koroer
Bernttorf . jetzt
Kirckgaste 19 . 2 .
f

' -- -----

Senaten

Nr . 3654 . Sonn¬
tag nackm . ver¬
loren . Teures
Andenken . Der
ehrl . Finder w .
gebeten , dieselbe
geg . Belohn , ab¬
zugeben Adelh -
heidstraße 18 , 1 .

Verloren
goldenes Kelten -

Armband
m . 3 Anhängern .
Wiederbr . erst .
Belohn . Adr . im
Tagbl . -Vl . Wp

Dentist Walter Lanke
F riedrichstraße 27 (neben Polizeipräsidium )

Sprechzeit k. Zahnleidende wochent 8 - 20 Uhr durchgehend

Küustl . Zähne mit Gold - und Kautschukplatte .
■i. i Goldkronen und - brücken . ■■

Sachgemäße Gebiß - Reparaturen in 2 — 4 Stund ' n .

In unserer

Lpezial - Abteilung für Fußpflege
entfernen wir schmerzlos

Hühneraugen . Hornhaut , einsew . Nagel usw .
1 RM .

Kosmetisches Institut Gronau .
Selene Peuvelmann .̂

Wilbelmstraße 60 ._________________ Teleobon _ 2391 ^

Theke
2 m Iß ., zu
f . ges . Pr -
Ang . 8 . 116
T .-Verl .

1 gebr . Näbm ..
1 Radio - Netz -
ernvf . . 1 Rauck -
tisch u . 2 Stühle ,
alles nur g erb .,
zu kauf , gefuckt .
Preisang . unter
B . 115 T .-Verl .

Eine fahrbereite
Limousine ges .

Anfr . u . A . 227
an Tagbl .-Verl .
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Wirf schaff steil
Handel

und Industrie

Der deutsche Geldmarkt .

Tendenz : Wieder flüssiger .

2n der Woche vom 16 . bis 21 . September trat am
Geldmarkt eine leichte Entspannung ein . Diese ist
Mm Teil darauf zurückzuführen , daß die Beanspruchung für
Vorauszahlungen auf die 4 % % ige Schatzanweisüngs -
elnlerhe des Reiches etwas nachgelassen hat . Dem Ver¬
nehmen nach sollen bereits erhebliche Beträge bei den
Zeichnungsstellen als Vorauszahlung erlegt worden sein .
Dazu kam , daß vorübergehend größere Beträge kurzfristiger
Gelder aus den Steuerüberweisungen des Reiches an die
Lander dem Markt ein flüssigeres Gepräge gaben . Schließlich
sind dem Markt aus fälligen , aber nicht prolongierten Sola¬
wechseln erhebliche Beträge zugeflossen . Der Umlauf an
Solawechseln dürfte z. Zt . nicht unerheblich unter den
letzten offiziellen Ziffern liegen .

Nachdem die Sätze für Blanko - Tagesgeld zu
Beginn der Woche noch bei 3X bis 3 % % gelegen hatten ,
trat nach und nach eine Ermäßigung bis auf 3

'
bzw . 3/ « %

ein . Die Diskont - Compagnie A . - E . sah sich an¬
gesichts des Angebots veranlaßt , den Satz , zu dem sie neues
Geld

, hereinnahm , Ende der Woche von 2 % % auf 2 % zu
ermäßigen . Die flüssigen Mittel suchten Anlage vorwiegend
rn Reichsschatzwechseln und . Reichsschatzan -
wersungen . Von den unverzinslichen Abschnitten mußte
daher nach Ausverkauf der alten Emission per 15 . 8 . 1936
eine neue Serie per 15 . 9 . 1936 zum Verkauf gestellt werden ,
wobei

,
der Diskont bei unverändert 3 % % belassen wurde .

3n Privatdiskonten blieb das Geschäft dagegen
ziemlich eng begrenzt . Das zu Beginn der Woche noch vor¬
handene geringe Angebot wurde im Verlauf durch wieder
auftretende Nachfrage abgelöst , die jedoch in Anbetracht des
mäßigen Bedarfs mühelos befriedigt werden konnte . Der
Prrvatdiskontsatz wurde bei 3 % in der Mitte belassen . Bei
Betrachtung des Geldmarktes darf z. Zt . nicht außer Acht
gelassen werden , daß infolge des saisonüblichen Bedarfs ,
insbesondere für die Erntefinanzierung , Mittel , die sonst
an den Markt gelangen , im kurzfristigen Verkehr überhaupt
nicht erscheinen .

Am internationalen Devisenmarkt machten
sich die Auswirkungen des italienisch -abessinischen Kon¬
fliktes und der englisch -italienischen Spannung bemerkbar .
So lagen das englische Pfund und der französische Franken
schwach , da ja in gewisser Beziehung auch Frankreich mit
dem italienisch -abessinischen Konflikt verknüpft ist . Der
Kassakurs der italienischen Währung wurde durch Inter¬
ventionen gehalten , während der Deportsatz für 3 Monats -
Lire auf 6 % anstieg . Der Dollar lag im Zusammenhang
mit der Zurückhaltung Amerikas gegenüber den europäi¬
schen Vorgängen außerordentlich stabil . Ein neuer Baisse -
Angriff auf den holländischen Gulden wurde verhältnis -
müßig rasch abgeschlagen , als Holland wieder einmal seinen
Diskontsatz um 1 % erhöhte und gleichzeitig die Parlaments¬
sitzung ohne die anfangs befürchteten Schwierigkeiten ver¬
lief ; der Deportsatz für den 3 Monats -Gulden stellte sich auf
4 % .

Richtpreise für die deutsche Weinernte .

Der Gebietsbeauftragte für die Absatzrogelung von
Weinbau - Erzeugnissen für Hessen -Nassau teilt mit :

Die Hauptvereinigung der Deutschen Garten - und Wein¬
bauwirtschaft hat nunmehr mit Zustimmung des Reichs¬
ministers für Ernährung und Landwirtschaft für die Wein -
baug -ebiete in Rheinhessen und Starkenburg
folgende Richtpreise bekanntgegeben :

1 . Portugieser 210 RM . ;
2 . Weihe Trauben (geringstes Lesegut ) 315 RM . ;
3 . Für bessere Lagen 357 RM .

Der Preis gilt für 1000 Liter Most geringstes Lssegut
oder Wein . Unter Lefegut sind Sie Erzeugnisse derjenigen
Rebsorten zu verstehen , die im Landesrebsortenverzeichnis
aufgeführt sind .

Die Richtpreise erhöhen sich nach dem ersten Abstich um
6 % und nach >dem zweiten Abstich um weitere 4 % ( zusammen
nach zwei Abstichen um 10 % ) .

Für die übrigen Weinbaugebiet « der Landes -
bauernschaft Hessen -Nassau erfolgt die Bekanntgabe von
Richtpreisen zu einem späteren Zeitpunkt .

*
Ruhrkohlenabsatz im August . Nach den jetzt vorliegen¬

den endgültigen Ermittlungen d̂es Rheinisch -Westfälischen
Kohlensyndrkats stellte sich der Gesamtabsatz der Ruhr -
mitgliedszechen im August 1935 auf 7 949 476 To ., gegenüber
einem Absatz von 7 838 249 Do . im Vormonat ( Koks und
Briketts auf Kahle umgerechnet ) . Der arbeitstägliche Ee -
famtabsatz betrug 294 425 ( i . V . 290 306 ) To ., was einer Zu¬
nahme um 1,42 % gegen den Vormonat bedeutet .

Marktberichte .

Wiesbadener Biehhof -Marktbericht .
Amtliche Notierung vom 23 . September .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Verkauf :
21 Ochsen , 5 Bullen , 54 Kühe oder Färsen , 172 Kälber ,
24 Schafe , 163 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthof zuge¬
führt : 14 Kühe oder Färsen , 3 Schweine . Marktverlauf : Bei
Großvieh , Schweinen und Kälbern flott . Ausverkauft .
I . A . Ochsen : a ) 1 . 42 . B . Bullen : a ) 42 . c . Kühe : a ) 41 — 42 ,
b ) 37 — 40 , e ) 32 — 36 , d ) 27 — 31 . D . Färsen ( Klabinnen ) :
a ) 42 , b ) 41 . II . A . Kälber : Sonderklasse 69 — 74 . B . Andere
Kälber : a ) 63 — 68 , b ) 58 — 62 , c ) 52 — 57 , d ) 40 — 48 .
IV . Schweine : a ) 2 . 54 , b ) 54 , c ) 54 , d ) 54 . Die Preise sind
Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und schließen sämt¬
liche Spesen des Handels ab Stall , für Fracht - , Markt - und
Verkaufskosten , Umsatzsteuer , sowie den natürlichen Gewichts¬
verlust ein . müssen sich also wesentlich über die Stallpreise
erheben . Großhandelspreise für Fleisch am Wiesbadener
Fleischgrotzmarkt . ( Preise je Kilogramm ) : Ochsenfleisch 1 .50
bis 1 .60 RM ., Bullenfleisch 1 .50 - 1.60 RM ., Kuhfleisch 1 .15
bis 1 .30 RM ., Färsenfleisch 1 .50 - 1 .60 RM .

Frankfurter Eetreidearoßmarkt .
Frankfurt a . M ., 23 . Sept . Das Weizenangebot war sehr

ausreichend , die Mühlen halten aber zurück , da sie mit Ware
gut versehen sind . Der Roggenmarkt verlief normal , das
herauskommende Angebot wurde glatt ausgenommen . Das
Geschäft ist reines Bedarfsgeschäft . Futtergerste hatte in¬
folge des großen Eigenbedarfes der Landwirte und der Ver¬
wendung im eigenen Betriebe nur sehr wenig Angebot für
den Markt übrig . Hafer war sehr schlecht angeboten , weil die
Landwirtschaft mit der Abgabe zurück hält . Das Mehl und
Futtermittelgeschäft blieb im wesentlichen unverändert , für
Weizenmehl wird zum Monatsende eine verstärkte Nachfrage
erwartet , weil am 1. Oktober der Monatsaufschlag um
10 Pfennig für 100 Kilogramm eintritt . Futtermittel sind
weiterhin gefragt , besonders Kleie , während Miihlen -
Nachfabrikate vernachlässigt sind . 2n ölhaltigen Futter¬
mitteln erfolgte in der letzten Woche die entsprechende Ee -
bietszuweisung . Es notierten ( Getreide je Tonne , alles
übrige für 100 Kilogramm ) in RM . : Weizen ( W 13 ) 199 ,
( W 16 ) 202 , ( W 19 ) 206 , ( W 20 ) 208 , Roggen ( R 12 ) 162 ,
( R 15 ) 165 , ( R 18 ) 169 , ( R 19 ) 171 . Großhandelspreis der
Mühlen der genannten Preisgebiete . Futtergerste und Hafer
nicht notiert . Weizenmehl ( SB 13 ) 27 .75 , ( W 16 ) 28 .00 ,
( W 19 ) 28 .00 , ( W 20 ) 28 .35 , Roggenmehl ( R 12 ) 22 .45 ,
( R 15 ) 22 .80 , ( R 18 ) 23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 und 0 .50 RM .
Frachtausgleich . Weizennachmehl 17 .10 — 17 .25 , Weizenfutter¬
mehl 13 .50 , Weizenkleie (W 13 ) 10 .65 , ( W 16 ) 10 .80 , ( W 19 )
11 .00 , ( W 20 ) 11 .10 , Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 ) 10 . 15 ,
( R 18 ) 10 .40 , ( R 19 ) 10 .50 , Mühlenfestpreis ab Mühlen¬
station . Sojaschrot mit Monopolzuschlag 16 .20 , Palmkuchen
( m . M .) 16 .80 , Erdnußkuchen ( m . M .) 18 .30 , Treber , Trocken¬
schnitzel , sowie Heu nicht notiert . Weizen - und Roggenstrols ,
drahtgepreßt oder gebündelt 2 .40 — 2 .60 . Tendenz : ruhig . In
Handelsklassenware fanden Abschlüsse nicht statt .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M ., 23 . Sept . Auftrieb : Rinder 1019 ( 773 ) ,
darunter Ochsen 224 ( 175 ) , Bullen 109 ( 102 ) , Kühe 405 ( 261 ) ,
Färsen 281 ( 235 ) . Zum Schlachthof direkt 8 Ochsen , 7 Bullen ,
5 Kühe , 2 Färsen . Kälber 334 ( 377 ) , Schafe 27 ( 39 ) ,
Schweine 496 ( 790 ) . Es notierten ( pro 1 Zentner Lebend¬
gewicht ) in RM . : Ochsen : a ) 42 (42 ) , b ) 42 ( 42 ) , c ) 41 ( 40
bis 41 ) , d ) 36 — 40 ( 38 — 39 ) ; Bullen : a ) 42 ( 42 ) , b ) 42 ( 42 ) .
c ) 41 ( 41 ) , d ) 38 — 40 ( 38 — 40 ) ; Kühe : a ) 41 — 42 ( 41 — 42 ) ,
b ) 36 — 40 ( 35 — 40 ) , c ) 30 — 35 ( 28 — 34 ) , d ) 23 — 29 ( 22 — 27 ) ;
Färsen : a ) 42 ( 42 ) , b ) 42 ( 42 ) , c ) 40 - 41 ( 40 — 41 ) , d ) 34
bis 39 ( 36 — 39 ) . Andere Kälber : a ) 66 — 68 ( 66 — 70 ) , b ) 59
bis 65 ) , c ) 51 — 58 ( 53 — 58 ) , d ) 42 — 50 ( 44 — 52 ) ; Lämmer und
Hämmel : b ) 2 . Weidemasthämmel 42 ( 42 ) ; Schweine :
a ) 1 . 54 ( 54 ) , a ) 2 . 54 ( 54 ) , b ) 54 (54 ) , <-) 54 ( 54 ) , d ) 54 ( 54 ) ,
e ) 50 ( 50 ) , f ) und g ) 1 . nicht notiert , g ) 2 . 54 ( 54 ) . Markt¬

verlauf : Rinder rege , ausverkauft ; Kälber, , Hämmel und

Landwirlscnaft

Banken und Börsen

Schafe mittelmäßig , ausvcrkauft ; Schweine wurden zugeteilt .
Großhandelspreise für Fleisch und Fettwaren , Beschickung :
588 Viertel Rindfleisch , 93 ganze Kälber , 30 ganze Hämmel ,
98 halbe Schweine . Es notierten ( für 50 Kilogramm ) in
RM . : Ochsenfleisch : b ) 76 - 80 , c ) 68 — 76 ; Bullenfleisch :
b ) 74 — 78 ; Kuhfleisch : b ) 62 - 68 , c ) 52 - 62 ; Färsenfleisch :
b ) 76 — 80 , c ) 68 — 78 ; Kalbfleisch : b ) 78 — 88 , c ) 70 — 80 ;
Hammelfleisch : b ) 82 — 85 ; Schweinefleisch : b ) 74 ; Fett¬
waren : d ) roher Speck 77 — 80 ; Flomen 76 — 80 . Marktver¬
lauf : lebhaft .

Bon den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M ., 24 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬
denz : Schwächer . Die heutige Mittagsbörse setzte sehr zu¬
rückhaltend ein . Es lagen wieder wenig Aufträge vor . Das
Publikum beteiligte sich fast kaum am Geschäft , ebenso ver¬
harrte die Kulisse in ihrer zurückhaltenden Stellung . Be¬
sondere Wirtschaftsnachrichten lagen nicht vor . Die Börse
wird immer noch von der unsicheren weltpolitischen Lage
beeinflußt . Am Effektenmarkt ergaben sich Abschwächungen
von durchschnittlich % bis 1 % . Am Rentenmarkt waren
gegenüber gestern keine wesentlichen Veränderungen zu ver¬
zeichnen . Auch im Verlauf bleibt die Börse weiter schwach .
Der Rentenmarkt war im Verlauf eher leichter . Tagesgeld
war unverändert leicht und notierte 2 % % .

Berlin , 24 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Aktien schwächer , Renten still . Die völlig ver¬
worrene Lage in Genf wirkte sich heute wieder in einer
stärkeren Zurückhaltung aus . Der berufsmäßige Börfenhandel
nahm Elattstellungen vor , durch die das Kursniveau eine
Abschwächung um zirka 1 % durchschnittlich erfuhr . Dabei
hatte das an den Markt gelangende Material nur kleinsten
Umfang . Es bestand jedoch keinerlei Aufnahmeneigung . Die
aus der deutschen Wirtschaft vorliegenden günstigen Mel¬

dungen vermochten angesichts dieser Entwicklung kaum einen
Einfluß auszuüben . Am Rentenmarkt war weder Abgabe -

noch Kaufneigung zu beobachten . Die Kurse konnten sich im

allgemeinen behaupten . Blankotagesgeld erforderte unver¬
ändert 3 bis 3a %>, doch war auch heute teilweise darunter

anzukommen .

Berliner Devisenkurse

Berlfr , 24. September . DBN .-Telegraphische Auszahlungen für :
23. Sept 1935 24. Sept . 1935

Geld Brief Geld Brief

Aegypten . . . .
Argentinien . . .

. 1 ägypt . £ 12 .515 12 .545 12 .51 12 .54
1 Pap .-Peso 0 .698 0 .702 0 .688 0 .692

Belgien . . . . . . . 100 Belga 41 .99 42 .07 42 .02 42 . 10
Brasilien . . . . . . . . 1 Milr . 0 .139 0 . 141 0 . 139 0 . 141
Bulgarien . . . . . . 100 Leva 3 .047 3 .053 3 .047 3 .053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .446 2 .450 2 .453 2 . 457
Dänemark . . . . . 100 Kronen 54 .55 54 .65 54 .52 54 . 62
Danzig . . . . . . 100 Gulden 46 .81 46 .91 46 .81 46 . 91
England . . . . . 1 £ Sterling 12 .215 12 . 245 12 .21 12 .24
Estland . . . . . 100 estn . Kr . 68 .43 68 .57 68 .43 68 .57
Finnland . . . . . 100 finn . M. 5 .385 5 395 5 . 385 5 . 395
Frankreich . . . . . . 100 Fr . 16 .37 16 .41 16 . 375 16 .415
Griechenland . . 100 Drachmen 2 .353 2 .357 2 .353 2 .357
Holland ..... . 100 Gulden 168 .03 168 .37 167 . 68 168 . 22
Island . . . . . 100 isländ . Kr . 54 .91 55 .01 54 .89 54 .99
Italien . . . . . . . 100 Lire 20 .30 20 .34 20 .30 20 .34
Japan ..... . . . . 1 Yen 0 .715 0 .717 0 .715 0 .717
Jugoslawien . . . . 100 Dinar 5 .654 5 .666 5 654 5 .666
Lettland . . . . . . . 100 Latts 80 .92 81 .08 80 .92 81 .08
Litauen . . . . . . . 100 Litas 41 .51 41 .59 41 .52 41 .60
Norwegen . . . . . 100 Kronen 61 . 34 61 .46 61 .31 61 .43
Oesterreich . . . 100 Schilling 48 .95 49 .05 48 .95 49 .05
Polen . . . . . . . . 100 Zloty 46 .81 46 .91 46 .81 46 .91
Portugal ..... . 100 Escudo 11 .08 11 .10 11 .07 11 .09
Rumänien . . . . . . 100 Lei 2 .488 2 .492 2 .488 2 .492
Schweden . . . . . 100 Kronen 62 .98 63 . 10 62 .95 63 .07
Schweiz . . . . .
Spanien .....

. . . 100 Fr . 80 .78 80 .94 80 .75 80 . 91

. . 100 Pes . 33 .93 33 .99 33 .93 33 .99
Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 . 265 10 . 285 10 .27 10 . 29
Türkei ...... . . 1 türk . £ 1 975 1 .979 1 .971 1 .975
Ungarn ..... . 100 Pengö ——.— —.—
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso 1 .039 1 041 1 .039 1 .041
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .486 2 .496 2 .485 2 .489

Steuergutscheine
3. 9 . 8512» 9 3k» I |23 9. 3nP4 9. 35

...... 1934 103 .75 103 .75

...... 1935 107 .75 107 .75 ..... 193b 1C8 .- 107 90

...... 1936 109 .— | 109 — | Verrechnungs -Kurs !107 .30 >107 30

Wasserstand des Rheins

am 24 . September 1935

Bi eb r ch : Pegel 1,12 m gegen 1,15 m gestern

Mainz : .. o 33 „ 0,36 ,
Kaub : „ 1 -53 „ 15 « „ w
K öln : .. 1,14 „ 1. 15 „ —

Kursbericht des Wiesbadener Tagblalls .

R hein - Main - Börse
Elektr Liefer .-Ges.

23. 9. 35 24. 9. 3b

Rhein . Metall waren

23. 9. 36 24. 9. 25

4,/17,N .I.b .Goldll

23. 9. 35 24. 9. 35

109 .— — 136 — 135 .50 96 .50 96 . 50
Banken 23 9. 35 2 t . 9. 35

Elekt .Licht u .Kraft 131 - 131 — Rhein . Stahlwerke 107 . 75 107 .63 4>/.*/. „ 6, 7 96 .50 96 . 50
A . D . Creditanstalt 73 . 50 73 25 Enzinger Union . . _ — 102 .— Riebeck Montan . 97 . 50 98 .— 4' 1,*1. „ 12, 13 96 .50 96 .50
Bank f. Brauindust . 120 — 119 - Eschweiler . . . . 262 — 26 2 .— Rückforth . . . . ——— 4' 1,‘1..... 4-5 96 .50 96 .50
Comm .- u .Privat -B. 87 .75 87 .75 Eßlinger Maschinen 77 . 50 ——— Rütgerswerke . . . 112 .75 113 — 51/,•/. „ Li . —.- — ,—
Dedi -Bank . . . . 87 .25 87 .75 Faber &Schleicher . 62 — 62 . - Salzdetfurth . . . —. — 4X/17. „ G.-Kom . l 93 . 88 93 .88
D . Eft - u . W .-Bank 86 50 86 .50 I .G. Farbenindust . . 149 13 149 25 Schöfferhof - Bindg . 167 .50 4' 1,"I, . ., 5 93 .88 93 .88
Dresdner Bank . . 87 .75 87 .75 Feinmechan .Jet ter . ----_---- Schramm Lack . . 75 — 75 .— 4' 1,‘1, . 6,7 . 8 93 . 88 93 .88
Frankf . Hyp . Bank 92 — 92 - Felten &Guilleaume 102 .— 101 .50 Schriftgieß .Stempel —- — — 4' 1,*l, . ,. 2 93 . 88 93 .88
Pfalz . Hyp .-Bank . 84 .— 85 .- Gesfürel ..... 122 .75 122 .50 Schuckert & Co . . 118 .73 118 — 47 .*/. „ »9, 10 93 . 88 93 .88
Reichsbänk . . . . —.— Goldschmidt Th . . 10d .— 102 . 75 Siemens & Halske . 169 .75 168 - 47 .° . „ „ 3 93 . 88 93 .88
Rhein . Hyp .-Bank 133 - 132 - Gritzner Masch. . . 28 . 25 28 . - Siemens -Reininger . 91 .50 91 .50 D. Kom . Sam .Anl . 112 . 63 12 .—

Grün & Bilfinger . 190 - 190 .— Süddtsch . Immobil . —_—— do . ohne Ausl . 19 .— 19 .—

Verk . - Untern .
Hanfwerke Füssen . 86 . 50 ——— Süddeutsch . Zucker 208 .— 208 .— I . G. Farben -Bonds 124 .63 124 . 88
Harpener ..... 112 — 112 — Tellus Bergbau . 104 .— 104 .— 4°/0 Oesterr . Goldr . 26 .50 27 . 50

Hapag ...... 15 .25 15 .50 Henninger Brauerei 116 .50 116 . 75 Thüring .Lief .Gotha 4®/eOesterr .Staatsr . 0 .70 0 . 70
Nordiloyd . . . . . 17 .50 17 .37 Hindr . Auffennann 10t >.— Unterfranken . . . 117 .75 117 . 50 7®/, Rum . äußere .

5°/oRum .vereinh .O3
46 — 47 —

Hochtief ..... 109 .— 108 . 50 Ver . Dtsch . Oelfabr . 104 . 25 104 .75 6 20

Industrie Holzmann , Phil . . 90 .50 91 . 75 Ver . Stahlwerke . . 79 50 78 . 37 47 .°/. » 13 —.— 9 . 10
Ilse Bergbau . . . — —. — Ver . Ultramarin . . 138 - 137 - 4«/e

4®/0 Türk . Bagdad I
— — 5 . 15

Akkumulatoren . . —- — 170 50 Inag Erlangen . . .— — 52 . - Voigt & Häffner . —.— —.— ———— — —
Aku ....... 52 .50 Junghans Gebr . . . —. — 34 . 50 Westeregeln Alk . . 124 .50 41/,*/*Ung .St .-R .14 8 . 90 — —
AEG . Stammaktien 38 .- 38 — Kalichemie . . . . 128 .- . 29 — Zellstoff Memel . . 36 . 50 36 .50 4°/e Ung . Goldrente 8 .80 8 .80
Aschaffenb . A.-Br . 110 .— —. — Kali Aschersleben .

Klein ,Schanzl . &E .
131 . 25

85 .—
129 .75

85 .—
„ Waldhof . 09 .90 109 . - 4®/, Ung . St . v. 10 8 . 50 8 .50

, , Zellstoff . . — "■
VersicherungBad . Masch . Durl . . 129 — 129 - Klöcknerwerke . . 90 .37 89 .88

202 .—
Berliner Börse

Bast , Nürnberg . . —.— Knorr Heilbronn . 186 — 186 — Allianz -Stuttg .-L . . —.— Banken
Bayer . Spiegelglas . — — Konserven Braun . 70 .- 70 .— „ Ver . —.- 119 .75Bemberg ..... 108 . 50 106 - Lahmever & Co. . —.— — Mannheimer Vers . . Bank f. Brauindust . 119 —
Bremen -Besigheim . 98 - 98 — Laurahütte . . . . 19 .— 19 . 50

Renten
Berliner Hdls .-Ges. 112 25 11 2 .25

Brown,Boveri L Co. —.— 82 50 Lechwerke . . . . 10u — 99 . — Com.-u . Pnv .-Bank 87 .— 87 . 75
Buderus . . . . . 100 .63 100 .— Lokom . Krauß . . . 101 .- 1u1 . - 5°/0 Reichsanl . v . 27 100 .50 . 00 .50 Dedi-Bank . . . . 87 .- 87 . 75
Cement Heidelberg 113 63 113 .63 Mainkraftwerkc . . 93 .50 92 .50 51/,*/ , Yonganleihe .

Anl .-Ausl .(Altbes .).
101 .7b 502 .— Dresdner Bank . . 87 .50 87 .75

Karlstadt . 132 - 132 .— Mainzer Aktien -Br . 78 .— 78 . - 110 — . 09 .65 Reichsbank . . . 1 73 .— 172 . 75
I . G. Chem . Basel .

161,50
Mannesmann . . . 85 50 84 . 75 4°/oSchutzgebiet .13 10 .— 9 .75 \ erk . - l ntern .

1— 130 000 . . 164 .50 MansfelderBergbau 117 . 13 41/// .W’iesb .St .v .28 88 .50 77 .73 77 .—
130 001 ab . . 138 .— 13/ .SO Metallgesellschaft . 106 .— 105 . 50 4‘/,7 . Pr .I, .Pfbr . IS 97 .— 97 - 119 .— 119 .50

Chem . Albert . . . 105 — —.- Miag Mühlenb . . . 90 .— 91 .— 4 „ 10 97 - 97 .- 122 .75 122 . 75
Chade . . . . . . 282 — 279 .50 Moenus ..... 82 .63 82 . 50 4*/, •/ . „ .. 21 9 7 — 97 - 15 25 15 .75
Daimler -Benz . . . 95 .50 95 .50 Motpren Darmstadt - .— — - 4' 1,’l, „ Korn . 20 94 . 75 94 . 75 Hbg .-Südam - r >pf. 27 63
Deutsch . Erdöl . . 105 .50 105 .— Neckarw . Eßlingen 107 .— 105 . 50 4' 1,’l. „ .. 6 94 .7b 94 . 75 Nordiloyd . .

'
17 .— 16 .88

Dtsch .Gold u .Silber 235 50 234 . — Nordw . Kraft . . —.— — - 41/«0/»N .Lb . Gold 1 a / 2a 97 25
Deutsch . Linoleum 144 - 143 .50 Park -u .Bürgerbräu 115 .- 115 .— 4XL0/» -- 2 96 .bO 97 .50 Industrie

171 .—Dyckerhoff &Widm . 118 — 117 .25 Rh .Braunk . u Brik . 215 - 215 . — 4' l, ‘l, . „ 3 96 .50 96 . - 0 Akkumulatoren . . 172 . -
Eichbaum -Wercer . ! 90 .50 89 .75 Rh .elektj *JaTtfiheün 137 .- | 137 . — 4' 1,•!. X 8. 9,10 96 .37 96 . 13 Aku . . . . . . 63 .25 52 . 50

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .-M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg .....
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus . . . .
Charl . Wasserw . . .
Chem . Heyden . .
Chadc ......
Conti -Gummi . . .

„ LinoL Zürich
Daimler -Benz . . .
Dt . Atl .-Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel . .
Dt . Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel . .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt .Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . Farbenindust .
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt . Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener .....
Hoesch . . . . . .
Holzmann , Phil . .
Hotelbetr .-Ges . . .
Ilse -Bergbau . . .
Ilse Genüssen . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .

36 37 38 .13
80 63 80 .25
86 .25 86 88

121 .50 121 —
107 .50 106 .50
111 — 110 .—
115 . 13 115 . 13

— 115 .25

101 .13
105 25
113 88
282 .—
154 -
136 . 50

95 88
112 —

26 —
105 50

144
*
25

148 :-
100 .37
105 . 88
112 .—
279 .—
152 .13
139 .—

95 —
111 —
126 —
104 50
111 63
142 . 63

103 . 37 103 .—
185 — 185 —

76 50 76 .50

108 .37
131 —

92 . -
149 .25
114 .25
101 . 88
122 63
105 .—
140 .75
115 —
112 —

93 .25
91 .—
85 -

156 -
123 .25
129 -
131 —

107 . 75
136 .25

148 —
112 .50
101 .88
122 .50
103 .75
140 .75

112 —
92 .25
91 —
84 50

157 . 50
125 .75

130 :-

23. 9. 35124. 9. 3;

Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . . .
LindeEismaschinen
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch.-Bau -Unt . .
Maximilianhütte .
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschi es. Koks .
Drenstein & Koppel
Polyphon .....
Rh . Braunk .u .Brik .
„ Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .
,, -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt . u . Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co. .
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn •
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof . .
Westeregeln Alk. .
Zellstoff Waldhof .

Kolonial
Otavi Minen . . .

23. 9. 35124. 9- 35
so 2 ' 89 .75
— 127 50

19 .88 19 .50
— 89 .—

122 .50 —.—
85 .63 84 .88

118 .75 117 63
69 .50 68 .50

106
*
25 105 -

— 183
*
25

113 75 113 . 13
80 .— 79 . 50

216
*
75

108 7̂5
124 -
113 .—

183
*
25

142 .—
140 .25
119 .37
104 . 13
169 .75
101 .50

74 .63
208 .25

26 —
124 .—
109 .50

215 25
137 .50
108 .13
123 88
112 . 13

182
*
—

140 ^—
118 .50
103 .—
168 —
101 . 50

74 .75
208 .25
129 .50

77 .63
117 .75

28
*
25

e
109 .50

19 . 13 18 .88

Renten
S>/. Krupp -Obligat . 102 — 102 . 13
7»Z. Vez.Stahte ..CL 101 . 13 101 13
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S O p P êf I*r*>
PC 2 . 3 . s a * 3

3 .^ . 3 g

w -2 ,

• <5>SS W-p «p *
B ' S g
8Z

s _
5,5

• äa » gg ? f
®

| gä § Ä ” X?
s = - st ? ili ® ? = B

& 3s

» sMZkzrsLrs

ä .lr ? ^ ; s * ae

01
2 s er

M3 2 .

cP P s S ' —•
Sg » 2 ?

3 ^
TO ^ Z

-
Ktft3 U

=9 S .^ r - 2 . st -sf

ZrUrZZ

3 3 Z S >«

Ae §
3 A

L crSt

AÄ ' Z - L s s § ^ 8 « ö «
SS«3 * 5 . - rV̂ Ste <5*2 CÖ
3,8 '

3 &•« 8

§ 3 ?
?

S ^ 2 » S

A ^ 8 § 28 « iSa * ”

^ § ? 8KZ -' ZZ ?

3 3

AAr - § t5
sr •

? sja §
E1 ^ . » %)

8 5 2 ^ 2 .
^ ZZ « 8
* sSe -

p
'
?

cs
L8

3 H P 2 -
8

m ^ S •

8 A

p o

53 SM2 ^ '

rp
0 in ^*"

- MM

8 2 . E
o 8 ^ . . o
t±co - u ui

_ .3

CO ä Ö 2 *

Z s ^ s . ^ y

„ e
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